I 
| 


Vill Jahrgang. | Donnerstag, 31. Oktober 1901. 


Aunmiger 


Bezugs Preis: 


ee * 
Pro Monat 50 Wig. mit Zuſtel gebühr. . Anzelgen⸗Preis 25 Pig. die Zelle. 
durch die Poft bezogen vierteljährlich Mk. 2.— ' || at (i 40 [ M emer [ Reclamgzeile 60 Pf. 
ohne Beſtellgeld. ' j 8 Geilagegebühr pro Tauſend Mk. 3 ohne Poſtzuſchlog 


Poſtzeitungs⸗Katalog Nr. 1660. Die Aufnahme der Inſerate an beſtimmten 
für Oeſterreich⸗Ungarn: Zeitungspreisliſte Nr. 871 Tagen kann nicht verbürgt werden. 


diere 8 Kronen i8 Geer, Bae Rußland: Feruſprech⸗Auſchluß Redaktion Nr. 506, Expedition Nr. 316. as- gür Aufbewahrung von Manuſeripten wird 
erteljährlich op. Zuſtellgebühr op. i keine Garantie übernommen. 

Das Blatt erſcheint täglich Nachmittags gegen 5 Uhr Mawdrug ſammtlicher Origtnal⸗Artirel und Telegramme iſt nur mit genauer Omelien=Augahe — nſeraten⸗Aunahme und Haupt⸗Erxvedition: 
mit Ausnahme der Gonne und Feiertage. „Danziger Neueſte Nachrichten“ — geſtattet.) í Sui Breitgaſſe 91. 


Berliner Redactions⸗Burean: W., Potsdamerſtraße Nr. 123. Telephon Amt IX Nr. 7387. 


| Answärtige Filialen in: St. Albrecht, Berent, Bohuſack, Bröſen, Bitow Bes. Cöslin, Carthaus, Dirſchan, Elbing, Henbude, Hohenſtein, Konitz, 
Langfubr (mit Heiligenbrunn), Lauenburg, Marienburg, Marienwerder, Neufahrwaſſer, Neuſtadt, Nenteich, Ohra, Oliva, Prauſt, Pr. Stargard, Schellmühl. 
Schidlitz, Echöneck, Stadtgebiet Danzig, Steegen, Stolp und Stolpmünde, Stutthof, Tiegenhof. Weichſelmünde, Zoppot. 
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Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten. 


Deutſchland in Amerika. 


Als vor fünf Vierteljahrhunderten die Koloniſten der 
Neuenglandſtaaten — gerade ſo wie es gegenwärtig die 
Boeren und Afrikander in Südafrika thun wollen — 
das britiſche Joch abſchüttelten, da hing es an einem 
Haare, daß für die neugegründeten Vereinigten Staaten 
von Nordamerika das Deutſche als Staats: 
sprache proklamirt worden wäre. Es ijt kaum aus- 
zudenken, welchen Einfluß ein derartiger Beſchluß auf 
die politiſche und kulturelle Entwickelung der Union 


Engliſche Urtheile über die deutſche 
Kriegführung von 1870. 


5 imel Mia Chamberlain, jener infame Lügner, der augenblidttią 
wixthidafts-Raths au einzelnen Balladen eine Stellung die engliſche Regierung net, bat ſich heraus⸗ 


enommen hat, bleibt die ſtändige Kommiſſion bei ihren z 

Aa 905 9. und 10. Late 38. 75 — und Aka REHOME die Kriegführung der Deutſchen hr Jahre 

insbeſondere auch hinſichtlich des Zolles auf Quebrado- 1870 weit unter die engliſche, Humanität. in Südafrika zu 

einzigen Partei, die unter Umſtänden auch in den] Holz und Gerbſtoſf⸗Ertrakte ſtellen. Wir möchten den früheren Schraubenfabrikanten 
3 . von Birmingham auf das Buch „Der deutſch⸗ 


politiſchen Kampf eingreift, zuſammenſchließen. Aber ess Während die ſtramm ſchutzzöllneriſchen „Berl. [franzöſiſche Krieg“ von Sir G. J. Sinclair, 
beſteht keineswegs der thörichte Gedanke, einen Staat[Neueſte Nachr.“ „dieſe hyperagrariſchen Beſchlüſſe engliſchem Baronet und Parlamentsmitglied, aufmerkſam 
im Staate zu bilden und die Grundlagen der großen im Intereſſe der Landwirthſchaft ſelbſt“ bedauern, daf machen. Das Buch enthält die Ausſagen engliſcher 
nordamerikaniſchen Republik anzutaſten. Im Gegentheil ihre Vertreter nach Lage der Dinge einſehen mußten, Augenzeugen über die deutſche Kriegführung. Es 
An i i > gen daß über die Getreidezölle des Regierungs⸗ Entwurfs, feien hier folgende Stellen des Werkes angeführt: 
fol zu allererſt darauf hingewirkt werden, daß jeder die im Mindeſtſatz 5½ reſp. 5 Mark betragen, nicht Die „Times“ fójrieben: Die Deutſchen eignen fiğ auf 
Deutſche, der fic) in den Vereinigten Staaten anſäſſigſhinausgegangen werden kann, nennt das Organ des] dem Marſche nicht einmal einen Apfel vom Baume an 
ha ; ALT“ i Bali citani Bundes der Landwirthe die Beſchlüſſe bedauerlich, g 
genommen hätte. Denn die Staatsſprache ift eine Form, macht, auch ſo ſchnell wie möglich das amerikaniſche well das Landesblonomie⸗Kollegium nicht auf einem Aus einem Briefe des Parlamentsmitgliedes Auberon 
welche den Inhalt der ſtaatlichen und nationalen Bildung Bürgerrecht erwirbt. Denn die Deutſchen in Amerika Mindeſtzoll von 7,50 beſtanden habe. Herbert: „Ich habe fie (die Deutſchen) zu verſchiedenen 
bis zu einem hohen Grade beſtimmt. Nun fino damals wollen in erſter Linie amerikaniſche Patrioten ſein. Sie ; Zeiten und in den verſchiedenſten Situationen beobachtet und 
die Befürworter der Anerkennung des Deutſchen als wollen nur zugleich auch ihr deutſches Volks⸗ fie ſtets ruhig, gehalten ihrem Beruf nachgehen ſehen, ohne 
Staatsſprache nicht durchgedrungen, man ließ dem thum wahren und die lebendigſten Relationen zum irgendwelche Neigung, die Bevölkerung, unter der fie ſich 
A 5 Mutterlande und feiner Kultur pflegen befanden, zu beleidigen oder zu kränken. Ich war verſchledent⸗ 
Engliſchen den Vorrang, das ſeitdem auch allgemeine PREBE i 
Das find di tziele, welche fic) der neue Deutſch⸗ lich beim Vortrabe, ſowie beim Nachtrabe der deutſchen Heere, 
Geſchäftsſprache geworden ift und fih aus dieſer Herr- as ſind die Hauptziele, eie n Gegenden, die nur theilweiſe von ihnen beſe 
Amerikanische Nationalbund fest. Wir wünſchen ihm e eee aaa: Duon ii 
ſchenden Stellung auch niemals mehr verbrängen läßt. Amer gate Mato . : waren, aber mit Ausnahme eines Kavalleriſten, der beo 
Dieſe hiſtoriſche Reminiszenz drängt ſich gerade jetzt allen Erfolg und dürfen auch Vieles hoffen, weil er bei trunken war, habe ich reinen Exzeß begehen ſehen ze, 2c.” 
wieder auf, wo nach langem Winterſchlafe den nord⸗ feinen idealen Beſtrebungen die praktiſchen Schranken] gegen den amerikaniſchen Journaliſten Servings erlaſſene „Times“: Aus einem Briefe thres Korreſpondenten: 
amerikaniſchen Deutſchen der Sommer nationalen Selbſt⸗ fo klug erkennt und achtet. Der Bund kann ſich außer⸗ Ausweifungsbeſehl, dejen wir bereits gedachten, nicht] „Wir haben überall Mangel, Leiden und Elend jeder Art 
bewußtſeins zurückzukehren scheint. Annähernd ein dem zu einem mächtigen Bundesgenoſſen des Deutſchen gefallen. Der Betroffene war allerdings in Oeutſchland 


RAA A 2 2 efunden, aber uns ijt kein einziger Fall von per⸗ 
i Reiches auch auf politiſchem Gebiet auswachſen. Denn eboren und militärpflichtig. Aber feit feinem fiebzchnien aber Beta ewaltigung der Bauern E 5 
Viertel der Geſammtbevölkerung der Vereinigten 8 : ebensjahre lebt er in Amerika und ift inzwiſchen dort , 


N ze ſje höher fein Einfluß in der neuen Heimath wächſt, um Staatsbürger geworden. Wenn er feiner Zeit wegen Frauen verübtem Frevel ober von Beraubung 
en sk „ ſo ſicherer iſt der alten Heimath die amerikaniſche Nichterfüllung der Wehrpflicht zu Bamberg in contu-| eines Pachthofes, es fet denn etwa um einige Hühner 
ee "ik ftodamecitasijcj aerger hat alles Freundſchaft verbürgt, welche wir in den kommenden maciam zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt worden ift,] oder etwas Obit, zu Geſicht oder zu Ohren gekommen. 

? t 


A jo ijt diefe Strafe durch die Amneſtie des Prinzregenten] Unter all den Schrecken, die um und her vorgegangen finb 
oe abgeſtreift und häufig ſelbſt den ehrlichen Welthindeln noch oft genug brauchen werden. von Bayern vor Jahren ſchon aufgehoben. pflegen wir uns, wenn wir zuſammen find, von rd 
amen der Vorfahren englifirt. Das war nicht 


Ein Berliner Senſationsblatt hatte zwar eine in| Freundlichkeit, Nachſicht und merkwürdigen 
nöthig und war keine Pflicht gegen die Adoptiv- 


tarifgeſetzes als im Intereſſe der Land⸗ 
wirthſchaft liegend erklären. 
2. Soweit der ftändige Ausſchuß des Deutſchen Land- 


durch die Bildung des „Deutſch⸗Amerikaniſchen 
Nationalbundes“ in den vereinigten Staaten 
vollzogen. Die Plattform oder, wie wir an dieſer Seite 
des atlantiſchen Ozeans ſagen, das Programm will alle 
in der Union Wohnende deutſchen Blutes, die ſich noch 
etwas deutſches Nationalgefühl bewahrt haben, zu einer 


Polizeiliche Ausweiſungen. 


Für polizeiliche Ausweiſungen fremder Staats⸗ 
angehörigen, wenn dieſelben das deutſche Gaſtrecht nicht 
ſchmählich mißbrauchten, haben wir wenig Verſtändniß. 
So kann uns auch der vom Berliner Polizeipräſidium 


Landes⸗Oekonomie⸗Kollegium und 
Agrarzölle. 


anderen Punkten falſche Darſtellung gebracht, die heute] Ehrlichkeit zu unterhalten, mit der die Deutſchen, in 
i durch ein Kommuniqu6 des Berliner Polizei Anbetracht aller Verhältniſſe, gegen die Einwohne d d 
heimath, in welcher ſtaatsgrundgeſetzlich den präſidiums berichtigt wird. Aber die von uns s hi MER Sup inns 
Deutſchen und Franzoſen der Gebrauch ihrer angegebenen Daten bleiben 5 und die b rere adna a ać urchzogenen Städte und Gebiete 
nationalen Sprachen gewährleiſtet wird. Es war] Die ſtändige Kommiſſion des Landes, Men ie gieht baj Ponal Sante o ALA 8 7 aie hes $ 2 w; es ante K fsb der 
zugleich eine Verſündigung gegen das eigene Volksthum, Oekonomie⸗ Kollegiums hat Dienstag und Gründen zu verurtheilen wäre. Im Gegentheile] Dentiden in den beſetzten Gebieten bezeugt Herr Winn 
deſſen Kultur es mit jeder anderen modernen Nation geſtern die Frage des Abſchluſſes neuer Handelsverträge — 2 ; > É a 

i ; 6 % wurde folgender Beſchl je fonftatict fie, daß Herrn Herrings auf ein Geſuch vom] aufsNahdrüdliäite, wie es ein Jeder gethan hat, der im 
aufnimmt. Die Amerikaniſtrung der eingewanderten] Le athen, Es wurde folgender Aefdluk gefaßt: nan d. I. Fat Bis zum. 1. November gewährt] Anfang des Krieges Bet lönen mat.” b 
Deutſchen iſt auch der Grund geweſen, wes halb ſeit Die ſtändige Kommiffton tritt dem von dem ſtündigen worden fet und daß derſelbe inzwiſchen weder um Auf] Gewiß, auch im Kriege gegen Frankreich wurden 
Ausſchuſſe des Deutſchen Landwirthſchafts⸗Raths am 16. und hebung der Ausweiſungsbefugniß noch um eine weitere Franzoſen kriegsrechtlich erſchoſſen, aber nur, wenn fie 
17. Auguft d. J. zum Zolltarif⸗Geſetzentwurf und zu der beißen, daß die nachgeſucht habe. Das fol doch wohl Meuchelmörder waren, wenn fie als Bürger oder 
Höbe der Zollſüge gefaßten Beſchluſſe mit folgenden Ein- heißen, dak die Polizei Herrn Hervings zu Wilen ae. Bauern verkleidet, benthe Truppen aus dem Hinter⸗ 
schränkungen bei: weſen wäre, wenn er ſich gemeldet hätte. Unſeres halt überfielen. Das ift anerkanntes Kriegsrecht. Und 

1. Bezüglich des Brodgetreides hielt die ſtändige Kom⸗ Era 4 5 pc ag Picci 1 5 beſondexenſes wurden auch Dörfer verbrannt — wenn fie den 
mijfion nań wie vor ihre Bejdtiffe vom 9, und 10, Augufiſirrihtlalich erz dle Gefen Torte OR Mördern Unterſchlupf boten. Es haben Franzoſen 
v. J. für richtig und vom Standpunkte der preußiſchen g Hunger gelitten — wenn fie in Feſtungen ſaßen, bie 


; werden, ſobald man konſtatirte, daß der ausgewieſene dieſes Mit : 
111 ̃ Du ,, mg” gegen Die Gelege Bos |ędo fin bem aber Die „Rangentenlontäger? genelen, 


Wenn der ftändige Ausſchuß des Deutſchen Land⸗ Landes vergangen hatte und in teiner Weiſe gemein⸗ in denen man die ganze Jugend eines Volkes er⸗ 
wirthſchaftsraths am 16. und 17. August d. J. geglaubt hat, gefährlich ſchien. . F mordete? Wann haben wir einen Arzt, eine Pflegerin 
unter gewiſſen Vorausſetzungen mit den Zöllen für Roggen Der Vollzug dieſer Ausweiſung bleibt uns daher bis in ihrem werkthätigen Berufe geſtört? Wir haben den 
und Weizen unter den Minimal ſatz von 750 Mark auf e ee i Dagegen werden mirjyermundeten Feind gepflegt und feine Wunden verbunden, 
heruntergehen zu können, jo kann die ſtändige Kommiſſion hierbei unwillkürlich an die außerordentliche Nachſicht wir haben, wo wir Nahrung bedurften, ſie ehrlich bezahli 

208 erinnert, welche man an ſonſt Fremden, die unſer Gaſt⸗ und wo ein unehrlicher Mann zu plündern verſuchte, da 
die Berechtigung dieles Vorgehens nur für den Fall des recht auf das Gröblichſte verletzen, fort und fort übt. traf ihn die Kugel der eigenen Landsleute. Wo haben 
fidjeren Eintreffens obiger Vorausſetzungen und insbeſondere] Wirzexemplifiziren hier nur auf jenen Berichterſtatterſunſere Soldaten und Offiziere fiğ, wie, die Engländer 
nur unter der Bedingung anerkennen, daß durch Aus- des „Daily Expreß“, der, bet den füngſten Danzigerſes mit Vorliebe thun, hinter Weibern verſteckt? 
dehnung des Doppeltarifs auf alle landwirthſchaftlichen[ Manövern aufs liebenswürdigſte aufgenommen, Dieſe That allein ijt fo ruchlos, fte entehrt, wenn fie 
Zölle und ſpeziell durch aus reichende Bieh⸗, Pferde und] nichts Eiligeres zu thun hatte, als feinem Londonerſungeſühnt bleibt, ein Volk fo tief, daß die ehrliche 
Fleiſchzölle (für lebendes Vieh Gewichtszölle) ein gewiſſer Blatte die gehäſſigſten und unwahrſten Angaben zu Sprache des Deutſchen nicht mehr das rechte Wort für 
Ausgleich geſchaffen wird. ſenden. ń 1155 1 blieb noch wochenlang unbehelligt ſolches Thun befitzt. Und legen wir in die eine Wag⸗ 

Sollte auf Seiten der Reichsregierung oder des Reichs⸗ in Deutſchland. ſchale alle Härten und Sünden der Kriege eines ganzen 
tags die Abſicht zu Tage treten, mit dem Roggen⸗ und * Jahrhunderts und in die andere den von den Engländern 

3 d ; Wie uns foeben telegraphiſch aus Berlin gemeldet [angewendeten lebenden Wall von Weibern 
Weizenzol noch unter den Satz von 6 Mk. herunterzugehen,] ird, wird ; sori ze, und Kindern — hoch hinauf wird die erfte fliegen 
donn erachtet die fländige Kommiſſton eine Lompenfatton| Pira nter Herrings heute persönlich bem onde ſund tief und immer tiefer wird ſich die Schale Englands 
auf andern Gebieten nicht mehr für möglich und würde präſidenten ein Geſuch um Aufhebung der Ausweiſungs⸗ 


4 K 4 enten. 
dann die gänzliche Ablehnung des nenen Zoll verfügung oder um Verlängerung der Friſt überreichen. U 


Jahrzehnten bei uns in der Heimath eine ſtarke Be⸗ 
wegung ſich bethätigt hat zur Ablenkung der 
deutſchen Auswanderung von den nord⸗ 
amerikaniſchen Häfen nach anderen über» 
ſeeiſchen Gebieten, in denen, wie man annehmen 
kann, unſere Landsleute ihr Volksthum und ihre 
kulturellen, wie wirthſchaftlichen Beziehungen zu der 
alten Heimath beſſer zu behaupten vermögen. Es iſt 
aber erſichtlich, daß, wenn das deutſche Element 
in den Vereinigten Staaten einerſeits nach wie 
vor den bisherigen Mangel an Widerſtandsfähig⸗ 
keit gegen die Engliſirung beweiſt, andererſeits 
zugleich fortan der erfriſchenden Kräftigung durch Nach⸗ 
ſchub aus Deutſchland entbehren muß, es in einem 
Viertel⸗ oder höchſtens halben Jahrhundert von der 
eingeſeſſenen Bevölkerung der Union völlig aufgeſogen 
ſein und jede Selbſtſtändigkeit verlieren müßte. 

Alle dieſe Momente und Erwägungen haben zu⸗ 
ſammengewirkt, um den nationalen Sinn der Beſten 
unter den Deutſch⸗Amerikanern wieder wachzurufen. 
kleinere Anzeichen dafür ließen fiğ in einzelnen 
Vorkommniſſen der letzten Jahre ſchon vielfach be⸗ 
merken. Etwas Großes hat ſich allem Anſchein nach ſoeben 


Kleines Feuilleton. 


Etwas vom Journalismus. 


® 


durchaus dem Bilde, das man fiğ im Volke von ihrem Weſer 
gemacht hat. 

Die Panamerikaniſche Ausſtellung in Buffalo 
wird am Sonnabend dieſer Woche geſchloſſen werden. Ste 
endet, wie man bereits vorausſah, mit einem finanziellen 
Mißerfolg. Der Verluſt wird jetzt auf 16 000 000 Mk. geſchätzt. 
Die Aktionäre verlieren alles, bis zu 10 000 000 Mk. Die 
Erbauer, die 4000 000 Mk. verlieren, werden die Direktorer 
und Aktionüre verklagen. 

Die Vorunterſuchung gegen die Direktoren und 

Aufſichtsräthe der Leipziger Bank 
iſt zum Abſchluß gelangt. Die Akten werden nunmehr det 
Königl. Staatsanwaltſchaft zugehen. Nach Lage der Dinge 
ſoll der Straſprozeß gegen die Angeklagten erſt im nächſten 
Jahre ſtattfinden. 

Der Berliner Stadtverordnete Leopold Jacobi 
erklärt, daß er den Stadtverordneten Rechtsanwalt Marg 
graf wegen der Beſchuldigungen, die er gegen ihn in einer 
öffentlichen Verſammlung erhoben hat, gerichtlich zur Ver⸗ 
antwortung ziehen werde. 

: f Von der Peſt. 

In Liverpool find noch 4 Todesfälle verdüchtigen 
Charakters, wahrſcheinlich Peſt, vorgekommen. 10 Perſonen 
befinden fiğ in Iſolirung. Die Liverpooler Geſundheits⸗ 
polizei hat angeordnet, daß die nach dem Auslande beſtimmten 
Schiffe neben der regelmäßigen Unterſuchung noch einer ere 
gänzenden Kontrolle zu unterwerfen find, die für jetzt den 
Ansprüchen der Vertreter der fremden Staaten genüge du 
leiſten beſtimmt ift. f 

In Konſtantinopel tt infolge dreier peſtuerdächtiger 
Krankheitsfällen in Batum, von denen einer tödtlich verlief, 
eine 10 tägige Quarantäne für Herkünfte aus Batum angeordues 
worden. 


fie lenkt. 
— . ,,, ET IEE TT I ERSEE, 


Neues vom Tage. 
Die Kaiſerin und die Boeren. 


Ueber die Boerenbegeiſterung der Frauen hat der Kaiſer, 
wie wir kürzlich mitgetheilt haben, einen Beitrag aus ſeinem 
eigenen Hauſe gegeben. Daß die Kaiſerin in der That mit 
ihrem Herzen auf Seiten der tapferen ſüdafrikaniſchen Bauern 
ſteht, geht aus folgendem hervor: Es war nach Cronje's 
Gefangennahme. Lord Roberts drang unaufhaltſam 
vor und die Sache der Boeren ſchien verloren. Um dieſe Zeit 
ſollte eine Kolonne freiwilliger Krankenpfleger Berlin ver⸗ 
laſſen und ſich nach dem Kriegs ſchauplatz begeben. Vor ihrer 
Abreiſe wurden die Krankenpfleger im Berliner Schloſſe der 
Kaiſerin vorgeſtellt. Während der Unterhaltung mit den 
Samaritern berührte die hohe Frau auch die Kriegs⸗ 
lage. „Die armen Boeren“, ſagte die Kalſerin; „es ijt 
ihnen in der letzten Zeit recht ſchlecht ergangen. Aber vorhin 
find Depeſchen eingetroffen, darnach ſcheint ihre Lage ſich 
wieder etwas beſſer zu geſtalten.“ — In der That brachten 
die Abendblätter Telegramme, die einige von den Boeren 
errungene Vortheile meldeten. Die mit dem Rothen Krenz 
geſchmückten Männer aber wußten, als ſie das Königsſchloß 
verließen, welcher der beiden kämpfenden Parteien die Sym⸗ Geſuchter Inwelendieb. 
pathten der deutſchen Kaiſerin galten. Von dem inneren Der Töpfer Schöffler wird unter dem Verdachte, den 
Leben der Kaiſerin dringt im allgemeinen recht wenig an die Juwelendiebſtahl in ‚der Kommandantenſtraße in Berlin 
Oeffentlichkeit. Aber der hier mitgetheilte Zug entſpricht verübt zu haben, von der Staatsanwaltſchaft verfolge. 


erfolgreichen Werke zuſammenzubringen brauchen. 
Wir kennen Journalisten, die in einem kurzen Artikel, 


entwerfen. Wir getrauen uns, aus hundert guten 
Journaliſten neunzig tüchtige Schriftſteller zu machen, 
aber unter hundert guten Schriftſtellern würden höchſt⸗ 
d wahrſcheinlich nur ſehr wenig ZEK Sournalijten zu 


fiń vertreten, nide n AE jein. es Lap sg ag tſteller über Ben 
cift 4 ttr, wie ſelbſtverſtändlich, ein}Gournalifter, tro e nicht nuc vermag, wa 
beſtimmtes Fachwiſſen auf weit ene nen í i 


A jener kann, fondern weil er ihm nebenbei auch noch an 
Gebieten, ſondern re zu einer beſonderen Schlagfertigkeit und Vielſeitigkeit des Talents und leider 
er Dinge. Die innere 


arbeners, wenngleich dasjenige Blatt am beiten fahren fahren kann, bis fein Manuſkript lang genug geworden 
dürfte, deſſen Redakteure zugleich ſeine Brad kacie 5 um zu ſeinem Verleger zu wandern, iſt ein Schrift⸗ 
Mitarbeiter find. Aber es >. Einer, ohne eine Zeile 5 
zu ſchreiben, ein vorzüglicher Redakteur fein, während Arbeit ziehen und täglich von neuem damit beginnen 
es wieder vorzügliche Mitarbeiter giebt, die nicht im muß, iſt ein Journaliſt. Seltſamerweiſe ſind ſich die 
Stande find, auch nur die fleinfte Natia. zu rebigiren. 
Kurz, der Geſammtgeiſt einer Zeitung . 2 
Proteus der Neuzeit: er vereinigt eine Fülle von In, ohne Widerſpruch hinnahmen. Wir glauben nicht fehl: 
dividualitäten und trägt die verſchledenartigſten Geſichts⸗ i 
gige zur Schau, je nach der Seite, von der man ihn 
etrachtet. | 3 
Erbelternd, wenngleich mitunter ein leiſes Gefühl! Reſpekt vor dem Buche aufräumen wird. 
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Donnerstag Danziger Renete Nachrichten. 31. Oftober, A ag. | wk. 2565 


Gefangen geſetzte Ambulanzen in Südafrika. — Die internationale Zucerkonferenz wirdſunſerer Marinewerft, an die Spi tze derſelben ai ee ene Flaſchen, richtige Miſchung 
Das niederländiſche Rothe Kreuz veröffentlicht einen vr mą Berichten im nädften Januar zuſammen⸗ Seeoffiziere geſtellt, die den Oberwerftdirektorpoſten — Mil 5 an 40 bie E 
n * N | wea aie pe 1 MA b sę 5 . In Poſen werden demnächſt Miniſterial-Kom⸗ dt soe = W I 1 ve HAR gut KA a auch Kinder im zweiten Halbjahre bereits 
Na, Juli, i i i í über ben Bau ei un igkeit nicht als den uß ihrer Laufbahn Obſtſäfte und etwas ſpät rohes , 
verließ, von den Engländern gefangen genommen wurde, un iR RAN üben ben Bau eines betraten! : poate parar piter auch rojes Obf Die 


1 i 3 ger lane i id tim m fte n Schädigungen des zarten Organis⸗ 
| Die engiiien Behne In Pelotte batten Im DOMS Heneriages von SOME jolen einige Sundestianen|, nb in dem degt einnefölagenen Tempo ber algo pnia Werden Bus Bevadrerdung von beg 
f offen 4 bie K ide fer ee A A bei der Berathung des neuen Zoftawija im Bundes rath meinen Vergrößerung nnferer ganzen maritimen Ver eipgeſlößt wird, um fie einzuſchläfern. Ebenſo ſchädli l 
9 offen apts r. W Be Fan e zu vermitteln zu beantragen gedenken. ſbäliniſſe wird fic das „Kriegshafenprojekt Danzig“ jift das Se jest, ER Mohnſaft, wovon kürzlich leiden 
i Eine einfache Warnung ſeitens der engliihen Behörden weiter entwickeln. Ja, dieſes Tempo wird gewiß in e wi on 110 arch 1 Die it ts pó | 
| würde genügt haben, dies zu verhindern. Selbſt wenn Heer und Flotte. den nächſten Jahren noch beſchleunigt werden fein Cogne Wickel) ehen e tre Lee ine | 
das Vorgehen der Ambulanz eine Verletzung der Genfer müſſen, wenn erft das Holmbaſſin dem Betriebe über- wärmter Luft und beſonders ſoll man es in Ruhe ſich 


e , ud fi an As neue Werfenweterungen one 
genügend ſtrende Strafe antes fein. Mie Deportation] mittags von Bremerhaven in Gee gegangen. S. M. SS, knüpfen werden, die ſich heute noch nicht in ihrer ganzen 
| der Aerzte und ihrer Gehilfen nach Ceylon, wo Ao oh we eg o ar Bike Gada a Größe auch nur annähernd ſchätzen laſſen! In der 
i fie jid noch als Kriegsgefangene befinden, 8. M. S. „Aegir“ in am 29. Oftober in Pillan N bekannten lakoniſchen Kürze, die in ben Etatsvor⸗ 
i nice der ni Cone Su MA wehren zutebren. De ee ee u 00 mach Neufahrmafier surid-lanfd lagen beliebt wird, heißt es auch (Rapt. 13; wort, daß die Mittel des Verbandes zur Deckung der 

einen dag e Tonne ha 1 wmn 8 94% ijt pr 29. Oktober wieder in Kiel eins] Tit. 3 für das laufende Rechnungsjahr): Jufolge der in[Koſten des Bureaus eee Ag A daß mit der 
artige Maßregel erforderlich enen ließen. Nachdem getroffen. S. M. S. „Loreley“, Kommandant Kapitän Ausſicht genommenen erheblichen Verſtärkung Fürſorgearbeit keine Wohlthätigkeit verbunden würde. 


k N PR 
bie anderen Ambulanzen in ihre Heimath zuriidbeordert |gęunant v. Rotting und Pauthen, ift am 80. Oktober inſder Marine iſt eine Erweiterung der Werften Zur Anwendung des Fürforgegeſetzes haben 


entwickeln laſſen und ſeine Nerven nicht durch fortgeſetzte 
Anregungen aufreiben. — Nach einer kurzen Diskuſſion, 
in welcher noch Herr Paſtor Scheffen auf die Thätig⸗ 
keit des Kinderhaltevereins hinwies und zur Mitarbeit 
aufforderte, bemerkte Frau Frank noch in einem Schluß⸗ 


| 

j : e sr: 02 Therapia eingetroffen. ; verjdjiedene Landräthe, offenbar auf höhere Verfügung, 

I AA EA RD in Wilhelmshaven, Kiel und Danzig nothwendig! folgende beachtenswerlhe Bekanntmachung erlafjen: 
n ta 15 Rake a Kreuzes (‘SSS Man Tafe alfo die Meldungen von einem beabſichtigten er . Jul 1809 Vf. | 

| Tür die Boerenkommandos zuzulaſſen. £ okales. „Kriegshafen Danzig“ aus dem Spiele; denn es läßt fi lim Einvernehmen mit 0 Lehrern in den einzelnen Gemen A 

| Ale, diefe- Gejucje feien unbeantwortet 72 doch behaupten, daß Danzig heute bereits Kriegs beztehungsweiſe in den Pfarrſprengeln kleine Bereinigungen 


gebildet werden, welche ſich die Ausmittelung der ber Fürforge⸗ i 
ergtefung bedürftigen u e ie ſowie der Fürſorge⸗ | 
familien und eventuel auch der Fürſorger angelegen fein | 


| T i gn u 1 55 Danziger Kriegshafenprojekte und kein Ende! [hajen ift, der noch weiter ausgebaut werden wird. 
erfudte, durch eine Depeſche fein Verſprechen guj Aus unſerer Kriegsmarine nahe ftegenden Kreiſen] Eine gang andere Frage ift es indeſſen, ob aus Danzig 


N 7) RER e. um, i arin ; e P Orten, in denen eine folie Maßnahme nicht 
beſtätigen, daß es den Aerzten geſtattet fein ſolle, mir wird uns geſchrieben: U .1 i einmal eine dritte Marineſtation werden wird, herber erſcheint wird es den Geiſtlichen im Einvernehmen 
Medikamenten die Linien zu paſſien. Das Verſprechen] „Vor einigen Tagen ging durch einige Zeitungen auf die heute wohl noch Niemand eine Antwort wird mit den E überlaſſen bleiben, fih bet der Ans itkelung 


on in Frage kommenden Zöglingen der Unterſtützung von 
ertrauensperſonen zu verſichern. Die Polizelverwalter, 
Umts- und Gemeindevorſteher werden erſucht, auch ihrerſeits 
der Ausführung des Geſetzes vollſte Aufmerkfamkeit zu 
ſchenken und dle Geiſtlichen und Lehrer in ihren Ermittelungen 
berettwilligſt zu unterſtützen“ 


fei nicht gebalten worden. feine Notiz, daß früher oder ſpäter der „Kriegs ſertheilen können. j 
À hafen Danzig“ zur Ausführung kommen wird, Geradezu kindlich aber iſt es, wenn immer behauptet 


i | indem für diefe Behauptung an der Hand der jüngſten wird, die Danziger jüngften Flottenkaiſermanöver hätten 
Politiſche Tagesüberſicht. Ereignaſſe bie ſtichhaltigſten Gründe ins Feld geführt.bewieſen, daß Danzig zum Kriegshafen umgewandelt f 
Der diesjährige Ernteertrag. Eine Berliner) wurden. Derartige Nachrichten machen denn alsſwerden müſſe, um einen Stützpunkt im Often’ — etwa Der Diäten⸗Verein für Geſchworene im Lands 


Fachzeitſchrift „Der Getreidemarkt“ berechnet nach den Senſationsmeldungen die Reiſe durch die  gejamiutej gegen Rußland — zu haben. Und zu derartig ſtrategiſchenfgerichtsbezirk Danzig zählt ca. 180 Mitglieder und. ente 
e e EDO e Tee d Preſſe, man kaun fagen, bes In- und Auslandes; ein Manövern hätte man den Zar zu Gaſt gebeten? Dare den Hz ble e been e 
ertrag an Weizen auf 3470000 Tonnen, an Roggen Blatt, das gut unterrichtet zu fein fid) den Anſchein geben Wohl kaum! Wir haben die Flottenmanöver mitſ bis dato ca. 1200 Mk. Diäten pünktlich ausgezahlt und 
auf 8145500 Tonnen, an Sommergerſte auff will, erläßt nach berühmten Muſtern ein Dementi — geſpannteſter Aufmerkſamkeit verfolgt und ſie verfügt noch über einen Reſervefonds, welcher mit 
8021860 Tonnen, an Hafer auf 7105000 Tonnen. und die ganze Angelegenheit ift wieder eingeſchlafen, ja auch hier an dieſer Stelle voll gewürdigt ;|* Proz. zinsbar angelegt iſt, von ca. 2000 Mark. N 
ee IAA. A vun 1 837 850 T0 um über kurz oder lang abermals — in vielen Fällen wir haben aber nicht bei der Abhaltung derſelben HIA Auch RENO, e e  uoumalfykelice | 
bei Weizen, 405000 Tonnen bei Roggen, einen, Mehr⸗ wohl aus Mangel an Nachrichtenmaterial von Bebeutngjftategiihe Momente entdecken können, die gerade in Nebenbahn Berent⸗Carthaus die Reſtſtrecke 
ertrag von 265000 Tonnen bei Hajer und 20000 Tonnen— in die Welt geſetzt zu werden. So iſt es auch dieſer[dieſem Punkte gipfelten. Man beruhige ſich, das Danziger Gollubien⸗Carthaus mit den Stationen Gr. 
Bei Gerſte bedeuten. Nach den Ziſſern des Vorſahres neueſten Kriegshaſenmeldung unſerer guten Hanſaſtadi][Kriegshafenprojekt aber wird zur Reife kommen und K ref in, Thurmberg und Semlin dem öffent⸗ 
Kl das für das laufende Ernteſahr einen Import⸗ ergangen. s auf dem Gebiet der allgemeinen Landesvertheidigung lichen Verkehr übergeben werden, Dieſe Stationen 
edarf Deutſchlands an Weizen von 3 Mill. Tonnen . NEM dienen mit Ausnahme von Thurmberg, welche nur für 
und an Roggen von 1 Million bedeuten. Wir würden uns heute hier nicht mit biefer ſo[ Früchte tragen, denn die Blüthen find in vollſter Ent⸗ den Perſonen⸗ und Wagenladungsgüter⸗Verkehr einge⸗ 
wickelung für den, der ſehen kann und will! 


a 


x wichtigen Angelegenheit für Danzig, die wir ja auch richtet ijt, dem Perſonen⸗, Gepäck⸗, Gils und Fracht, 

Der ier Gon ae ey ries ea mehrfach berühren mußten, befaſſen, wenn wir nicht ey 70 4: oa eng rę: an de 

ergusgegeben, in weichem u. a. auch folgender Sa i ‘ dów RAJ area. | Mit dem gleichen Tage werden die bereits bem Wagena 

Auen dort ranię „Die Agrarzölle belaften 15 den hieſigen Marineverhältniſſen etwas 1 ie Menant nerteitungen Den Mornant Auguft 1 obungsgßtetperteht dienenden Stationen Gr. Neuhof⸗ 

Petroleum, Reis,, Gewürz, Salz., Tabak., Bier“, Zucker⸗ näher auf den Grund gehen wollten. 5 terer Drema ju Bont im greife Caribans if bas Sektor ch un und Goliubien an der genannten 
und Branntweinſteuern und Zöllen die unteren) Glaubt man denn wirklich, daß das „Kriegs⸗ ; 


Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. Nebenbahnlinie für den Perſonen⸗, Gepück⸗, Gil nnd 
Einkommenklaſſen mehr als di e oberen“! [hafenprojekt Danzig“ als ſolches eines ſchönen z artena TEPA bei der Zuftigterwniinug. Frachtſtückgut⸗ ſowie für den Viehverkehr eröffnet. 
Dieſe ſehr verftändige und richtige volkswirthſchaftliche Tages in einer Forderung von ungezählten 


Der Referendar Leopold Fs raelski aus Konitz tft zum Gleichzeitig mit dem Tage der Betriebseröffnung werden 
Auffaſſung hat einem Theil der konſervativen Preſſe 


3 Gerichtsaſſeſſor ernannt worden, ; die genannten Stationen in den Gruppentarij 1 (Brome 
Gelegenheit zu polemiſchen Erörterungen gegen den Millionen im Marineetaterfheinen wird?) Kircheneinweihung. Am 15, November findet berg, Danzig, Königsberg), die Staatsbahnwechſeltarife 
Flotienverein gegeben. Jetzt ift der Verein zu Kreuze Glaubt man wirklich, daß Danzig in naher oder ferner 


durch Herrn Generalſuperimendenten D. Doeblin bielmit dieſer Gruppe, ſowie den Oldenburg ⸗Oſtdeutſch⸗ 
gekrochen; er läßt erklären, daß der Satz, der von Zeit einmal von einem beſtimmten Tage an zum feierliche Einweihung der neuen evangeliſchen Kirche in Berlin⸗Stettiner Gütertarif und den Staatsbahnthier⸗ 
aue Wagner herrührt, aus dem Buiammenhana Kriegshafen umgewandelt werden fol? 


oe A p rh N . wieka pe, Ea tarif, einbezogen. r gte * Befanntfih 
erausgeriſſen fei und in dem Kalender des Jahres 1900 TIEA ' „Der Danziger Jugendfürſorge⸗Berband, welcher * Die Anfſchrift „Poftfarte” mußte bekannt 
deftanden Mate, daß auch die beregten Semenzen nicht: Nur Laien können ſolche Behauptungen fteden, welche t i 2 


* ae Sane ca Au M 9 $ überdies noch die ganzen letzen Jahre einen Werde⸗ 
Es iſt ja an und für ſich nur zu billigen, daß derſproze erer lokalen mariti i j 
Flottenverein wirthſchaftlichen Fragen gegenüber eine ee Myć, 5 ; ON Turlähnufis 1 
neutrale Haltung einnimmt; daß aber dieſes Zurückweichen ; Uae aka ° 

und dieje förmliche Abbitte einen Gejonderd mannhaften Noch in der erften Hälfte der neunziger Jahre ſetzteſa ' Wenn bei Karten, die nach der Poſtkartentaxe 
Eindruck macht, wird wohl kaum Jemand behaupienſſich die ganze Danziger Marinegarniſon Die Vorſitzende des Verbandes, Frau Lina Frank, richtig frankirt find und im Uebrigen den A n⸗ | 
aus drei Seeoffizieren und einigen zur Staats Y ; 


wollen, 
ae Ko werft kommandirten Mannſchaften zuſammen. Mitte 

Die Krankheit König Edwards. In einem gewiſſen j : Seon 
Theile der deutſchen Preſſe find allerlei Leute aa ka der neunziger Jahre trat ein Wandel ein; es fand eine 
der Beh oge ee her Du 175 zu ay Vergrößerung der Marinegarniſon ftatt: die Reſerve⸗ 
ſtellenden Geſundheitszuſtand des Königs als unrichtig[Diviſſon der Oſtſeeſtation wurde nach Danzig 
u bezeichnen. So fol aud) die Meldung, für König] gerlegt, wenn diefe in der Hauptſache auch nur aus 
einzelnen im Dienſt befindlichen Panzerkanuonenbooten 


dward ſei in San Remo eine Billa gemiethet warden, 

den Thatſachen nicht entſprechen. Bon anderer Seite eln ; 
beſtand. Aber dieſe Reſervediviflon mußte bereits 

bei der Jahrhundertwende in Folge der allgemeinen 


wird die Richtigkeit dieſer Nachricht ebenſo beſtimmt quj- 
Vergrößerung der Flotte erweitert werden; an Stelle 


sehi erhalten. A 
i { n u die i i x 
5 Jh e t Mi A wie dint der kleinen Kanonenboote traten & fi fte npa gets 
Spannung zwiſchen Chile und Argentinien halſſchiffe. Und dieſe auch werden gewiß eines ſchönen 
ar 1 AE eee ży sy Tages verſchwinden; man wird fie bei weiterem Wachſen 
5 { egründe i : 
Pike wit den e e Giadien Berride unſerer @eeftveitmacht durch Linienſchiffe in der 
vielmehr bie vollkommenſte Harmonie. Reſervediviſton ablöſen müſſen, wie wir es fetzt in 
i Wilhelmshaven erleben, woſelbſt die Mefervedivifion der 
Nordſee die älteren moderniſirten Schlachtſchiffe der 
Sachſenklaſſe bilden. 

Wir haben aijo ſchon in dieſer einen Frage 
nachgewieſen, wie allmählig ſich die Danziger 
Marinegarniſon vergrößert hat — und ohne allen 
Zweifel auch weiter vergrößern wird, wie dies eben 
die alljährlich ſteigernden Etatsverhält⸗ 
niſſe unſeres Marinebudgets erlauben. Ganz 
in derſelben Weiſe aber haben ſich ja auch unſere 
Werftverhältniſſe geändert, Iſt man nicht gegenwärtig 
erſt im Begriff, die alte Werft im Betriebe 


ai" I 


vor ca. einem halben Jahre aus den Vorſtänden der bisher auf jeder chatte ſtehen; Poſtkarten, bei denen 
verſchiedenen, in philantropiſcher Richtung wirkenden dieſe Bezeichnung fehlte, wurden nicht unter Poſtkarten⸗ 
hieſigen Vereinen fic) anläßlich des kürzlich eingeführten taxe befördert, ſondern als Briefe behandelt. Staats⸗ 
zun fte, Ae e organiſirte, tagte geſtern Abend | jetretär Krgetke hat hierzu fochen folgende Verfügung 
zum erſten al in einer öffentlichen Ber: erlaſſen: zw i i 
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Deutſches Reich. 


— Der Kaiſer hat den König von England zu 
l den Jagden in Springe eingeladen, welche im nächſten 
p Monat ftattfinben. Í 23 N 
— Der „Reichsanzeiger“ veröffentlicht die Ernennung 
des Oberlandesgerichtsraths Henderichs⸗Köln zum 
Reichsgerichtsraih. ; 
— Die Regierung wird, wie die „Nationall. Korreſp. “ 
hört, in Bezug auf das Brennſteuergeſetz einft 
f wellen nichts thun, ſondern abwarten, was der Reichstag 
zu beſchließen für richtig hält. Wr 
— Die Auen ea ki, RA: 
Baron Born von Bulad findet am 3. November in (durch newe Werkſtätten) zu vergrößern? führe 
Ahe in er yeni 4. November den Weih a nidjt auf sm Min das Peer ene Ho 
iihof in Privataudienz empfangen. , ; z É ; 
— OberRegierungõtath a D. v. Röder Stettin. Millionen zählende Baffinprojett aus? Will 
Bi Dan Rothen Abler⸗Orden zweiter Klaſſe mitjman nicht in Zukunft: ſelbſt auf unſexerſh 
chenlaub. , [Werft für die großen Schiſſe der Flotte die 
eh A 14 70 ong, 57 er er. mos Ah Maſchinen⸗ und Keſſelanlagen bauen, die bisher 
b n . von ausmärts bezogen werden mußten? Und hat 


| 

i undesrath der Entwurf einer Bekannimachung gue A i i 
w. gegangen, ` i i u man endlich nicht, bet der ftändig ſteigenden Bedeutung 
| 

| 

| 

| 

| 
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gebenber Technik war es namentlich die herrliche || 
Santilene, welche die Zuhörer gefangen nahm. Die | 
Kapelle hat fid) mit dieſem Konzert von Neuem Ehre | 
eingelegt, ; 
) Stellennachweis der Gaſtwirthe Danzigs. Wie 
über die Ernährung des Kindes und wies auffſchon Age wurde, hat m Verein der Gaſtwirthe 
Bu 295 ag papie Ae N 1 0 > 17 o. 
i | f teau für Stellennadhwe errichtet, indent 
Anmeldung von Geburten vertheilt werden. Beim Auf⸗ er damit den Intereſſen der Gaſtwirthe, wie auch des 
Perſonals einen Dienſt zu erweiſen beabſichtigt. Dieſes 
Centralbureau vermittelt für Hotel, und Neſtaurant⸗ 
Perſonal Stellen nach folgendem Tarif: f 
1, Für Oberfelnerieke mit oder ohne Kautionsſtellung x 
wird vom Stellennehmer erhoben 5 Mk., 2. für Oberkellner ry 
und Kellner im Hotel, Weinſtube, Reſtaurant, Gaſtwirthſchaft, 
Gartenlokal, Geſellſchaftshäuſer 8 ME, 8, für Lohnkellnerſtellen 
uro Tag 25 Pfg., 4, Mamfell, Köche wird 10 Prozent ihres | 
Anfang⸗Monatsgehalts erhoben. Stellengeber als Mitglieder 
zahlen für jede einzelne Stelle 1,50 Mk., Nichtmitglieder zahlen 
3 W 5. Für Haus fräulein, Stützen, Plätterin, Stuben⸗ 
mädchen, Dleuſtmädchen, Auſwärterin, an welche kein Hands 
geld gezahlt werden braucht, iſt der Stellennachweis frei, Die 
Stellengeber als Mitglleder zahlen eine Gebühr für jeden 
einzelnen Nachweis 1,50 Mk., Nichtmitglieder für einzelnen 
daß Stratzenbahngleiſe ſtießen, als der Motorwagen in voller Nachweis 2 Mk. 6. Hoteldtener, Portierſtelle wird vom 
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oem ſtehengebliebenen T zu bohren, stürzte piel 


Tolſtoj beſchlagnahmt. 
Die Staatbanwaltſchaft in Leipzig beſchlagnabmte bei der 

Verlags buchhandlung von Eugen Diederichs die Broſchtire 

Leo Tolſtoſs „Der Sinn des Lebens“, | 


An ber Univerfität Innsbruck Bergmann feierte den Jubllar. 

kam es in den letzten Tagen zu lärmenden Kundgebungen Die letzte Denkmalsgruppe in der Siegesallee, 
der deutſch⸗nationalen Studenten gegen den neuberuſenen das Standbild des Kurfürsten Johann Georg, wird waßr⸗ 
Prof. Meneſtrina. Derſelbe wurde bei Beginn der heutigen scheinlich nächſte Woche enthüllt. KĘ 


M Vorleſung mit Pereat⸗ und Pfuirufen empfangen, die ſich Typhuserkrankungen | Engtifche Willkür. _ |ethoben 1,50 Mk. Arbeitsgeber als Mitglieder zahlen fiir 
p jortjegten, bis Meneſtrina den Saal verließ, werden aus mehreren Orten des Taunuskreiſes gemeldet. Der Relchspoftdampfer „Herzog“ traf mit 6000 Bir, eder 150 mit. Slam Zahlungen mifen Beim | 
Eine Frauenliga Eine große Fluthwelle Salpeter an Bord aus Südafrika in Hamburg ein, Das Abſchluß des Engagementsvertrages der Pofitionen 1, 2, 4, N 
| hat ſich in Frankreich gebltbet, deren Aufgabe es fein fol, hat bel Meſſina viel Schaden angerichtet. In Scaletta] Salpeter folte zu Pulver und Dynamit für die Boeren ver⸗ 5 6, 7 ſofort, bei Poſitton 3 im Voraus erlegt werden, Zum 
It Bei den nächſten Wahlen zur Deputirtenkammer ftir konſer⸗ find, wie bisher feſtgeſtellt if, ver Perſonen gełódtet und 10|atbeitet werden, England nöthigte aber die betreffende Pan hip ne e e hie 
Y vative Kandidaten zu agitiven, verletzt worden, in Guidomandri find fieben Perſonen ums Pulverfabrik, die ihren Sitz auf portugieſiſches Gebiet ſind nur verbindlich, wenn ſolche gegen Quittung des Br 
| | Aus der Haft entlaſſen. Leben gekommen. Die Verbindungen mit Reggio find unter: verlegt hatte, das erwühnte Salpeterquantum nach dem Aus⸗ verwalters geleiſtet merden. u 
UB x Der Ende September wegen Stttlichkeltsverbrechen in brochen. Auch aus Tarent werden Ueberſchwemmungen ge:| gangshafen Hamburg zurückzutransportiren. Py pee nung ausgeiekt, Die Boson der Allgemeinen 
. Brühl bei Aachen verhaftete frühere Landrichter in Ratibor, meldet. Man fürchtet, daß auch dort Menſchen ums Leben Der beutſche Verein gegen Mißbrauch geiſtiger Getränke M Gegrelfiutą K 2 AMEN? am 26 eae on ke 
l Lueſter, ift vorläufig wieder auf freien Fuß geſetzt worden, getommen find. ' IRH tagt augenbllcklich in Breslau. Nach Begrüßungsanſprachen Kaſtanſenallee einen 1, Bentner ſchweren Stein auf 
nachdem er über einen Monat in Unterſuchungshaft auge: Verſuchte Aufreizung. wurde eine Erklärung angenommen, in der die Verſammlung die Schienen der Bahn wälzten, um die Wagen zur 
i bracht hat. | Ein Journaliſt aus Carmaux namens Oriole wurde ver- den Militär. und Marineverwaltungen für die 5 © zu bringen, eine Belohnung von 50 Mark 
i Beim Abbruch eines Gewölbebogens ſe'beſtet, well er dle Soldaten des franzöſiſchen 92, Infanterie] Maßnahmen zur Bekämpfung der Trunkſucht im deutschen Eutsberkauf. Das im Kreise Berent gelegene 


der Eiſenbahnberführung bet Ede fey (Hagen i. W.) ſturzte Regiments vor ihrer Kaſerne in einer Anſprache aufforderte, 
in der vergangenen Nacht beim zweiten Schuß der größte im Falle eines Außftandes ihren Vorgeſetzten nicht zu fund den Biergenuß im Heere zu beſchränken. Die nüchſte 
Theil des Bogens ein. Als die Arbeiter ſich anſchickten, an gezorchen. 


den Selchorſchen Erben gehörige Gut Niedamo wo, 
eines der beften Güter im Kreiſe Berent, ijt für 860 000 Mk. a 
an Herrn Leutnant von Schwatow verkauft worden. » 


j x 


— — 


Nr. 256. 1. Beilage der „Danziger Nenefte Nachrichten““ Donnerstag, 31. Oktober 1901 


nichts anderes als allgemeiner Natur fein konnten. Ein feſtes 
Programm konnte das Ergebniß dieſer kurzen Berathungen 
nicht fein. Zu dieſer vorbereitenden Thätigkeit entſchloſſen ſich 
beide Firmen von der Erwägung ausgehend, daß beträchtliche 
Koſten und Arbeitsmengen heute von der elektriſchen Induſtrie 
in Parallelarbeit auf den Gebieten der Konſtruktion der 
inländiſchen und ausländiſchen Organiſation ſowie der 
Projektirung und Propaganda verwendet werden. 


Am 1. April 1900 übernahm er noch das Reſtaurant 
„Deutſches Haus“ gegen eine Pachtſumme von 
20000 Mark. Auch der Betrieb in dieſem Lokal 
war ſehr ſtark und lohnend, in den erſten drei 
Monaten wurde ein Umſatz von ca. 50000 Mark 
erzielt, ſo daß ein Verdienſt von monatlich 5—6000 Mk. 
erreicht wurde. Trotzdem mußte am 19. Juli 1900 
bereits der Konkurs über ſein Vermögen eröffnet 
werden. Es ſtellte ſich dabei heraus, daß die Bücher, 
welche der Angeklagte nach dem neuen bürgerlichen 
Geſetzbuch zu führen verpflichtet war, ſo unordentlich 
in waren, daß fie keinen Anhalt für die 
erhälinſſſe des Angeklagten boten. Es wurde 


höhung erfahren. Das kurze Gaſtſpiel beginnt am 
Montag, den 4. November. Da daſſelbe ſicher eine be⸗ 
* Arbeitsloſe. Auch geſtern Nachmittag und heute Rab dei Zeiten Pie zu „aa wird, ift es rathſam, 
Vormittag haben fiğ fo zahlreiche Arbeitsloſe auff * Waſſerſtand der Weichſel vom 31. Okt. Thorn 
dem Vermittlungsamte im Rathhauſe gemeldet, daß ab 988 R 0,38, Kulm EM ent wo Sure 
tie Zahl der Arbeitſuchenden Heute rack 0,88, Pieckel 0,88, Dirſchau 0,96, Einlage 2,48, 
ź 5 Schiew ci 0,48, Wolfsdorf 0,50. 
Mittag auf 760 geltiegen if, Auch die Anet 45 Waben sa 115 Oktober. NT 
bietungen von Arbeitsgelegenheit Haben|6 Perſonen, darunter 1 wegen Unfugs, 2 wegen Trunkenheit, 


: > R 2 Bettler, 1 Obdachloſer. Obdağlos 4. — Gefunden: 
fich in erfreulicher Weiſe „e hrt und es 1 großer Hunde⸗Maulkorb, 1 filberner Ring mit Todtenkopf, 
können zur Zeit ca. 700 Arbeiter plazirt werden. Diels Taſchenmeſſer, 1 weißer Kinderkragen, abzuholen aus dem 


Lokales. 


News Port, 30. Okt., Abends 6 Uhr. CBrivateTel) 
25,/10. 80./10. 29/10, 80 /10 
Can. Pacifica ctien|10914 Kaffee 
North. Paeific⸗Actienſ — per Oktober . 6.05 a 
” „ Preferr. 10214 per December .| 6.15 = 
Petroleum refined . 8.76 per Januar „ 6.35 = 


11111 


Vermittlungsſtelle iſt jetzt mit den Arbeitgebern Fundbureau der Königl. Poli ei⸗Direktion. Eingefunden hat A r A steal 7.65 Weizen 
; 7 ſich 1 kleiner, glatthaariger ſchwarzer Hund, abzuholen von dann ein übermäßiger Aufwand Rohdes feſtgeſtellt, |bo- Randark wire, | T 8 ore 
in Verbindung getreten, um beſtimmte An Herrn Malzahn San ide ee 12, 25 1 er hatte im Monat durchſchnittlich 800 Mk. Taſchengeld eg EA = pac Lg ró were 


per Mai. . | 7985 79 
Chicago, 80. Okt., Abends 6 Uhr, (Privat⸗Telegr.) 
29,10. 30/10. 29.110. 36,/10. 


„verbraucht, trotzdem er die Getränke 2c, welche er 
Langfuhr, Kruſeſtraße 1. — Verloren: Radfahrkarte und aus ` feinem, Geſchäftsbetrieb entnahm, extra be- 


zahlte. Alle dieſe Momente erwieſen die Schuld 


dieje Sache geregelt ift, werden die Arbeitſuchendenſim Fundburenn der Königl. Polizei⸗Direktion. des Angeklagten. Er wurde zu 100 Mark Weizen ben | oon) Pete Beth == 
nach den Arbeitsſtellen abgehen. Bis jetzt find 14 Mann 7 Geldstrafe, ev. 20 Tagen Gefängniß verurtheilt. Dief ver kd e Smum | 61% — 
zur Arbeit abgereiſt. $ rovinz. Gläubiger Rohde's haben aus der Konkursmaſſe 85) ver Mai 14 | asus port ver Januar 14.90 — 


Prozent erhalten. Das Gericht nahm ſtrafverſchärfend 
an, daß die Gläubiger mehr bekommen hätten, wenn 
Rohde nicht den übermäßigen Aufwand getrieben hätte. 


* Wegfall der Nebenkarten? In der Stadt 
zirkulirt das Gerücht, in abſehbarer Zeit würden biejicja 4 
Nebenkarten zu den Abonnementskartenfbericht der landwirthſchaftlichen Schule ent: 
im Vorortverkehr der Eiſenbahn wegnehmen wir Folgendes: Der Unterricht iſt auf zwei 
fallen und zugleich die Hauptkarten um ein Geringes] Semeſter berechnet und umfaßt einen unteren und einen 


Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. 
Thorn, 30. Okt. Waſſerſtand 0,88 Meter über Null. Wind: 
Often. Wetter: Heiter, Barometerſtand: Schön. 


Jugendliche Straßenräuber. Schiffs⸗Verkehr: 


; ; itt pi 1 m V dlungsbericht unter votjtehender | === u 
verbilligt werden. Auf unſere Erkundigungen wurdeſoberen Kurſus. Mit dem oberen Kurjus ift ein agri, Zu unſere erhandlung J ae 

N i i ; ueberſchrift in unſerer Montagsnummer bemerken wir . | 

uns von zuſtändiger Seite der Beſcheid, daß hier von kulturchemiſches Laboratorium und ein landwirthſchaft auf besonderen Wunſch, daß der darin genannte S fület be Seinere Fahrzeug gadung Bon Rad 


einer derartigen Abſicht des Eiſenbahn⸗ liches Seminar verbunden. Behufs Erlangung eines 
miniſters ur Zeit nichts bekannt le haben ſich die Schüler des oberen 
ſei. Das erücht ſei vermuthlich zurückzu⸗ rüfung zu unterwerfen. Das Lehrer 


Ernſt Stobbe nicht identiſch iſt mit dem 
Schüler des Petri⸗Realgymnaſtums Ernſt Stobbe, Sohn 


der Frau Wittwe K. Stobbe in Langfuhr. Holzverkehr bei Thorn. 


Für Burſtein u. Gottesmann durch Feldmann 2 Traften 

. he k mit 3005 Tief. Balken, Mauerlatten und Timbern, 130 fief. 
Eine billige Vergnügungsfahrt Sleepern 2385 fief. einfachen und doppelten Schwellen. -- 

leiſtete fic) im Mai d. J. der Arbeiter Gu ftav) sir Berliner Holzkomtoir durch Arnſtein 2 Traften mit 
Senkpiel in Elbing. Er erzählte dem Droſchken⸗ 1076 tief. Balken, Mauerlatten und Timbern, 2152 fief. 
beſitzer Heske, daß er ſeine Braut in Wötlitz beſuchen Sleepern, 6754 kief. einfachen und doppelten Schwellen, 2 eich. 
wolle. Dieſelbe beſitze ein Vermögen von 3000 Thalern Rundhölzern, 183 eich. Plancons, 849 eich. Rundklobenſchwellen, 


$ 235 eich. einfachen und doppelten Schwellen. — Für Lew und 

und mit dieſem Gelde wolle er ein Gaſthaus ankaufen. ER durch Feldmann mit 375 kief. u Mauerlatten 
„Wenn die Heirath zu Stande kommt“, verſicherte erſ und Timbern, 820 fief. Sleepern, 458 fief. einfache und doppelten 
dem Heske, „dann ſind Ihnen 100 Mk. ſicher“. Heske Schwellen, 104 eich. Schwellen. — Für Bornſtein durch 
glaubte dieſen Verſicherungen und fuhr mit ihm nach Borchowitz 2 Traften mit 650 kief. Balken, Mauerlatten und 
Wöklitz. Um die Verlobung ſofort feiern zu können, Timbern, 3000 fief. Sleepern, 4000 fief. einfachen und doppelten 
nahm S. von der Gaſtwirthsfrau Dombrowski ein Achtel Schwellen, 1600 eich. Rundklobenſchwellen, 600 eich. einfachen 

A 7 ar: rel und doppelten Schwellen. — Für Meisner durch Fränkel 
Bier mit, natürlich ohne Bezahlung. In Wöklitz beſtiegſß Traften mit 11188 tief. Balken, Mauerlatten und Timbern, 
die angebliche Braut die Drofijte, worauf Heste mit 2470 tief. Sleepern, 4048 fief. einfachen und doppelten 
den beiden in die Umgegend eine Spazierfahrt unternahm. Schwellen. — Für Broide durch Mutnidi 1 Trait. mit 658 tief, 
In Pangritz⸗Kolonie ſtieg das „Brautpaar“ aus. Bevor] Balken, Mauerlatten und Timbern, 262 tief. Sleepern, 354 tief. 
Deste ſich verſah, war es verſchwunden. Der Droſchken⸗ einfachen und doppelten Schwellen, 1275 eich. Rundkloben⸗ 
kutſcher mußte allein zur Stadt zurückkehren. tg ſchwellen, 760 eich. einfachen und doppelten Schwellen. 
den Senkpiel endlich faßte, kam es heraus, daß er 3 a 
bereits ſechsmal vorbeſtraft iſt und im Zuchthaus geſeſſen Danziger Schlachtviehmarkt. 
hat. Erſt kürzlich iſt er von der Strafkammer Elbing Auftrieb vom 31. Oktober. 
zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängnig verurtheilt worden. Ochſen: — Stück. 1. Vollleiſchige ausgemäſteſte Ochſen 
Das Schöffengericht legte zu dieſer Strafe wegen ſeiner 


höchſten Schlachtwerths bis zu 7 Jahren — Mk. 2. Junge 
Brautfahrt noch 1 Jahr 4 Monate Gefängniſt zu. fleiſchige nicht ausgemüſtete, — ältere ausgemüſtete Defer 
Erinnerung au Baruum u. Bailey. 


Mk. 3. Mäßig genährte junge, ältere Ochſen — Mk. 
4. Gering genährte Ochſen jeden Alters — Mk. 
e eee e ee 
ae mene Sake ped 9 4 195 welche der Zirkus ſleiſchige ausgemäftete Kühe höchſten Schlachtwerths bis zu 
jarnum u. Bailey bei feinem Aufenthalte in Elbing Jahren 26-28 Mk. 3. Aeltere ausgemäſtete Küne und wenig 
nicht bezahlen wollte, ein Wagen der Geſellſchaft ge⸗ gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben — Mk. 4. Müßig 
pfändet wäre. Aus dieſem Vorfalle ſchreibt ſich eine 
Anklage her wegen Widerſtandes gegen die Staats⸗ 
FEE und Beleidigung, gegen den amerikaniſchen, bei 


geführt werden. 
* Die Danziger Aktien⸗Bierbrauerei kann wieder ſ verletzten Auges für immer dahin, und auch das 
auf ein günſtiges Geſchäfts jahr zurückblicken. Wie wirf andere Auge ift bereits in Mitleidenſchaft gezogen. — 
hören, wird in der demnächſt einzuberufenden Haupt- 
verſammlung der Aufſichts rath die Vertheilung 
einer Dividende von 12 Proz. in Vorſchlag 
bringen. burg der Marienburg —Mlawkaer Eiſenbahn vers 
* Hubertusjagd. Die diesjährige Hubertusjagdſunglückte geſtern Abend beim Rangieren von Güter⸗ 
findet übermorgen, Sonnabend, ſtatt. Um 1 Uhrſbahnwagen ein Stationsarbeiter, ihm wurden beide 
Nachmittags iſt Frühſtück mit Damen im Kurhaus Beine abgefahren. Der Tod trat auf der Stelle ein. 
Bröfen, um 2 uhr Sammelort zur Jagd ebendort. O Kahlberg, 30. Oft. Der Flunderfang an unferer 
Um 6 Uhr ift im Kaſino des 1. Leibhuſaren⸗Regts. das Küſte hat für dieſes Jahr fajt aufgehört, nur geringe 
übliche Hubertuseſſen. > Mengen für den eigenen Bedarf werden mit der Angel 
„ Fünſundzwanzigjähriges Arbeits Jubiläum. gefangen. Zum Räuchern werden Flundern aus der 
In der A. Müller vorm. Wedel'ſchen Hofbuchdruckerei Memeler Gegend bezogen. Dagegen find bereits kleinere 
beging heute die ſeit längerer Zeit an der Beſchneide⸗Heringszüge beobachtet worden. i 
majdine beſchäftigte Arbeiterin Frl. Ottilie Bahr] Thorn. Betr. des Falles Grün kerſucht uns der 
ihr os kam ene Arbeits Jubiläum. Vom Verein praktiſcher Zahnärzte der Provinzen Weſtpreußen 
Chef der Firma, Herrn G. Fuchs, wurde heute früh und Poſen mitzutheilen, daß der in Thorn verhaftete 
Tolle gjubilarin an ihrem Arbeitsplatz, den ihr Dr. of dent. surg. Grün nicht Zahnarzt, ſondern ein 
en ginnen mit Blumen reich geſchmückt Katteń,|mit amerikaniſchem Doktor Diplom verſehener Zahn⸗ 
e anerkennenden Worten für ihre lange techniker ift. 
Dine Thien, ein Spackaflensudy were ee 2. den, Der unverehelichten Emilie 
Dann traten ihre Kolleginnen heran und übergaben ein Schrul in Hohenkirch iſt auf ein an den Kaiſer 
lie 1 mehrerer Monate zuſammengebrachtes anſehn⸗ gerichtetes Geſuch eine Nähmaschine von einer 
iches Geldgeſchenk und eine eingerahmte Gruppen Berliner Fabrik geliefert worden, doch hat die Beſchenkte 
photographie, von dem Komtoirperſonal wurde ein Kleid, einen Theil der Koſten ſelbſt übernehmen müſſen. 
von der Setzerei eine lange Uhrkette, von der Druckerei * Königsberg, 30. Oktbr. Zu dem nach hier ein⸗ i 
ein kunſtvoll ausgeführtes, ſchön eingerahmtes Diplomſberufenen Johanniter⸗Rittertag hatten ſich einige achtzigſſe 
überreicht. Möge die Jubilarin noch recht lange dem Mitglieder der preußiſchen Provinzialgenoſſenſchaft des 
Geſchäft erhalten bleiben! F Johanniter⸗Ordens verſammelt. Herr Oberpräſident 
Sitzung. Am 6. November wird das Kon- Dr. v. Goßler referirte über das Krankenhaus in 
ſiſtorium der Proving Weſtpreußen mit dem Vorſtand Dirſchau, Herr v. Gries Hatte über das Krankenhaus 
der weſtpreußiſchen Provinzialſynode im Sitzungsſaalef in Briefen einen ſchriftlichen Bericht erſtattet. An den 
des Konfiſtorlums zu einer Konferenz zuſammentreten. Kaiſer und den Herrenmeiſter des Ordens, Prinzen 
* Bureauverlegung. Die Bureaus der 36. Diviſion Albrecht von Preußen, wurden Begrüßungs⸗ 


genährte Kühe und Kalben — Mk. 
Bullen: 5 Stück. 1. vollfleiſchige ausgemäſtete Bullen 
bis gu 5 Jahren — Mk. 2. Vollfleiſchige jüngere Bullen 
er Geſellſchaft angeftellten Privatdetektiv Eduard k. 3. Müßig genährte jüngere und ältere Bullen 
Weiß. Am 7. Auguft pfändete nämlich Gerichts: 
vollzieher Eichholz auf dem Zirkusplatze einer kleinen 
Forderung wegen, die die Zirkusdirektion nicht bezahlen 


24-26 Mk. 4. Gering genährte jüngere und ältere Buller 

Kälber: 15 Stück. 1. Seinfte Maſtkälber (Vollmilch: 
wollte, einen Kaſtenwagen. Als der Wagen am andern 
Tage abgeholt werden ſollte, war die Forderun 


Maſt) und befte Saugkülber — Mk. 2. Mittlere Maſt⸗ 
kälber und Saugkälber 40—42 Mk. 3. Geringe Saugkälber 
mittlerweile gedeckt worden; es handelte ſich nur no 
um Bezahlung der durch die Pfändung entitandenen 


und ältere gering genährte Kälber (Freſſer) 30-86 ME, 
Schafe: 134 Stück. 1. Maſtlämmer und junge Maſt⸗ 
Koſten im Betrage von 20 Mark. Dieſe Koſten ver⸗ 


jammet — Mk. 2. Aeltere Maſthammel21—22 Mk. 3. Mäßig 
genührte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 16—18 Mk. 

Schweine: 104 Stück. 1. Vollfleiſchige Schweine, 
die feinere Raſſen und deren Kreuzungen, im Alter bis zu 
1½ Jahren 46—48 Mk. (Küſer) — Mk. 2. Fleiſchige 
Schweine 43—45 Mk. 3. Gering entwickelte Schweine Tomte 
Sauen (Eber nicht aufgetrieben) 20—42 Mk. 4. Ausländiſch : 
Schweine unter Angabe der Herkunft — Mk. 

Die Preiſe verſtehen ſich für 50 Kilogr. Lebendgewicht. 

Verlauf und Tendenz des Marktes, 

Küälberhandel: Flott. 

Schafe: Schleppend. 

Schweinemarkt: Geräumt. 

Die Preisnotirungs⸗Kommiſſton. 


c ] ũͥͤQ¶ nm.: ꝛ ˙! TE 


Wetterbericht der Hamburger Seewarte v. 31. Oktbr. 


Schiffs⸗ Rapport. 
Neufahrwaſſer, 30. Oktober. 
Angekommen: „Mlawka,“ SD., Kapt. Paetſch, von Boſton 
ah MAŁ” „Glyg.“ SD., Kapt. Jverſen, von Lerwick mit 
Heringen. 


die bisher im Gebäude der königlichen Kommandanturftelegramme abgeſandt. Geſegelt: „Niels Brock“ GD, Kat. Severinſen, nach (Oria.⸗Telear, der Danz. Neueſte Nachrimten. 
nntergebadht ween, werden, morgen, nod lune ber we lkm ann giebt Het Siengringspräfdent Aerea POW e ee a TE 

aſerne verlegt. In die bisherigen Geſchäfts räume der Weltmann giebt der Regierungspräſident bekannt: a ; NE nn Bar. Wind: Tem, 
36. Divifion wird die Militärbibliothek verlegt. „Ich habe die Polizeiverwaltungen des Bezirks mit der EN Pian ie Ottober. Sta Mill.] Wind. ſtärke Wetter. Celf. 


* Wilhelmtheater. Herr Direktor Meyer hat in Anweiſung verſehen laſſen, gegebenenfalls öffentliche Vor⸗ 


i i f k Angekommen: „Stadt Lübeck,“ 1 apt 
dieſer Saiſon jhon einige bedeutende Gaſtſpiele gebracht, ſtellungen des Albert Krauſe⸗Weltmann auf dem 8 U eck,“ SD., Kapt. Krauſe, von 


Lübeck mit Gütern. 


kaz PY — 
ſchwach] heiter 


d | Gebiete der Suggeſtion und Hypnoſe zu verbieten sed“ 78 
Jad posne a Auftreten der 1 aR 4 10 8 7 und ihm den Kunſtſchein abzunehmen, da die 1 „Freda,“ SD., Kapt. Holm, nach London mit ſriſch Regen 106 
ubic wohl noch größeres Intereſſe erwe hip Mio g Vorausſetzungen, unter denen er ertheilt iſt, nicht — — — 
bisher Dageweſene. Anne Judic, der Liebling der[mehr vorliegen. (gez.) v. Waldow.“ i Sieden 8 Einlager Schleuſe, 30. Oktober. Isle vaig ae 8 
Pariſer, die gefeieutfte „Diſeuſe“ Frankreichs, konnte fih] Der zwiſchen der Stadt und der Pierde:|mietbner, von SHG es a Gen eee eos SET 4 
lange nicht dazu entjchließen, ihre Gaſtſpiele auch aufleifensahngeiellfchaft ausgebrochene Streitſan ©. Berenz⸗Danzig. © „Ernte“ "Rant. Wange von Säle: Bliffingen 770,8 |O r (tent 4,6 
Deutschland auszudehnen. So oft fie Anſtalten traf,lift nunmehr endgiltig beſeitigt. Seit geſtern Mittag ift|marf mit 2 To. Weizen an Martint⸗Danzig. Aug. Mim: Helder 774,7 O Akt wolkenlos 58 
Frankreich gu verlaſſen, brachte die Preſſe große Artikel, der Verkehr nach den Hufen wieder auf allen Linien kowski und Ed. Klotz von Kruſchwitz mit je 125 To. Zucker Chrifttanfund 780,3 WSW | ftavt bedeckt 5,6 
die ihr direkt „Hochverrath“ vorwarfen. Nachdem aber aufgenommen worden. — Der neue Schifffahrts. an Schmidt u. Steinhagen⸗Neufahrwaſſer. Guft. Krüger von Skudesnaes 780,2 (O mäßig] balbbededt | 5,2 
Yvette Guilbert in Deutſchland Erfolge errang, ließ detjganat zwiſchen Pillau und Königsberg iſt für feds Montwy mit 100 To. Zucker an Wieler u. Hardtmann⸗ Skagen 779,7 ONO jf. leicht heiter 5,9 
Judice der künſtleriſche Ehrgeiz keine Ruhe, und Meter tiefgehende Schiffe jetzt fertig geſtellt. ee 5 43 i Kopenhagen 778,7 ONO ſſchwach wolkenlos 5,1 
immer wieder fagte fie ihren Bekannten: „Wenn Die offizielle Eröffnung des Kanals findet am 15. November D. „Aung“, Kast. St R Pine 1. Ae e ee one ee e 
die Guilbert in Deutſchland fo gut aufgenommen ſſtatt, jedoch dürfen Schiſſe fd Tuner d e e een e ee eee SA e enen 172 leicht | batboededt | 1,2 
€ 1 en ftatt, jedoch rfen e on vont pvember ab Born“, Kapt. Görgens, an v. Niefen-Elding, beide mit div. Wisby 176,9 N mäßig | heiter 6,0 
wird, dann bin ich feft davon überzeugt, daß ichſden Kanal probeweije paſſiren. — Geſtern Nachmittag] Gütern; D. „Irene“, apt. Schubries, leer an Meyhöfer⸗ Hauaranda 769,1 zeit — wolkenlos 0,1 
raſend gefallen muß!“ Und fo war es auch! Ganz wurde der Bahnarbeiter Kinder am Bahnübergang Kbulgs berg jänmttih von Danzig, Funn e ene BE 
Berlin gerieth feiner Zeit in einige Aufregung, als es der Ponarther Chauſſee von einem Eiſenbahnzuge über: ne Oe one sobi Wattens 42 
bekannt würde, daß biejer franzöſiſche Stern in Demli- fahren und getödtet. — Die proz. Königsberger Handel D d ft ie Lamburg 4% Ons leich Dunit 54 
land zu ſtrahlen verſuchen wolle. Tagelang vorher war[Stadtanleihe, von der noch ein Neft von vier h un Ju uſtrie. Swinemünde 776,419 ihnen) | wolklg 83 
das Metropol⸗Theater in Berlin ausverkauft. Das Millionen Mark zu begeben war, it fait zehnmal Allgemeine Elektrizitäts⸗Geſellſchaft. In der heutigen] Rügenwaldermünde 7768 mäßig | wolkig 7,0 
„Berliner Tageblatt“ ſchrieb: „Die Judic ift die einzigeüberzeichnet worden, Es find nicht weniger als Aufſichts rathsſitzung der Allgemeinen Clektvisititsaerellidalt) menfahrwaſſer 775,0 N mäßig] wolkenlos 7,3 
Pariſerin, welche durch ihren Vortrag das ganze 37 Millionen Mark gezeichnet worden jahres e a ei ter um 7 pie 4 pp ile Memel 7738 [NRD | leidt | Hetter 4,4 
, iſt i : „Dult I. D. Jun : i en 0 
Genee bend gro wie bie Buje und Gara) Bernhardt dem Gerit I paz NI i EA re Damage ch 478% | telat wong | 14 
im Schauspiel“, Die Tournee der „ubie gleicht einem MIS richtsſaal. bes Geihäftsbetviebes und der Fabritation Befriedigend dei pemn aa Pati duż | 15 
riumphzuge, fie hat überall die Guilbert überflügelt. Strafkammer vom 31. Oktober. ſchäftigt find. Nach Abzug von Handlungsunkoſten, Steuern oe 774.7 NND leicht Nebel ul 
Sobald Herr Direktor Meyer die Nachricht erhielt, daß Wegen einfachen Vankerotts und Abſchreibungen vom erzielten Reingewinn lieben Mey 1 2 764,8 |9 fart | balbbedeckt 6,6 
die Judi ſich entſchloſſen habe, auch in dieſer Saiſonſſtand heute der frühere Beſitzer des Hotel Rohde in e Mk. (Vorjahr 10715220) zur Verfügung. Auf dieſFraurfurt (Malu) 2770 NO frisch] wolkenlos 3,6 
eine Tournee zuſammen zu ftellen, reiſte er nach Paris, der Qumqgafje, jetzige Reiſende Fritz Rohde aus een IE een er OH dende van] Karlsruhe 766,1 N fark bedeckt 60 
um mit der linitlecin zu unterhandeln. Nach langem Berlin, vor Gericht. Ihm wird zur Laft gelegt, 1s Prozent al bób NA pa di Pas pric widende bon | Deinen 766,1 8 ſteif bedeckt | 6,0 
ureden und unter Eintäumung einer ganz bedeutenben |unterlajjet zu haben, ordnungsmäßig Bilanz Gu) rhetluebmende Grundkapital enim“ Vorjahre partizipirten] Holuhead Set Hart | moltig 8,3 
Gage gelang es Herrn Direktor Meyer, einen Abſchluß ziehen, die Bücher unordentlich geführt zu haben, 13 Millionen nur zur Hälfte) vorgeſchlagen, desgleichen die e Do rd Hein in | 2 
ża —.— und fo werden wit, Gelegenheit haben, dieſeſſodaß kein Ueberblick über el Vermögens verhältniſſe Ueberweifung von 1472378 Mk. Vorſahre 1500000) an das Riga ATIL; j. leichtſ wolkenlos | 2,8 
erühnte franzöfiiche Künftlerin in Danzig gu ſehen und zu erhalten ift Weiter fol er durch übermäßigen Glicitellungstonto, Die Reſervekonten erreichen damit die ee AO gp 


Hälfte des Grundk A er ollen die Ab⸗ Der höchſte Luftdruck befindet ſich über Nordweſt⸗ und 
ſchreibungen auch bez Dishetigen Ścyftogenyci bemeſſen, diel Zentraleuropa, mit einem Maximum über 780 mm über Süd- 
eh TEEN en der Fabriken, wie üblich⸗aus Betrieben gedeckt. ſchweden. Eine Depreſſion bedeckt Südeuropg. In Nord: 
Ueber die Verhandlungen mit der Schuckert⸗ deutſchland ift das Wetter Heiter, kälter und ruhig, im Süden 
Geſellſchaft bemerkte Generaldirektor Rathenau, daß dagegen wärmer und wolkig, bei ſtarken Nordweſtwinden. 
die Vorbeſprechungen, die mit den Vertretern einer großen Kühleres, im Norden heiteres Wetter, im Süden 
Elektrizitäts⸗Geſeilſchaft in Süddeutschland ſtattfanden, zünüchſtlſtellenweiſe Niederſchläge ift wahrſcheinlich. 


geſchrleben worden, auch wir haben f. Z. berichtet, daß Rohde übernahm im November 1898 das Hotel Rohde 
eee unter 3000 Mk. A Abend auftrat,es|mit dem Cafs Central, Das Geſchäft ae zuerſt 
ift daher le kę erklärlich, daß bie bedeutend beſſere Jubicjiejr gut. Der Angeklagte giebt für die erſten 


I 
te w ę mehr oder weniger 
Spa o Du kannſt! Handel eingeführt, wel 
(Nachdruck verboten. daß fie im Ber almi zur pefe zu theuer waren. Ein Ambabackvnkvers init den schädlichen Eigenschaften der Hefe, 
achdruck verboten. Päckchen Backpulver % 10 Pfg. ausreichend für ein Pfd. Mehl ſowie den Zeitverluſt beim Backen mit der letzteren, ſo wird 
Gut und boch billig haushakten, das işt das Ideal jederwar zu koſtſpielſg, un eine allgemeine Verwendung zu ge: ſich in Anbetracht des billigen Preiſes au gegenüber den 
Aichtigen Hausfrau und i a ſich irgend etwas abzuziehen, ſtatten. Mau ge rauchte eben Backpulver meiſt nur bei be⸗ 7 77 en Backpulvern keine tüchtige, re 
geſpart werden kann, tz] A fie eid) żur Stelle. Sparen |fonderenGelegetfelten, wenn man fid etwas Außergewöhnliches | mei? efinnen, welchem Auftreibungsmittel fte von jetzt an 
Fan man nun fehr viel durch die Einführung der Selbſte zu Gute thun wollte. den Vorzu geben wird. 
bäckerei im Haushalt, wenn auch naturgemäß nicht alles Heute iit auch dieſes Hinderniß behoben. Der billige Preis des Ambabackpulvers iſt nur dadurch 
ſelbſt gebacken werden, kann. be Die Fabrik chem. pharmazeut. Präparate von Arnold möglich, daß ſich die Fabrik in der Hoffnung auf großen Ab- 
Zünächſt macht das Selbſtbacken jeder Hausfrau Freude Kürten in Solingen bringt neuerdings unter dem Namen ſatz mit ganz geringem Nutzen begnü 
aber vor allen Dingen weiß ſie ke u penan, was fie ge⸗ Ambabackpulver in ! i 
nießt und melden Werth für die achtung das von ihr Handel, welches nach dem Urtheil von vielen hundert er⸗ ant für womöglt 
jelbit Gebackene fat. Das Backen mit Hefe nimmt viel Zeit ahrenen Hausfrauen an Güte und Triebkraft alles bisher drücklich „2 r 0 
in Anſpruch, auch iſt die Anwendung von Hefe für unſere Dageweſene übertrifft, dabei im Prelſe um mehr als die „Zwillinge“ auf den Original⸗Ambabackpulperpäckchen. 


daß ein Päckchen Ambabackpulver für gweł Bld. DIEBE reicht und 
o trocken mit dieſem gemiſcht wird. Man Bat a bei den- 
abrikmarke jenigen Rezepten, bet denen ein Pfd. Mehl Saler en iſt, nur 
nöthig, ein Pückchen Ambabackpulver in zwei ten zu theilen, 


Geſundheit GBA, denn bei der ONO Po eingeleiteten Hälfte billiger ift, da ein Pückchen ausreicht für 2—4 Pfd. Gewiß wird manche Hausfrau Zweifel hegen und es fürf niemals aber tue man des Guten zu viel, und nehme ein 
Gahrung bilden ſich ſtets organiſche Sören, noknehmlich Mehl, je nuch Sch 
Milchſäure, welche dem Brote einen mehr oder weniger möglicht auch die Anwendung bei leichten . ebenſo gut, ja noch beſſer fein ſoll als die bisherigen. 
ſanren Geſchmack verleihen und ſehr häufig im menſchlichen der ſogenanuten Hefeküchelchen, nur mu U 

Körner, befonders bei Perſonen mit ſchwachem Magen, Ver⸗ werden, daß man dieje 
dauungsſtörungen hervorrufen. lange backen läßt. Die mit Ambabackpulver hergeſtelten gung ein Urtheil zu bilden, erklärt ſich obengenannte Fabrik 


a Mehl, da man hiermit 
ganges Päckchen auf ein ie. als Wan ein Gericht gründlich 
(16106 


—— (— 


„Der Capitanzg g éðkꝓz . ns „fr 
Grajewsti | Kahn | Moyguder Thorn | Danzig . 


Donnerstag Danziger menere Nachrichten.“ 31. Oktober. - Nr. 356. 


alee it lr mm Grosse Auktion 


Mm 


Zwei überzählige 4 paſſend z. Aus⸗ NI WEZ | Gofwohnung, Stube, Kabinet, 

Arbeits⸗Pferde Neue Mübel ſteuer, ganze V UGSUGHE: Kaige eder a ene 

7 y Brauteinrichtungen ftehen ſehr Mee — ieee SchtölitzWeinhergſtr. 20, Wohn. 

a 5 billig zu verkaufen, (16136) billig im Auktſonslokal Altſtädt. „ Entree, helle g Mk u. 11,50 ME zu vermiethen. 

von Hedwi Knorr fpr. undelslehrerin Robert Krüger Nchfl., Graben 38 zum Verkauf. Küche und Zubehör werden zum Cee Od SH. zu vermiethen. 
3 g p ? 1 — È M 4 b | Danzig, Langenmarkt Nr. 18.) — Gp Dr Ir py 1. Dezember zu miethen geſucht. tl Oberw. a. Endl. Gente zu vm. 

Danzig, Altſt. Graben 96/97. mi onen Gutſingende Harz. Kanarien- ll Regulator Jir ol, Offerten mit Preis unt. M 210|6—7U5rgu bef.Gr.Rammb.23,p, 


aus der A. Toewy'ſchen Kontursmaſſe Frauengaſſe 33, |bibne und Weibchen find 5 gold : an die Exped. bief Blattes erbet. A 
Freitag, den 1. November, Vormittags von 10 Uhr billig zu verkaufen gol 2 Damen Uhren, Wohnung von 3—4 Simmern Zum 1. April 1902 


8 15 í Am Stein Nr. 9, 1 Treppe. 1 mit Bad, möglichſt auch Garten, : 
ab, acon s "= a 4 wee ka: Ein ſchdner Hund EZ i 120 fill. ll. gold. Herr en-Uhren, in danytu A e a 1902 | ff 7 8 ce Ps en 3 
garnituren, Sophas in Rips, Damaſt, Plüſch, e : i u. Armbani, zu miethen geſucht. Offerten mitj eine Wohnung, -aO 
fie, Passt ce Sn, ahs [ape pa , è - 
piegel, Paradebettgeſtelle mit Matratze, Kleiderſchrank, Sy D DUO A ee v res 
Verkikow, Waſchtofletten und Nachtliſche mit Marmor, bert Lauggarten 73, Tiſchlerei. Milehkannengasse Í ansan. jes Gheg, noid eine] Langgasse 57, an 


engl. rammatit, Konverſation 
ufänger⸗Kurſus 
finden noch einige Schülerinnen Aufnahme. (16039 
Anmeldungen werden bis Freitag Vormittag entgegen⸗ 


“ Wohnung mit Klinik, 


hi mindeſtens 14 Zimmer, auch in zwei Etagen, per 1. Oktbr. 
| 1902, ewentl. früher geſucht. Offerten unter L 822 an die 
Expedition ds. Blattes zu richten. (15771 


Z: dem am Freitag, 1. November cr. beginnenden Abend⸗ 
airtel für 


„Schlafſopha, Stühle 2c. 2c. paſſend für Brautleute 100 Winter⸗Heberz. von 6-10 M. (10020 Loies Ghep. ſucht von gleich eine der Kaffe. 446140 
wozu einladet Der Auktionator. [find zu verk. 3. Damm 10. (12166 Jute Hühnerfederr Fe Süßnerfedern tno Tiig Parterre- : - Ire 
all ee. VEY Auktionator. 


WE WE WIO = Gut erh. Winterüberzieg.f.14 bis abzug. Lauggarten 8,2 Tr. (12995 Rammpan 41, fr. Wohn. Stube, 
Mobiliar m Versteigerung 16 jähr. Knaben gu vert. Peters- Daceohe zu verk. Henbube, 3 Wohnung Rab. Küche,! Tr vrn. v. i. Non. zu 

i hagen an der Rad. 12, 3 x. (13596 Hiuterſtraße 8. Manske, (13506 von 2—3 Zimmern. . Gefiillige|n,i.Gtrh.h.98h.,2 Tr., z. I. Ny. z. w. 

Danzig, Frauengasse 44, Saal- Etage, Eleg. neues Sammetcape Offerten mit Preisang. unter 


7 + 8 . 
Freitag, den 1. November, Vormittag von 10% uhr ſowie weihfein, Ballumhang. (i | l k | M 188 an die Exp. d. Bl. (14166 
Dan iger Tatterſall E Men ZZ 
2 „2 Trumeauſpiege b elle tp. d. Bl. (18 „Zub. . : 
~ mit Matratzen, 12 Rohrlehnſtühle, 2 Sophatiſche, eleg. Wand⸗ een „ble. eee Einfache Jshres wohnung, 


5 ; ; 2 gut erh. Wiuteritberz,, br, ſchl. Stuben, Küche, Keller u. ſ. w. 
emnfießit feine nenvenovirten Benfionsftälle und Reitbahn. 1 Wiihanrniter, 2 eleg. es ele Ginge e Witte zu ve Fleiſcherg. 4. 1 r“ und Kinder ` (13735 |O. m. P ur 11 SNE den Monat derm 
Gute Pferde, elektr. Beleuchtung. Stets Reitunterricht für Küchenſchrank, Ausziegtiſch, Paneelbrett, ſehr viele Nippes- Fuß Kleid J. v. Ankrſchmdg. J 1 zu äußerſt billigen Preiſen. F. Blaurock, 


Damen und Herren. F. Leo, lachen, Teppiche, Gardinen u. |. w., eleg, Diplomaten Schw. Mantelet, fat u. Gerren. faßt u, Perren⸗ (Herren und Damen mit kleinen GT; ‘ae: y Zoppot, Südſtraße Nr. 17. 
Inhaber und Eigenthümer des Tatterſall ſchreibtiſch, Kopir⸗Preſſe, wozu ergebenſt einladet Gummiſch., bl. Winterjaquet für BABE ASKANA sLBóderg. 8 ift e. Wohnung von 
; — : Sommerfeld, Auktionator und Tarator, Jung, Mädchen, bl. Filzhut,Pelz⸗ h g ( St. Kab. Küche, Boden fof.zu vm. 
* Die Auktion findet ſtatt. Gekauftes kann einige Tage | baret bill. z. v. Vorſt. Graben 106. i fi Wohn. 2 St., Kam., Küche, Bod. 
( (ll 10 (l M | UN (l Ml Pelen Belter. n —— ni —— Gt Rei Toii GZ RN ee 1. Nov. 3. v. Scheibenritterg. 6. 
ngraner Retſemanke billig zn Frdl. H. Wohn. it v. 1. Nov. zu 


findet Freitag, den 1. November, Abends 8 Uhr, in der 
Dr. Soherler'ſchen Aula, Poggenpfuhl 16 ſtatt. 

Eine Erwiderung auf den Antiſemitiſchen Vortrag, der 
Mittwoch, den 16. Oktober, Abends 9 Uhr, im Bildungs⸗ 
Vereinshauſe ſtattgefunden hat. 

Thema: „Kann ein wahrer Chriſt auch einen Juden 
Hafen ?, denn das Heil kam von den Juden.“ 

Zu dieſer Verſammlung hat ein jeder Wahrheitsliebende 


Poggenpfuhl 41, 1 Tr. (14026 von 16—17 Jahren Stellun aa TO ADS A as Rates ra 
— — ŚR eas ang p. 16, 3.5. 2 
Damen Wintermantel als Viehfütterer unter Aufſicht Rechtſtadt. Off. u. M 20 7au d. Exp. Judeng. 16, 2, fof. 3. v. 2 Zimmer, | 


e 
A verk. Kaſſubiſch. Markt 2, part. hie mi Grand w E j | 
Her verm. Näh. Kl. Berggaſſe 2a, 2. | 
Grosser Möbel-Konkurs -“ | Saar Nan Seg u | 
i mehrere Anzüge zu verkaufen verkäuflich auch findet 1 Junge Herr, der viela. Reiſen, ſucht ganz 

Ausverkau j AL möbl. Zimmer, ſep. Gina, an | Alkov., Zubeh. Mah. Hundeg. 53. 
ir Feb 9 des Schweizers auf Kl. möbl. Zimmer, fep. Ging., zu 00, Zubeh. uh. Hundeg. Ov. | 
faſt neu, für ſchlanke Figur, zu 5 z q | 

vert Reitergaſſe 1, 2 gi rechts. Dom. Kl. Kelpin irren ang a In tT u d. Eine Wohnung zn vermiethen u 


ſeparates möbl. Zimm pt. nur zu verm. Näh. Sandgrube 29, | 
Brodbänfengafe 38, im Möbelgeihäitl . AU Sande n su Bestehen Am Sein n 


Zutritt, nach der Verſammlung findet freie Ausſprache fatt. zu verk. Sandgrube 58, 1 Tr. Ilteg Schild 5.v.Rteitergafie 91. Ap KĘ SORO ee 
A jeg N WWE 2 | { al | Trai Slajden zu srt, Pfefferſtadt 4,2, nn 285 iit ein kl. 
„Amtliche Beka ntma h m | Pl t el g fi f ll, Pe Laden ; end Wohnung zu verm. Nüh. 1 Tr. 


N ; ; n deere Stube im Hinte 3 

0.00 Bleee AMi, CETE WOW ß | a taa a CES 
95155 ; 4 u a Sa ? A 6 Ueberzieh, z. vk. Schüſſeldm. 58. i 5 i [Kl. Wohn. oh. Küche für 8.4 zum 
FEC f ( E ofen un. man bł Gr | sza a Sa ng 
meifterS Felix Dost in Zoppot. eingetragene Grundfti| Stühle, Waſch⸗ Toiletten. Nachiſchräuke, Uhren. mantel, paſſend für Einfangen u verk. Of. unt, II 203 Gr, auf Der Altſtabt ſogleich gefarbt Wohn, Stube, gu. K. gr, eig, 
am 6. Jannar 1902, Vormittags 9 Uhr, it Ergänzung anderen Waaren .. r dere. gde 22-28 p m MEE OE eee onf Der a hee, erh Sh ede 2 0 
durch das unterzeichnete Gericht, an der Gerichtsſtelle e il cese 8 u verkaufen: ein Wint.⸗Hebrz. Off. u. M 216 an die Exp. (14056 Wohnung, Häkergaſſe 49,1 Tr., 
Simmer Sr. a i werden, SĄ: 22 : Den Srautlenten zur Ausſtener ſehr zn empfehlen. ud eite In, ein 1 a> Fo Wi m Saber ee BL 
Da run t ar qm groß und zur Grund- i A ody " 1 Stube, Cab. u. Zub. ſof. z. vm. 
ſteuer mit 3/0 Thalern veranlagt. Verkaufszeit von Morgens 8 bis Abends 8 Uhr. all gut erhalt. Poggenpfuhl 92,1, N Langgt⸗Hutg. N. Brandg. 12,p. l. 


Zoppot, den 26. Oktober 1901. (16137 — : B. Havelock, paſſ. f. gr. Herrn u, 3 5 Mt, 2 F Winterwohn 1 Vr, 
Königliches icht. A kt 11 kt 4 1Frackzuverk.Rittergaſſe21,4Tr. Wohnung, Jimmer 30 ot. 4 Zi „2 Balk. 
ai | 8 x i ŻE RO | U ion eumar J| Gut erhalten. Reisepelz u. Zubehör, 390 % zu vermieth, RETE und Keller 


ń tändeh, billigſt kauf Jungſtädtſchegaſſe 4. (80506 zu vermiethen Süsdſt ir, N 
n-Nachtichten vor dem Hotel zum Stern. Spenge 10, Im aden 7 Straußgaſſe 5 iti E. Blane. | 
: —— Bajt n. Winter⸗u. Sommerüberz. : g Sandweg 31, bei Jnl. Boeling,tit 


todes h. b. zu vk. Vorſt. Grab.53,2. Wohnung, 1. Stage große e. fr. Wohn. eig. Th. Stube, Küche | 
Jaqum.Pelzbef., indrmant.für Simmer. und Zubehör ſofort u. Stall f. 8 Me. monatl. zu verm. i 


x i zu verm. Näheres part. links e eee h 
2-4].6.5.0.Poggenpi.11 indergt. oder Frauengaſſe 6. (10380 Geräum helle Wohnung Zim, i 


D.-Bintri., Abendmutl., I. Cape, iche, Bubeh. tft veränderungs⸗ 
PA „Kld. z. v. dgr. 47. halber ſofort zu vermiethen. 
Umh.,Jaqu. Kld. z. v sany Pfefferſtadt 79 Brandgaſſe Od, 2. Bejidtignn 
RE” eye prowa WA N jederzeit. Preis 29 A (1415 

age, 6 elegant dekorirte ar an m aio 

8 : F 5 1 Gut erh. Wintermant faltecrau Zunmer mit Balkon, Bade⸗ RL eee 3. u. eee eee. 
Janisch, Gerichts vollzieher U Danzig, bill. zu verk. Steindamm 32,3, v. und Mädchenſtube, reichlicher Kl. Hoſennäherg. 4, Wohnung z. 


16146) Breitgaſſe 133, 1 Treppe. Gut erhaltener (4289 Wilhelm ENIE Zubehör ſofort oder ſpäter zu 1 Non zu vm. Pr.it -M N. part, 


Auktion in Denfhottland, Jabesweg 17. Herren- U eberzieher vermiethen. Näheres beim Leeres heizb. Zimmer mit jep. 


A Portier. Beſichtigung von 11] Ging. zu vm. Hirſchgaſſe 5, pt., l. 
e 4. 8 1 Seen 8 10 Whe, billig zu verk. Jopengaſſe 8, 2. Danzig, bis 1 Uhr. (15336 mowa „JE 
werde ich im Auftrage des Fuhrhalters Herrn A. Truschinski Ras Keller, zu vm. N. Hundeg. 24 Lad. 
wegen gänzlicher Aufgabe des Fuhrgeſchäfts an den Meiſt⸗ Gute alte Geige Kohlenmarkt 32, 2 
f billigſt zu verkaufen Milch: 


|w ee BE AAA 
Ji .24,Stube Kab.m.Ente.n. 
bietenden verkaufen: 3 Arbeitspferde, 2 vierzöll. Arbeits⸗ am Zeughaus. Tang fu jt ONA RR Patka 
wagen mit Hemmvorrichtung, 1 drei- und 1 zweizöll. Kaſten⸗ kannengaſſe 1, im Gejchäit, ift eine Wohnung von 3 Stuben,, ee 


Statt besonderer Anzeige. 


Heute Mittags 1 Uhr ftarb nach 
langer ſchwerer Krankheit unſer guter 
Vater, Bruder, Schwager und Onkel, 
der Kaufmann 


tor Lud pig Schmidt 


im 47. Lebensjahre, welches ſchmerz⸗ 
erfüllt anzeigen 


Š öh wagen, 3 Arbeitsihlitten, 2 Pr. Arbeitsgeſchirre u. Zubehör a ro Eutree,Mädchenſt. fümmtl. Zub. Kl. ſaub Stub an anſt Fr.od Frl. 
Danzig, den 30. Oktober 1901. ; 1 Fand n Dio: Eggen it lite, 1 Gab Spe 1 en ſof. zu v. N. Hauptſtr. 92 ,. (13245 gu um Dreherg. 22,2 Tr. Hinth. 
s A 3 e 1 tie Nutzho x Stellmacher, div. Ketten, artie ale? SM EL on, 7 4 ME 
Die Hinterbliebenen, as 89 0 ut. 0 7 neues Fenſter u. Fenſtervahmen, einige Polyphon, Zither, Laubfägeholz, Weidengaſſe 57, 1. El., Herrſch Ag ahnung 
Die Beerdigung findet am Sonntag, Möbel, Küchengeräthe 2c. Fremde Pferde dürfen zum Mite|2 neue gr. Bilder, Elfenb. Kind. vis-A-vis dem Königl. Gymnaſ,, 


verkauf beigeſtellt werden. Den mir bekannten Käufern ge⸗ Wäſche zu verk. Thpfergaſſe 21,8. herrſch. Wohnung v. 9 Bimm., 9 immer, Bade: u. Mädchen⸗ 
währe ich einen zweimonatlichen Kredit. Unbekannte zahlen Pi ing Xſaitig, faſt neu, zu Jad und E Gai Simmer 2c, neu dekorirt,Hunde⸗ 
ſogleich. A. Klau, Danzig, 1000, verk. Laſtadie 22, part. von gleich oder fpäter zu ver⸗ gaſſe 5 ſofort 517 n 
x 7 3 Vertikows, Bettgeſt mit g. ohne 2 Treppen, bei Langner. Stn ö E 
Gebr nudite Matratze, iiih- u. Ripsſophas, Panne f mat Tope Ton Wohn v. 4 Zimm, nebſt Zub, gu | miethen Tagnetergaſſe 5,1 Tr. 
bank, lang, billig zu 

+ 22 7 Spiegel ränmungshalber billig, verkaufen Altſt. Graben 42. ſvrm Vorſtädt. Grab.7 pt. (10526 | Wohn. v. Stube, Kabinel, Küche, 
f - mit Maſchinenbetr., 4 Millionen Theilzahl. geſtatt., im Verkaufs⸗ Schiffzimmerkiſte n. Werkzeug A ordo fida Maknuna Boden u. Keller v. gleich od ſpät. 
7 Marg. Rubel u. pen derer, Odtezgafie 10. (1225| dein ar welk. n Bortens Herrſchaftliche Wohnungs verm. Shmiescanfes2xt.n. 

e ORA 7 J i RATE ag v. 4 od. 5 Zimmern, Bad, reichl. 
Much Gottes ine SNE REEL wurde r nn w Bademwamicn gu |24 0%. Simmern, Bad, zeit. Henfahrwall tt. i 
uns unſer lieber Chef, Verſetzungshalber iſt eine 


. Steiniger Nachfigr., m ante rien egen an A gr. unssb. Spiegel m, Stufen, |). Br. verk. Schüffeldamm 38, Schwarzes Meer 4, part. (14976 
der Kaufmann | Vorſtädtiſcher Graben 2. |haweritrate 42, part. (106), Damen⸗Fahrrad, 1 Portiere, Gypsſachen, von zwei Stuben, Wohnung fmit Waſſerleitung v. 


don 3. November um 3 Uhr von der 
Leichenhalle des Diakoniſſenhauſes ftatt, 


Paul Raecke, Otto Schultze, Berlin W., Ans⸗ 1 ovaler mahagoni Tisch, 


: a i z 7 Suche e. Landwirthſchaft gegen e. 1 gpagei⸗Gebauer Bill. zu prk. Rofetten, Medaillons, Hohl⸗ á Küche os N 2 Stub., küche, Entree u. Speiſe⸗ ; 
Herr Georg Schmidt Dou tichste Preis ee souls. Soro yet . mel ee i a | 
| durch einen fanften Tod entriſſen. 5 ee lak a pas ‚ganze Oliva. Ham re (10086 1 Bee ti 92 Langgaſſe 21, Sohannisg. 88 1 
Wir ehren fein Andenken. Altſtäbiſchen Graben 64, (85875 | und Hintergebäude, Obstgarten, Plüſchſopha, freſhandig au verfanfen, (15974 9 Sime, ache n dienian, Hirſchg. 11, eine Wohnung von 
Dana, ben 30, Oder 10. | |tw Sogrącn | ein Bd gracza AKPA MASYWU |_mafurodtawale zw 8 
i e atin ear Bane Offerten unt. M 217 an die Crp. Eine ſchwarze BEES" Kies, "R n IRE alice Zub., beta. e2untergelegenf., | 


Das Geschäfts- und Fahrik-Personal. ZZ En 
AD eee | Grundſtücks⸗ 

| Verkauf. 

Das Grundſtück am Markt 


u. Boden per fof. zu verm. Näh. a.gth. Z. vm Petersh. Prom. 28.21. 
3. Damm13,$auge-Gtage.(12836| Häkergaſſe Nr. 47 Ft eine 


N Wohnung zu vermiethen. 
Tanggarten 79 Wohnung, beſtehend aus zwei | 


eine Wohnnng, beſtehend aus Stuben, Kabinet, Entree, Küche f 


Maurergrand, Lehm 


Salongarnitur in jeder Qualität pro Suber 


1 Mark ausgeſetzt, in Ohra, 
mit rothem Seidenſtoff bezogen 


Ein Dofikartenftänder 
; Pe Di eo a any Gasleituüg 

A p ; i Y Ang werd. für alt zu kaufen geſucht. 
Geitern früh 6 Uhr ‘ EJ Offerten unt. M 215 I die Er. 


Neue Welt 30, abzugeben. 
Meldungen beim Schacht⸗ 


in Neufahrwaſſer, Olivaer⸗und Sophatiſch ſind preis⸗ it weich! ü 
i) entſchlief nach Längerem y m He 8, mit Bauplatz, iſt bei „(13916 | meiſter daſelbſt. (13996 |5 Simm. mit reich. Zub. Pferde⸗ und Zubehör, billig zu verm. 
| Leiden im 62, e Gut erh. ei, Ofen gu kauf gej, fager Anzahlung ‘Fatty ul eg” Sohn, peat Kochherd m. 200 ch, Winteriioers, | Had, u. Gart, u. 1. Jan.. v. (12886 Näheres Hühnerberg“ Nr. 10. 
f mein lieber Mann, unfer K U Off. tnt. M 198 an d. Exp. d. Bl. verkaufen. Auskunft Olivaer⸗ Möbelfabrik, Gr. Gerberg. 11/12. zu v. Langgart 2/6 Wóhler, $.,1. Hofwohnung, 15 WŁE, ſofort gu 
hy guter Vater, Schwieger⸗ Waſchtoilette mit Marmor⸗ ſtraße 7, im Laden. (14306 Guter Sophatſſch zu verkaufen allſch zu verkaufen 


3 \ pag. 2 s vermiethen Töpfergaſſe 28. 
vater und Großvater, der auf einige at zu verpachten platte zu kaufen geſucht. Off. Vollmilch h 5 ; ; Altstadt. Graben 78 Wohnung 


an die Grp. (18756 | mitPreisang. u. M 199 a. ò. xy. | ATUNGSTÜCK Rleischergasse, |Saubaxune tia, beim Boxster, 


(| Kgl Zahlmeiſter a. D. und Off. u. M 1 - ; und REN | ftir 18 Mk. zu vermiethen 
Rechnungsrath ; T oha werden gekauft sz yep- | Ein gut erhalt. Chatjetongue zu = (13016 7275 - 
| Richard Grimm. Hi [N inllaschen siismace! SEE , , Magermiich ; S Schidlite, Düerferabe 10, 
F Kleiner Zebrauchter Pand⸗ als Baustelle benützt werden Bed m Dar . Gr.Gafed,Ch.t. hat an Wiederverkäufer abzu⸗ were tan eee l 
trübt an 49 . fü agen wird gu kaufen geſucht. bann, beabfidtige bei mäßiger Gin braunes Nipójopba, |gebex Molkerei Fiebing, i Bre neee a „ ngang 

1 i omnowski, Hundegaſſe 93, 1. Anzahlung zu verkaufen unó|gut erhalten, für 10 % zu ver⸗ Holzmarkt 24, Ecke Breitgaffe. 9] Zwirngaſſe, 2 Zimmer, Küche 


elma Grimm, nebſt : dż „(13850 eee OER ANE 28, 1, 

Kindern. a MA | bas oem | Pat. »Bierfl.E.Lngf.,Herthaitr,10, 
Die Beerdigung findet Ein Klavier zu kaufen gef. 
n Freitag, 1. November, W Off. m. Preis u. M 281 a. d. Exp. 


bitte IS M a 1 kaufen Scheibenrittergaſſe 4, pt, 150-200 gebr. Säcke gebr. Säcke gegen u. ſ. w. ar veratieejen, 
unter 3 an die Expedition Ae 3 jen 3 enpfuhl 78. der s 
Ein Trumeauſpiegel, in verkauſen Bogaenpfust 73.) „Königlichen 


dieſes Blattes einzureich. (15960. . ˙— A EE 1 e 
q 4 4 Te u. 4 lehnige Rohr⸗ + Artillerie: i 
Suche ländliche Veſitzung ae ee Pfeſſer⸗ t * neudekorirte Jerrſchaftl. Won 
mit meinen Häuſern in ders ſtadt 75, im Reſtaurant. Herrſchaf ; Wohnung | 

b. Stadt zu vertauſchen. Offerten "Gin jaures Dedbett zu ke, Se (neu renovpirt) beſtehend aus: 
I w wee mae eee Zeitungspapier wird geranjtj unter M135 an die Exped. (13636 verkauf, Heiligen Leichnam 19, 1Gant, 2 Zimmern, heizbarem d 
; indertragmantel zu kaufen gej. Thornſcher Weg 12, Laden. Kinderausziehbeftgeſtell zu Seitenzimmer, reichlichem Zube⸗ I 


; a 5 Off. u. M 220 an die Exp. d. Bl. | 1 hr | ij N k. Heili ! öriſtſofort auch ſpäter gu verm 
) „ RAA 80 Geiſtgaſſe 92, H., 3. m aaa a aoe D H pater zuverm. | 
e Beerdt ver | (i Bern Ik ak] TED Ol. Geſſtgaſſe „Kailexhof“ Tr. |Gr.Wollwehergasse 11,8.(16102 * 
geben en gunſerer f (uf erhalt, Repositori due Alus n , Bod.| "qrofelanerznace ©, 


Schweſter für Kolonial⸗Geſchäft ſowie mit kleinen Wohnungen, Hof Stühle bill. zu ok. Breltg 111 2, Seller für mon. 25 4% du verm, Wohn. Bar imm u. viel Zubeh. 

| waga, Moyer det Tories 2b, MELLE e Treb er eee ft fds af Stb, 
j Fuhr von ag Kohlenmarkt 34, k U j TKE Effenſchr.z v Flelſcha sim EEE ( les au Olingerthor 19 fetoet für 240 A 
nad) ben lie mere ' AMUN Sure ene heraus unſerer Fabrik haben ab⸗ bin e e e ĄCE Wohnung 16 Mk. zu vermicth, 
i Hof ſtatt. a tranernien | Wa Dy, i i RESPONSE zugeben ; Slan oit NAO DALAR SEED BYT Biſchofsgaffe 15-16, 1 Tr. 
9 Uluterhliehenen. Ir ` Wilh. Jantzen’s Erben, Stube, Küche, Stall, f. 13 Mk. fof. | 
yt) 8 x ft Stadtgebiet 24, zu om. Gr. Allee Lindenhof Witt. | Weidengaſſe 42 Stube, helle 

von städt,n.ländl.Grundhesitz Fast n. al DB. Bierapp. mit 2 Belt, Tombank (13606 | Küche, 3. 1. November gu verm, | 


der Leichenhalle des 5 
Militärkirchhofes Danzig 
aus ſtatt. 


> SG S i k. Töpfergaſſe 29 prt, ful iit e.Wohnum 
u: s MT ee er e ere ett t. PORE et an Kas ner a von eon 
een Gustav Seeger, | Belkihung von Hypotheken | 
Juvelier und Königlich i 1 5 eh Agent, Heilige Geiftgafie 97. _ b. zu vrk. Altſt. Graben 50, 1 l. 
l 01 i | Vit vereidigter Gerichtstaxator, Beschallung von Baugeldern Tr t W Rupp, Kleſderſpind m. nußb. zu verk. SUC Zn. |e LO | 
|) un AN, 22, noca: i de e e e une Sin. gu zu vermierhen Heumarkt 7, | 
Thierfelds Hotel. fauft eis Goto und Silber und F riedrich Basner ’ ń „up. l 


Am Freitag, den 1. Novbr., | nę Hundegaſſe 63, 1 Tr 8 12955 


Vormittags 11 Uhr, werde ichſ in i men | 

ae le bort „ t r i i ler Sopfafpiegel 1015 s f 

Gegengenſtände, als: w i n opaler egel, gold. | 
P Salice Kleiderſpinde, us TT REM uert.Zapfeng 11,1 | 


2 BAA) Plüschgavn,, Plüſchn Nipsſoph. m Le SE | 
bill zu verk. Vorſt. cr. 17,1. (1444b 0 8 Eine Stube 1 Treppe nach vorn | 


3 Lperf.Bettgeftell,®arderobenfl.|2-Teith, Bierapp., SGrant billig | Renov.hele Wohn. v. Ffm. En, an kinderloſe Leute v. 1. d. M8, | 
n Arbeitsgeſpann, ag au ost Zapfengafie 7, vt 3. ut. Borit. 816.10, Dabist wne Entr, Küche Keller, Beben bill zn verm. Zu exe. Gäkergaffe 18. 


von gu vrm Langgarter Hinterg 4,1. Brandg. 12 find im Fab. Entr. 
n a Rates Sonina Sub, Wena E gta folk um. | 


2 Dutzend Stühle, 12 div. § h th 4 f 
Sferii Ere LARS gut Hobelban. E ef. iſt Zoppot, Nan 8, ein 
gle baare Zahlung im Wege Ort. u. M 147 an dete rp. (15545 massives Wohnhana at 
ft 


er Zwangsvollſtreckung ver- Alt. — 
094 Alt Fußzeugw zehöchſt Pr gek U. | rp WA m. . 
"DER (16094 in Zahl. nen. Sausihor 7. (12676 | MON Hanser 9207r m. 


Ei 
ute Zugpferde zu verkaufen 
Sein d 24. ‘ (16024 


Ger ber in feret mit Rolle zu kaufen get. vk. b Wb enz e geben und bittet um Angebot. Fr Wohn „3 t. Ń Zub., ſoſ zu Hopfengaſſe 91a, 2 Zimmer 
vollzieher i ig, | Baker ) aufen gej. vk. b. ea. nz. Off. u. á geben t i ngebot. Fr. a +p KM Zub., ol. nga A 
” Pierina 1. 7 en unt. 19366 Exp. (13365 4 (12346 4 » Bodike, Kahlbude. (13346 vm. Langgrt.51.3 erf l. L. (4376 Entree ne ft Zub. zu vm. (13825 N 


a * wać > ZENERA z — — 
à W 


Neueſte Nachrichten“ Donnerstag, 31. Oktober 1901 i 


: und en fol eingejchrnft|die Kameradſchaft feierte. Vorträge aller Art wechſelten 
brennenden Laternen und Camper I gesch weiterhin miteinander ab, beſonders erfreuten Darbietungen 


werden, ſoweit der Zugverkehr und die Dienſtgeſchäfte r A > E 
es geftatten. Hoffentlich wird die von ohea Art a r Scene der Berufung bes Oberbürgermeißters Witting 
gemein angeordnete Sparſamkeit, die fi, wie man fieht, in Poſen zum Präſidenten der Anſiedelungs⸗ x 
ſogar auf die Laternen und Lampen erſtrecken fol, von|gommijiton wird nach der „Bofi. Zig.“ in Poſen gerechnet. q 
den nachgeordneten Dienſtſtellen nicht im Ueber ⸗ Witting, der bekanntlich früher Stadtrath in Danzig war, "M 
eifer auf die Spitze getrieben werden! habe ein Germaniſtrungsprogramm vor etwa %, Jahr auf 

a Marines Erinnerung. In den nächſten Tagen Anregung des Reichskanzlers dem StantSmintitertum wor: 
$ 1 S : di im gelegt. Dieſes Programm habe nicht nur die Billigung des 
ſind vierzig Jahre verfloſſen, ſeitdem die damals im ] 

; ; i Miniſteriums, ſondern anſcheinend auch die des Kaiſers gefunden. 
Stadium der Entſtehung begriffene preußiſche Genehmigte Lotterie. Der Herr Oberpräſtdent hat 
Marine von einem berben Verkuſt betroffen genehmigt, daß non dem Vorſtande des Beltpren hit den | 
wurde, der für das junge Wehrinſtitut um fo empfind⸗ Pro v tn stal-geht-Bereind in Danzig zum Beſten A 
licher war, als es im Jahre zuvor den Untergang des einer Weihnachtsbeſcheerung für arme Walſenkinder in den M 
Sooners „Frauenlob“ in einem Taifun an der Monaten November und Dezember d. Ys. eine 8 87 90 
japaniſchen Küſte zu beklagen gehabt hatte. Noch waren von Marzipan⸗Gegenſtänden veranſtaltet wird und daß 1200 
die Wunden, die dieſe Nachricht in der Heimath ge⸗ Looſe zum Preije von 0,25 Mark ip > 5 
ſchlagen, nicht vernarbt, als in der zweiten November⸗ eee Danzig ausgegeben 
nacht 1861 die noch weit traurigere Hiobspoſt anlangte, * entenauszahlung betreffend. Nach einer Anordnung 
daß die Korvette „Amazone“ von einem ähnlichenſdes Reichs ⸗Poſtamts fol vom 1. Igten 1902 ab die 
Schickſal berroffen und mit Mann und Maus unter ⸗[Auszahlung von fortlaufenden Renten (Unfall, 
gegangen war. Das Schiff wurde am Alters, Invaliden⸗ und Krankenrenten) an auf dem Lande 
21. Juni 1861 zu Danzig als Kadetten ⸗Schulſchifff[ wohnende Empfänger in allen den Fällen durch die >=. jed 
für Uebungsfahrten in Dienft geſtellt. Gemäß|t riefträger erfolgen, in welcher die Empfänger, oe 

i : 8 eine Beſcheinigung des Gemeindevorſtehers oder Amtsvorſtehers 
einer Kabinetsordre vom 16. Dezember deſſelben Jahres aa Owce, Daf fie wegen ihres körperlichen Zuſtandes, ins 
fegelte die „Amazone“ am 1. November von Neufabr⸗ſbeſondere wegen Alters Krankheit oder anderer Gebrechen, 
waſſer ab, um während des Winters an der porturſausnahmsweiſe auch in beſonders gearteten Fällen beim Pors: PH 
gieſiſchen Küſte zu kreuzen. Kommandant des Schiſſes liegen anderer Gründe, wie bei Wartung und Pflege dritter i 
war der Korvettenkapitän Herrmann. Zum Perſonen, zur Abhebung der Rentenbeträge bei der Poftanitalt E 
letzten Mal wurde das Schiff beim Paſſiren des Sundes unfähig ſind und die Beträge auch durch Familienangehörige 

i ör geſehen; feit diefe ere nicht abheben laffen können. Dieſe Neuerung iit ja an ſich 
bei Helſingör geſehen | jem Tage blieb es v i 5 ber die Umſtändlichkeit bei der 
ſchollen. Aller Wahrſcheinlichkeit nach hat die viel- Sees 1 8 5 = n Beſchel a 9 wird oft nicht 
beklagte Korvette in dem Ausläufer eines weſtindiſchenſ iel geringer feln, als der Weg zum Poffamt ſelbſt. 
Orkans am 14. November an der holländiſchen Küſte Ó Fürſorgeerziehung Minderjähriger in Weſt⸗ | 
ihren Untergang gefunden. 5 Offiziere, 1 Arzt, 19 jungel prenen. In der Zeit vom 1. April bis Mitte Oktober All 
Kadetten und 120 Mann wurden mit ihr begraben d. J. ift im Ganzen für 265 Minderjährige die Unter⸗ AM 
nicht ein einziger Mann ber Bejagung wurde gerettet,Inringung zur Fürſorgeerziehung durch Beſchluß des 
und nur einige wenige an der holländiſchen Küſte an⸗ Vormundſchaftsgerichts angeordnet worden. Davon 
getriebene Wrackſtücke, wie der Großmaſt, die Königs⸗ waren 182 Knaben und 83. Madden, 26 noch nicht 
ſtandarte und eine hölzerne Eßkumme gaben ſchulpflichtig. Auf die Beſchwerde des Landeshauptmanns, 
Bon biejer Kataſtrophe traurige Kunde. nach deſſen Auffaſſung die Unterbringungspflicht nicht 
das im Invaliden Part in Berlin errichtete überall vorliegend war, ſind 32 von der Zwangserziehung i 
Denkmal enthält, außer den Namen der befreit worden; in fünf weiteren Fällen ift die Ent⸗ u 
geſammten Bejagung auf der Vorderſeite die Inſchrift :ſcheidung des Kammergerichts angerufen worden. r 
„Kriegskorvette „Amazone“ November 1861 und auf der = Techniſche Mittheilungen. Patentlifte, mitgerheilt p 
Rückseite: Ihren geliebten Kindern die trauerndenſdurch das Auternattonale Patentbureau Eduard M. Goldbeck, | 
Eltern.“ Danzig, Fernſprecher 966. Auf einen Gehrungsanſchlag für W 
* Der Marine⸗Ktrieger⸗Verein Hohenzollern, Abth. Sägen it für Franz Joachimsky in Czersk Kreis Konitz ein 
Neufahrwaſſer veranſtaltete am Sonnabend in der Patent ertheilt worden. Gebrauchsmuſter ſind eingetragen 
„Börſe Stralſund“ ſeinen erſten diesjährigen Familien ⸗ſauf: Kalotte mit auswechſelbarem Anbindering für F. C. | SB 
abend. Der Vorſitzende Herr Kapt. Kröger, brachte den Reincke in Stolp in Pommern; Vorrichtung zum Stauden "M 
Katfertonft aus. Dann hielt Herr Oberleutnant Holtz, der] Aufweiten und Schweißen von Siederohren mit Schmiedefeuer 
erſte Vorfitzende des ganzen Vereins, die Feſtrede, in der erlund ſelbſtthätigem Gebläſe für Oſtdeutſche Waagen⸗ und 


Nr. 256. 2. Beilage der „Danzi 
in den Faſtagen andere als die mit dieſen Faſtagen über⸗ 
fandten Waaren aufbewahrt hat, ſofern nur die Faſtagen 
dadurch nicht gelitten haben. d) Im Schiffbau beſteht ein 
allgemeiner Handelsgebrauch darüber, ob der Tiefgang 
Se g im Süßzwaſſer oder im Salzwaſſer zu meſſen 
„ nicht. 


* Abzugsfähigkeit der Verſichernngsprämien vom 
ſteuerpflichtigen Einkommen betr. erläßt der Finanz⸗ 


Lokales. 


Aus der Sitzung des Vorſteheramtes der 
Kaufmannſchaft vom 23. Oktober ift kurz Folgendes 
zu berichten: 

1. Der Herr Regierungspräſident theilt mit, daß dem 
Antrage des Vorſteher⸗Amtes, die neue Binnenſchiff⸗ 
fahrtsabgabe an der Einlager Schleuſe und nicht 
wie ursprünglich in Ausſicht genommen, an der Plehnendorfer 
Schleuſe zu erheben, vom Herrn Miniſter der öffentlichen 
Arbeiten Folge gegeben iſt, ſowie daß nach Anordnung des⸗ 
ſelben Miniſters die Abgabe exit vom 1. November d. Js. ab 
zur Erhebung kommen ſoll. 

2. Dem Vorſteheramt tit ein Verzeichniß von angeblich 
I uverläſſigen ruſſiſchen Rechtsanwälten zugegangen. 
1 as Verzeichniß wird zur Einſichtnahme für Intereſſenten im 
Bureau ausgelegt. 4 
| 8. Die Königliche Eiſenbahndirektion hat ein Projekt für 
die im Zuge der Verbindungsbahn Danzig- Holm 
Py erbauende Weichſelbrücke aufgeſtellt, das vom Herrn 
egierungspräfidenten zur Aeußerung vorgelegt wird. Das 


gendes enthält: i 

1) Nach dem Einkommenſteuergeſetz find bis auf die Höhe 
von 600 Mk. Prämien abzugsfähig, welche für die Verſicherung 
des Steuerpflichtigen auf den Todes- oder Lebens? 
fall gezahlt werden. Der Abzug der Prämie findet nicht 
ſtatt, wenn nicht der Steuerpflichtige ſelbſt, ſondern das Leben 
ſichert hi hefran oder eines anderen Familienmitgliedes ver- 
ſichert iſt. 
2) Abzugsfähig ſind nur Prämien für die Ver⸗ 
ſicherung auf den Todes ⸗ oder den Erlebensfall 
nicht auchßrämien für andere Kapitalverſicherungen jeder Art. 


Form einer ſolchen gekleidete Kapitalanſammlung vorliegt, ift 
im Einzelfalle unter Würdigung der Beſtimmungen des Ver⸗ 
ſicherungsvertrages zu prüfen. Eine über das Weſen der 
[Verſicherung hinausgehende nichtabzugs fähig eckapital⸗ 


ungen, z. B. bei dem Einkritt in ein beſtimmtes 
Lebensjahr, Anſpruch auf Rückgewähr der ge: 
zahlten Prämien hat. 3 

3) Prämtenbeiträge, welche der Steuerpflichtige zur Ver⸗ 


6. Gutachten in Prozeßſachen a) Wenn eine 
Waare Sed unter der Bedingung „Abforderung per 
Poſt bis Dezember nach freier Wahl in beliebigen Quantitäten“ 
gekauft ift, fo it nach Handelsgebrauch der Käufer berechtigt, 


im Durchſchnitt 1,50 Mk. für 100 Kilogramm theuerer iſt, als 
der gewöhnliche Prima Kopenhagener Robbenthran. e) Es 


fie innerhalb ſechs Monaten franko und in gutem Zuſtande und Beleuchtungsmaterialien verwendet werden. i Auch 
zurückgeſchickt werden. Das gilt auch dann, wenn der Käufer die Anzahl der im Freien und in den Dienſträumen 


“Berliner Börje vom 30. Oktober 1901. r 
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anziger Neueſte Nachrichten“. 
janzig eke Nachrichten“. 
Bruder, mein Schwiegerſohn, ihm als ſchwer reicher "A 
Mann immer ein Bild deffen wäre, was er in der 
Aufwallung einer thörichten Verliebtheit aufgegeben 
hat. Ich berufe mich auf Ihren Herrn Verlobten! 
Herr von Wildling würde nie um Sie geworben 
haben, wenn er ſo arm wie Fritz von Glaichen wäre. 
Dazu würde er ſicherlich zu klug und zu hochherzig 
geweſen ſein.“ ö i 
Ja, freilich, fo weltfremd Leontine von Kantrupp 4 
auch war, das Letztere fab fie als völlig richtig ein. h: 
Denn Kurt hatte heute Nachmittag daſſelbe zu ihr 
geſagt und es unvernünftig von Fritz gefunden, daß N 
er nicht lieber ganz ſchwieg. 
Sie waren alſo ganz einer Meinung: der ältere, 7 
zielbewußte Mann und das junge, unerfahrene Mädchen. a 
Leontine verſprach es Wolzin in die Hand, Ulla nach i 
beiten Kräften überzeugen zu wollen, daß diefe Fritz cA 
von Glaichen's Karriere, ja, feine ganze Exiſtenz nicht j 
zerſtören dürfe. } | l 
Leontine fühlte die hohe Wichtigkeit ihrer Miſſion 
mit Befriedigung. Als ſie und Wolzin das Zimmer 
e hatte ſich draußen im Flur die Scene gee 
ändert. * 
Die erregten ee hatten ſich nach und 
nach in eine draußen am Waſſer gelegene Glasveranda 
begeben; dort ſaßen ſie flüſternd bei heißem Grog und "4 
Thee, und beſprachen das Unglück, ſich freuend, daß es 4 
fie ſelber nicht betroffen. Zu ihnen traten ab und zu F 
ins Wafer Geſtürzte, die Wirth und Wirthin mit a 
trockenen Kleidern verjorgt und die jetzt, nach ausge ⸗ "A 
ſtandener Angſt, fröſtelnd und bleich ausſehend, 4 
wiſſen wollten, wie fiğ denn das Unglück eigentlich ; 
zugetragen. e i Fe N 
Drinnen in der einen Stube fab, aufgelöſt in a 
Thränen, Frau von Glaichen; Ulla bleid) und ſtill, 
mit trockenen Augen, ſtand neben ihr; beiden, gab der BE 
Oberſtleutnant, der recht alt und krank ausſah, ſich A 
aber energisch zufammen nahm, Ser 0 
„Er lebt, Mutterchen, er athmet! Sieh, das ift t 
ja ſchon die Hauptſache. Wo Leben ift, da ift auch À 
Hoffnung! Nicht wahr, Wolzin, das meinen Sie doch 
auch? Der Doktor hat vor der Hand erſt mal die 
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Anterhaltungsbeilage der „ 


menen 

Die Noth bricht Eisen, wenn man nicht zu 9 
feig ist, mit dem Eisen die Noth zu brechen. 
Grabbe. 


Eine Geldheirath. 


„Das iſt noch nicht gewiß. Die Aerzte find bei| Curt geſagt, er dürfe Ulla nicht an ſich feſſeln, ihr 
ihm. Aber wenn er es wäre, Ulla,“ flüsterte er jetzt Leben nicht zerſtören. Ich mußte die anderen Mädchen 
dicht an ihrem Ohr, „jo iſt er Ihnen ein Fremderſweglocken und da hat er ihr auch gejagt, er dürfe als 
— hören Sie wohl? Sie haben kein Recht, um ihn[Ehrenmann nicht um fie werben, aber ſie ſolle 
zu trauern. Ihre Mädchenwürde geſtattet es nicht.“] wenigſtens wiſſen, daß er nie eine andere lieben 

Sein ſtrenger Ton, ſeine Entſchiedenheit machten würde.“ : 

Eindruck auf fie. Es war ihm, als hätte fie ein Wort „So? Ajo der Roman iſt fir und fertig?“ 
des Widerſpruchs entgegnen wollen, aber ſie that es knirſchte Wolzin. Plötzlich bemerkte er Leontine's 
Roman von L. Haidheim. nicht. Sie ſenkte den Kopf und ließ fih wie gebrochen maßlos erſtaunten Blick. Und im Nu ſich zuſammen⸗ 
227 Machdruck verboten.) auf den Stuhl neben dem Bette fallen. nehmend, zog er fie an ein noch entſernteres Fenſter, 
(Fortſetzung.) „Er“ hatte fie nur geſagt — Wolzin verſtand fie ergriff ihre Hand und zwang ſich zu einem ganz 
8 . vollkommen, das fiel ihm ſelbſt auf. Sie leugnete de anderen, ihn ſelbſt fremd dünkenden Tone: 
Wolzin wußte nur zu gut, wie es um ihr Herzſauch nicht — ſie hätte ihm vielleicht geſtanden, daß fie| „Mein liebes, gnädiges Fräulein! Was Sie mir 
A Be hatte ex dod) neben ihr geſeſſen, als ſie aus doch ein Recht — da ſagen, thut mir herzlich leid, denn es bietet ſich 
Gli dicht vor dem ihrigen fahrenden Boot Fritz von) ort mit dieſen Gedanken! Nie, nie wollte er ihn für Fräulein Ulla eine weitaus beſſere Partie. Laſſen 
J aiden ins Waſſer ſpringen und nach Onkel Heinrich zu Ende denken. 7 r Sie mich Ihnen dies Geheimniß anvertrauen, ich bin 
1 jah. Dann waren fie beide Zeugen geweſen „Holen Sie doch für Fräulein Burghauſen eine überzeugt, daß Sie gewiſſenhafter und verſchwiegener 
pet 825 Dampfſchiff links ſteuerte und den Retter Taſſe Thee,“ ſagte er in ſeiner heimlichen Aufregung ſind als hundert andere junge Damen! Sie ſagen ja 
x ren überfuhr. Und Ulla hatte ihnſin herriſchem Lone. Die anderen jungen Damen ſelbſt, ein vermögensloſer Offizier kann nicht um ein 
aus g i enden, irrblickenden Augen angeſtarrt und ſoſwaren fortgegangen, nur Leontine und Stella geblieben. armes Mädchen werben, wenn er deſſen Zukunfts⸗ 
verzwe 4 und gebieteriſch, wie es nur die Die letztere lief ſofort hinaus und Leontine jegte ſich aus ſichten nicht zu Grunde richten will!“ 
buche 1 hervorbrachte, gerufen: „Helfen Sie! neben Ulla, rieb ihre kalten Hände und flüſterte ihr Sie wurden unterbrochen, die Stubenthür fiel ins 
So helfen Sie doch!“ liebe Worte des Troſtes zu. | Schloß. Als fie fig umſahen, war Ulla fort. Draußen 

Als man kon ny herausgezogen — weld) ein} „Ulla! Er wird nur bewußtlos ſein! Aengſtige aber rief man zu wiederholten Malen: „Er lebt!“ 
Glück, om en ei A die Wellen nicht forte] Dich doch nicht jo!" ER Die erſten Male hatten fie es überhört. 
tragen fonn t's weil feine Hand fi in den Rock Ein Wuthblick Wolzin's traf die Sprecherin. Er] Leontine war im Begriff hinter Ulla her zu laufen, 
kragen Onkel kat, gekrampft! — da hatte das trat von den beiden Mädchen weg ans Fenſter, um Wolzin hielt fie jedoch feft. 
arme Kind einen Schrei ausgeſtoßen — leije nur, wie ſeine Selbſtbeherrſchung wieder zu gewinnen. „Sie hören ja — er lebt, Fräulein Leontine,” ſagte 
eererſterbend, ab un sf klagend, wie Wolzin) Leontine, über feinen Blick erſchrocken, ging ihmſer, ohne jede Freude darüber. Das merkte ſie aber 
N nie in feinem Leben Ar 1000 gehört. nach und ſagte leiſe: i a nicht, denn ſie war himmelweit entfernt, die wahre 
Noch jetzt tönte e wee Ohre nach. Er hörte „Herr Geheimrath, die beiden lieben ſich — ich i 

ihn immer wieder us. a jenem Herzen rief es: „Sie|weifz es.“ k $ 

liebt ihm! Gie liebt ihn feen „Was reden Sie da für Unfinn! Lieben ſich! 
„Ulla,“ ſagte er jetzt, A 1 „beherrſchen[Er hat nichts und fie ebenſowenig. Kann da von 

Sie jig! Danken Sie Gott, daß es nicht Ihr Vater] Liebe die Rede fein?” flüſterte er mit heiſerer Stimme. 

war, der verunglückte.“ Am liebſten hätte er das holde Mädchen, das fih ein⸗ 


| „Vater?“ Zum erſten Mal feit dem Unglück dachte bildete, ihre Nachricht werde ihn milder ſtimmen 
= fie an ihn. „Wo ift mein Vater?“ fragte fie, über moja e s i i í 
4 ſich ſelbſt erſchrocken. i 
„Bei der Frau Oberſtleutnant! 
Sie ergriff ſeine Hand. 
Er iſt toot? Sagen Sie mir es nur l“ 


Seine funkelnden Augen ſchüchterten Leontine immer 
mehr ein. ki 9 

„Das iſt's ja gerade — fie wiſſen es wohl, daß ſeine Hand bieten. Damit würde er ſich aber zu 
fie fiń nie angehören können und da hat er zu meinem einem um jo elenderen Goofe verurtheilen, als fein 
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Maſchinenfabrik Ernſt Knitter u. Co. in Bromberg-Schrötters- 
dorf; Leporelloalbum, deſſen Umſchlag durch eine an einer 
Kante mit Verſchlußvorrichtung verſehene, als Druckſache 
verſendbare Doppelpoſtkarte gebildet wird, für Johannes 
Schenke, Memel. 

* Der Gewerbeverein hielt geſtern Abend im 
Gewerbehauſe die zweite diesjährige General⸗Verſamm⸗ 
| lung ab, Herr Stadtrath Schneider als Vorſitzender 
gab zuerſt einen kurzen Ueberblick über die hervor⸗ 
ſtechendſten Ereigniſſe des letzten Jahres und gedachte 
der Verſtorbenen des Vereins, insbeſondere des früheren 
Vorſitzenden Herrn Julius Momber. Zu Ehren der 
Todten erhoben ſich die Verſammelten von ihren 
Plätzen. Sodann erſtattete der Schatzmeiſter des 
| Vereins Herr Raabe den Geſchäftsbericht. Nach 
l demſelben wies der Verein zu Beginn des Vereins⸗ 
$ jahres 538 Mitglieder auf, zu denen bis jetzt 45 neue 
14 inzufamen. Ausgeſchieden find 35, jo daß ein Beſtand 
von 548 Mitgliedern, eine bisher nie erreichte Zahl, 

bleibt. Gemäß dieſer günſtigen Mitgliederzahl haben 

ſich auch die Einnahmen erhöht. So Pegen die Ein⸗ 

nahmen an Mitgliederbeiträgen um 316 Mk. Ausgabe 

und Einnahme ſchloß mit 739 Mk. ab. Das Vermögen 

des Vereins beträgt netto 55 076,37 Mark, d. 4. 

908,71 Mk. mehr als bisher. Der Bürgerunterſtützungs⸗ 

fonds weiſt einen Beſtand von 112,85 Mark auf. 
Die Preuß'ſche Stiftung beträgt 18 326,26 Mark 
ohne Grundſtücke. Die Rechnung iſt von den Reviſoren 
geprüft worden, der Befund wird von Herrn Nagel 
bekannt gemacht. Nachdem einige Fragen der Reviſoren 
befriedigend aufgeklärt waren, erfolgte die Decharge⸗ 

Ertheilung des Schatzmeiſters für alle drei Konten. 

Der Vorſitzende ſprach ſodann Herrn Rabe den Dank 

des Vereins für feine opferwillige Thätigkeit aus. Es 

wurde noch mitgetheilt, daß der Leſezirkel des Gewerbe⸗ 

Vereins 114Abonennten habe und über 34 Journale verfüge. 

Im verfloſſenenBerichtsjahre wurden 15 Vorträge gehalten 

und drei Beſichtigungen umernommen. Zu einem Meiſter⸗ 

und Buchführungs⸗Kurſus ſtellte der Magiſtrat 200 Mk., 
das Lokal, Beleuchtung und Heizung zur Verfügung. 

Das diesjährige Stiftungsfeſt findet am 14. November, 

ein Familienabend mit reichhaltigem Programm am 

21. Nopember ſtatt. Zu letzterer Veranſtaltung ſind 

120 Mk. bewilligt worden. — Herr Stadtrath 
Schneider nahm ſodann noch Gelegenheit, auf 

die etwas ſpät zur Kenntniß der Oeffentlich⸗ 

keit gedrungenen bevorſtehenden Wahlen zur 

Gewerbeſteuer⸗Veranlagungs⸗Kommiſſion hinzu⸗ 

weiſen, Er führte aus, daß es wünſcheuswerth und 

vortheilhaft ſei, in Anbetracht der enormen Wichtigkeit 
der Sache, feitens oe 5 8 sll sh 

die Kommiſſion der 8. und 4, Klaſſe aufzuſtellen. Die A ; 3 
| y sare rii dA ernannte hierauf eine Kommiſſtonſergeben, ka wer ne 1 at der 

zur Aufftelung der Kandidaten. Als Vorſitzender der verheerenden, zah 19 PE 3, 8 Er gum 
Kommiijion fungirt Herr Momber, Mitglieder find die Opfer Aa ER vars itten bat ZK: 
1 Herren F. Heyking, Edelbüttel, Süß, Zimmer, Burg welcher furchtbar unter der Di die rt u hat, 4 Btr.; 
i mann und Nagel. Die Kommilfton tagt in ihrer Sache die Haferernte iſt vollſtändig fehlgeſchlagen; nach 
$ am Sonnabend, den 2. November, Vormittags ¼10 Uhr ee Ausführungen des Herrn Pferdmenges ift ein fo 


Get, 30. Of Getreidemarktı. Weizen tolo. 
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8,42 Gd. 843 Br. Roggen per Oktober — Gd, — Br., 
E m ee rg fer ZĘ SE 11 

: ; $ lh — Br., per April 7, „ 7,45 Br. ats per Oktober 
und ſie ſolchermaßen unangenehm beläſtigte. Von den Die drei Gebrüder Maſchinskt und der Arbeiter Labs as Sie uae Mai 5,23 Gò., M Welter: Bewölkt. 

Liverpool, 30. Okt. Baumwolle. Umfatz: 6000 Ballen, 
davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz: 
it[ Ruhig. Egypter ½ niedriger. Amerikan. good ordinary 
Lieferungen: Stetig. Oktober 422 % Verkäuſerpreis, Oktober⸗ 
November 4% do, November» Dezember 494, Käuferpreis, 
e e iind 6 Here 2 psc HC 977 
: 2 Februar « Märg 4/49, Verkäuferpreis, irz > Apr 
Dirſchau gebracht werden. Die Unmenſchen ſind nach a, Avril Mai 47% do., Mai⸗Junt 4% Bers 
Danzig ins Gefängniß gebracht worden. „ Det käuferpreis, Junt⸗Jult 4% 4% Käuſerprels, Juli = Auguft 
Bureaudlätar bei der M Verkehrsinſpektion, Herr 4% 4% d. Verkäuferpreis. 

er nach Graudenz verſetzt. Havre, 30. Okt. Kaffee in NewYork ſchloß ſtetig, 
* Neidenburg, 29. Oktober. Ein eigentbümliher 3 15 . Rio 24000 Gad, Santos 62 000 Sack 
ecettes für geſtern. 
über feine Perſönlichkeit vor, welche in Thorn ausgestellt geſpielt. Die Gendarmen B. und K. aus Muſchaken Oriober 483, z. 4 48% ver Bätz 44% też 
Mai 45. Ruhig. 

Chicago, 29. Oktbr. Weizen konnte ſich anfangs be⸗ 
haupten, fiel aber dann auf große Ankünfte und Vertäufe 
und ſchloß ſchwach. Mais ſtieg im Verlaufe auf unbedeuten⸗ 
des Angebot, Käufe und Deckungen. Später ging die 
Steigerung theilweiſe auf Realiſtrungen wieder verloren. 
Schluß unregelmüßig. 

New Pork, 29. Ortbr. Weizen eröffnete auf günſtige 
Ernteberichte aus Argentinien etwas niedriger. Auch im 
weiteren Verlaufe war auf große Ankünfte im Nordweſten 
und Mattigkeit in Europa ein weiterer Rückgang zu ver⸗ 
richnen. Später führten Berichte über Schäden an der | 

interſaat eine Steigerung herbei, die aber gegen Schluß auf 
lokale Verkäufe wieder verloren ging. Schluß ſchwach. — | 
Mats Anfangs ftetig, fteigerte ſich im Verlaufe auf giinftige | 
enropülſche Marktberichte, unbedeutendes Angebot, Käufe für | 
Chicagoer Rechnung und Deckungen der Baiſſiers. Schluß | 
unregelmäßig auf lokale Verkäufe, 


ſachen nichts ändern. Er wurde zu drei Monaten 
Gefängniß und ſechs Wochen Haft verurtheilt. Gleich⸗ N 
zeitig wurde erneute Landesverweiſung ausgeſprochen. Führens verbotener ruſſiſcher Schriften von Stallupönen 
— Kc4qgefeſſelt hierher gebracht worden war, um nach Rußland 
ausgeliefert zu werden, wurde Mittags wieder zurück⸗ 
befördert, da die ruſſiſche Behörde ihn nicht ange⸗ 
nommen hat. 


Central⸗Notirungs⸗Stelle | 

der Breußiſchen Landwirthſchafts⸗ Kammern. 
30. Oktober 1901. 

Für inländiſches Getreide cit in Mk. per To. gezahlt worden ! 


ums 
Weizen | Roggen | Gere | Hafer 

Septet Stettin. | 157—162? | 157-140 | 180-187 | 132-14 
Bold. « ., — — — 


Danzig. » 169—175 140—143 124—132 131½—144 
Torn 184—186 146—150 121—128 126 — 153 
Königsberg l. Pr. 160—160 128—138½] 122—126 126—137 
Allenſtein , — 

Breslau 


158—171 144—150 126—144 127—133 
159 —170 138—145 117—184 125 140 
168—164 145—146 ~ ' 189 
165 142 — 134 
Mach privater Ermittelung: 
755 gr. p. l. | 713 gr. v. l. | 678 gr. p. l. 450 gr. v. l. 
162 140 — 144 


Stettin Stabt 162 137 180 132 
Geleichait für betbätigte Lieferung von 1267000 me, deren Prader lr tea an 2 U i 
Güte außer Zweifel ſteht. Der Verluſt, welcher der Geſellſchaft Goin... 169 145 134 133 | 
aus dem Geſchäft Jaice im Ganzen erwachſen iſt, beträgt żę 


3 
Weltmarktpreiſe 
500 000 Mk., ein Betrag, welcher eine weſentliche Reduktion auf Grund heutiger eigener en, in Mart ver Tonne, 


einſchl. Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſchl, der Qualitäts⸗ | 


> ! i Ą daß die Inveſtfrung für das Unternehmen in Jaice nicht wie 
im Gewerbehauſe. Ferner wird noch beſchloſſen, beiſmiſerabler Ertrag in Hafer feit en Jahren nicht ge⸗ſin der Preſſe angegeben, 11 Millionen, Tondern 81% Millionen ES DEM 
dem näthjten Vortragsabend des Vereins eine Petition weſen; es wird das Ergebniß für die Haſerernte danach betrug. Eine frühere Hefanntgabe des Verkaufs war nicht Bon | Nas | | | 60. 10 fen 10. 
gegen die Aufhebung der Sonntags fahrkartenſauß 3 Ztr. für den Morgen feſtgeſetzt; Gerſte 8 bis möglich, da die Geſellſcgaft feiner Zeit die Aktien unter der F Boe Tr nn | 
it im Vorortverkehr zu beſchließen und abzuſchicken. Die 16 Jr ey = je one eed aa ae m eń ra Zen in Beg au e Bedono ae biel Ebicago Berlin eigen Oktober 67%, Gis. 162,75 163,00 | 
i r.; Wie j i n ; Biverpol Berli ien] D 8% 6. | 170) f | 
4 General⸗Verſammlung fand ihren Abi luß in der 150 Ztr. und Kartoffel n 60 Bir. Eine ſehr ange») Verkauf die Zuſtimmung der Bosniſch⸗ Herzegowlnlſchen Odeſfa Berlin Ween oe A 17 5 1620 


H Verleſung des Protokolls. 


= i Regierung erforderlich, welche erſt jest erlangt werden] Riga Berlin Weizen no 91 stop, | 167.0 7,00 I 
| * Der Fufitourentind „Pfeil“ unternahm am Sonntag Punk oaz” wa ſich 7 dem nun 1 anni, Zur allgemeinen Geſchäftslage Burde bemerkt, daß Paris Weizen Oktober 20,50 Fr. 16650 18175 | 
i wieder einen größeren Marſch. Weber Zigankenberg, Drei.|Punft der Tagesordnung: „Beſprechung über die die Fakturtrungen an die Zweignlederlaſſungen in den erſten] Amſterdam | Moin Welten November | — GOA | — 1675 | 
finden, Plietzkendorf, Brentau, Mattembiewo, Goldkrug, Wirkung der künſtlichen Düngemittel in dieſem Monaten des lanfenden Geſchäftsjahres nur um 300 000 Mk. Bew Dor gen Ronen Soco 6113 GŁ8, | 146,50) 146,60 
Greudenthal gings nach Oliva, wo die Unfuntt nach Jahre“. Den Standpunkt der prakuſchen Landwirthe| hinter denen des Vorjahres zurückgeblieben find, Der Geſammt⸗ Riga Berlin Roggen de. 78 202 1455 143.28 
% ftiindigem Marſche gegen 8 Uhr Abends erfolgte. Der vertraten die Herren Pferdmenges, Böhlke und Raſch, umfatz im Betrage von 25½ Millionen Mark, das Lieferungs⸗ Ammerdam | sein | Roagen März 124 ol. fl. 128,25 199,00 
Rückweg wurde über Langfuhr genommen, die Marſchwelte während vom theoretiſchen und wiſſenſchaftlichen geſchäft in eigenen Fabrikaten und die Inſtallationsthätigkeit Nem-Hort | Berlin | Mals] Oktober 68 Gt8, | 130,00] 129,25 


| UB 38 niee. Standpunkte aus von den Herren Landwirthſchaftſchul⸗ 
} * Die Falb'ſchen Wettervorausſagen für den 5 7 
No b e nf d r künden fir den, 1. bis 8. Wan direktor Dr. Funk und Inſtruktor von Schütz dieſe 
trockenes Wetter bei niedrigen Temperaturen an. In nommenes Abendeſſen hielt die Erſchienenen noch längere 
N der Zelt vom 9. bis 18. foll die Trockenheit durch Beit in den Räumen des Werminghoffſchen Lokales Bremen, 30. Ort. Baumwolle: Ruhig. Oppland 
4 Niederſchläge vorübergehend unterbrochen werden. mid loco 41 whe 881 i 
g GAGA da T Gonnecfinherms verfuietion Ya Nächſten Donnerſtag findet das erite Abonnes| en ns a fe = ‚good wee Santoe 
3 einen durch e i 7 afge ember 35, r December er März 36 
| Termin 2. Ordnung. Die Temperatur bleibt niedrig, menntsfongers im Bierpalaſt des Herrn Wer Mal 37. Bet Ad» em hr v tg 36*/,, per 
| ſteigt aber in den Tagen W a amis a „Semburg, 30. DŁ. Qudermartt, Risen. der 
Regen bringen. Ein Wetterumſchlag fol zwiſchen dem i fife. Danzig. — Nach |! Produkt Balls 88 fret an Bord Hamburg per Oktober 7,17), 
25. bis 30. November „ ee his briefs bler ee Nachrichten des a Biles Hae oe el Per, December 7,86, per Januar 7,60, 
| ich aus und folen ziemlich ergiebig werden. in ý ‚6b, 77 ½. 
4 a! an etz Orten Schneefälle zu erwarten. Die Hamburg, 30. Okt. Petroleum fietig, Standard 


er i white loco 6,95 
Temperatur wird nach Falls Anſicht zurückgehen. Der kronleuchter für das Presbyterium der Kirche in künſt' paris. 20. Okt. GerretdesMart 
j J 80. Okt. : + Weizen 
| 26. November ift ein Exitifcher Termin 1. Ordnung. fe, ver Qltober 20,46, per November 20,70, per 


November⸗Februar 21,10, ver Januar⸗April 2165. No gaen 
behauptet, ver Oktober 15.39, ver Januar⸗April 16,50, M e hl 
feſt, ver Oktober 2625, per November 26,50, per 
November⸗Februar 26,55, ver Jannar⸗April 27,40. NA bl 


7 Sr rere —äʒa —p —¾ũ = 

lektriſche Zentral, Straßen: und Lofal» Bahnen, ſehr Wenn Kinder beim Waſchen meinen, 
beträchtlich gemindert. fo tft dies oft nur ein Aufſchret gegen die bedauernswerthe 
Unfitte, sollascharle Seifen anzuwenden. Mütter, die ihr eure 
Kinder liebt, gebraucht zum Waſchen eurer Kinder feine andere 
Seife als Doering's überaus milde und fettreiche Enlon⸗ í 
Selle! Bei dieſer Seife hat man die volle Gewißheit, daß | 
fie unveriälscht rein und frei von Sodaschärie ist, Für | 
40 Pfg. iſt fie überall erhältlich. (14522 


À Erlöſerkirche ift einer Berliner Firma übertragen. Die 
Aus dem Gerichtsſaal. 2 für einen der drei ae hat wiederum 


Schbifengericht von BO. Orteb es m. Joppet, 20. Ottober. Unter Borfig des Herrn Becemzer Gye vee dark per Avril We 4 rk, ug rug. F | 
Ein internationaler Schwindler Rechtsanwalt und Notar Dr. Wannow hielt heute ver Oftober 27% ver November 28, ver Januar⸗April 281,4, | 


and heute in der Perſon des belgiſchen Unterthanen|oer hieſige Kriegerverein feine gut beſuchte 
n tat Kellner, vor Gericht. Der Angeklagte, Monatsverſammlung ab. Herr Lehrer Reiß hielt 
N deſſen Verhaftung in den Kaiſertagen großes Aufſe enſeinen intereſſanten Vortrag über Bilder aus dem 
a erregte, ſodaß fogar die Gerüchte gingen, es fet ein|fefiheren Soldatenleben. Redner behandelte eingehend 
j Anarchiſt gefaßt, ift ein recht bedenklicher Herr. Das das Werbeweſen. 

i Judividuum, welches erft jeinen Namen nicht nennen . Dirſchau. 29. Oktober. In der letzten Sitzung 
N wollte, dann einen falſchen angab, gefälſchte[des Kreis ausſchuſſes für den Kreis DirſchauNovember⸗Derember 18½ Br., bo. per Januar⸗März 18½ Br., 
Papiere im Beſitz hatte ꝛc., entpuppte fih alslwurden verſchiedene Verwaltungsſtreitſachen erledigt, ef. Sm maig per Oktober 106.50. 


; nee SE mo EEE ie, Tas Volk ſchon zur] 
Kleine Chronik, 4 


Legende geworden war, nun gänzlich verſchwindet. 
Die berühmte Frau von Chicago. Die Familie 

Eine aufregende Scene ſpielte ſich vor einigen Ormsby in Chicago hat ihren eigenen Rekord ge⸗ 
Tagen in der Menagerie Rodenbach ab, die in der Allee ſchlagen. Vor zwei Jahren wurde Frau Ormóty von 
des Quincences in Borbenur gelegentlich eines Jahr⸗ Drillingen entbunden, und bei der Taufe der jungen 
marktes aufgeſtellt war. Eine Anzahl Thiere wurde Weltbürger in der St, Cäcilia⸗Kirche gab es ein großes 
von ihren Käfigen nach dem Hauptfäfig hingetrieben, in Aufſehen. Nunmehr hat der Srorch ebenderſelben Dame 
dem eine Vorstellung jtattfinden follie, Dabei war inſvier Kinder auf einmal gebracht, drei Buben und 
einem der Käfige eine Hyäne zurückgeblieben, während ein Mädchen, die bereits in dem gleichen Gotteshauſe 


ver Mai⸗Auguſt 29½ — Wetter: Schön. 

Parte. 80 Oktober. Roh zucker träge, une, neue 
Konditionen 18%, à 19¼½ Weißer Zucker ſchwach, Nr. 3, 
für um Milosramm, per Oktober 22½, ver November 22½ per 
Jannar⸗April 227, ver März⸗Juni 235% 

Antwerpen. 30. Okt. Ber:otenm. Maffintrtes Type 
weiß loco 18 bez., Gr. do. ver Oktober 18 Br., do. per 


unentbehrliche Zabn-Créme = 15940 
erhült die Zähne rein, weiss und 1 i 


OUI y m 
85857 BAER! ree SA tą 


Abſicht, ihn hier ganz till liegen zu laſſen — ein paar 
Tage wenigſtens. Die Wirthin macht ihm da nach 
| dem Walde hinaus eine Gartenſtube zurecht, dahin 
$ wollen fie ihn tragen —“ j 
5 „Da will ich doch mal nach dem Rechten ſehen,“ 
, unterbrach ihn Wolzin, der froh war, hinaus zu 
kommen, denn er fühlte ſich mit fich ſelbſt im Unfrieden 
über die Gleichgiltigkeit, die er bei dem Schmerz der 
liebenswürdigen Eltern empfand. 


ſein Geſicht. Der Bedrohte parirte den Hieb mit der 
Hand, die ihm denn auch bis auf den Knochen jets 
ſchnitten wurde. Der Elende! Nicht einmal den Hals | 
wollte er ſich von dieſem Engel abſchneiden laſſen! 


h ' > fy, [tan einen großen Bären hineinließ. Als letzterer dic} getauft wurden und die Namen William, Theodor, Ganz Paris beweint die pikante — raſirmeſſer ies 
i Nicht = gik Wort Ae ihe Am tee 1115 Hyäne jab, ſtürzte er ſich auf jie, packte fie mit feinen st und Edith erhielten. Wie die diesjährige pikante Braſilianerin, die jeęć a Pr tata oll 
die unglückliche Mutter, er gend Tatzen und fing an, das Thier, das fiğ nicht wehren] Lei niß ſchmachtet, und die Pariſer Geſchworenen werden 


tung der Fran Ormsby ihre vorige weit über⸗ 

ragt, ſo hat auch die diesmalige Taufe Bie letzte welt ji 
zurückgelaſſen. Nicht nur war bie Cäcilienkirche von 
Erwachſenen bis auf den letzten Platz beſetzt, auch die 
Jugend der Nachbarſchaft, Hunderte von Kindern ſtürmten 
die Gänge herauf bis an den Altar, um die Mertwürdig⸗ 
keit zu beſtaunen, ſodaß der amtirende Prieſter ins 
Gedränge kam und nur mit Mühe Ruhe und Ordnung 
ſchaffen konnte. Erſt ſeine Drohung, er werde die 
Kirche, die kein Theater fei, gemalijam räumen 


(a die Hand. 
| Bertie trat Burghauſen zu ihm, der bei dem 
| Verunglückten geweſen war. 
„Lebt er wirklich? Was fagen die Aerzte d“ 
„Schwere Gehirnerſchütterung! Einige Hoffnung,“ 
Ache der ältere, der jüngere Arzt zuckte nur die 
eln. 
j „Wo ift Schragert und —“ 


konnte, vor den Augen des Publikums aufzufreſſen. 
Weder Wärter noch Thierbändiger vermochten ihn Hier: 
von abzuhalten. Meiſter Petz vollendete ſein Ver⸗ 
nichtungswerk und ließ von der Hyäne nur einige 
Knochen übrig. i 

Muſolino. Aus Rom ſchreibt man uns: Die Ueber: 
führung des Briganten Muſolino von Urbino nach 
Catanzaro en ki Nacht des FE 1 Ay 
„Di trengſten aßregeln waren getroffen, am ie 
H „Er hat das Zimmer dort nicht verlaffen — ift Sache mi im Geheimen vor fih gehe. Der General: 
4 ſehr erſchüttert.“ inſpettor der Gefängmſſe, Commendatore Doria, begab 
| Burghauſen wollte gehen, Wolzin hielt ihn jedoch ſich in die Zelle von Muſolino, ließ ihn aufſtehen und 
0 zurück. zwiſchen zwei Wächtern folte ihm das Sträflingskleld 
N „Burghanfen!” fagte er. angelegt werden. Da geberdete ſich Muſolino wie ein 
* Als der Oberregierungsrath ihn etwas verlegen . in Ape eng fid) und i 
aublidte, nahm er deffen Arm und führte ihn welter jane) feinen en und Ser g. . ließ ibm 
von den Stuben fort, Zeit zu v 9 8 , 


1 Ah feine früheren Sachen wiedergeben, ein geſtreiftes 
| Es ijt freilich kein gut gewählter Ort, Burg⸗ Flanen hemd, einen Anzug aus i licher 
k 2 ellhem zug aus Fuſtagno (eigenthümlicher, 
b haufen, in der Nahe eines flerbenden Nebenbuhlers fehr wiberft 


j ſehr widerſtandsfähiger Wollſtoff, wie ihn die Jäger 
ka mit Ihnen von — von meinen Wünſchen zu ſprechen. und Bergbewohner tragen), hohe Stiefel und Schlapphut. 
U Aber ich kann nicht anders. Sie haben mir geſagt, — den n a z. sieć JE Ge 
| } 2 : AR 2 1 ! nden fe e e hielt. 0 e x 
N nuaa pera Ne De Eric 1 fangene get ſtarter Bedeckung in einem geſchloſſenen, 


Anzahl der bekannten Geſichter in den Räumen und im i 
Atrium oder auf der Treppe des Kaſinos ſehr zuge⸗ I 


wie herzlich jie ihm und der beſtehenden Vage der 
Dinge langes Leben und Gedeihen wünſchen. Von 


Maßſtab, bei der die Beute 1 600 000 Mk. betragen 
haben ſoll, wird in Monte Carlo viel geſprochen. er 
Diebſtahl wurde im Einverſtändniß zwiſchen Croupiers 
und Sekretäxen verübt; ein Dutzend der Herren wurde 


Eine gefährliche Dame. Seit einigen Tagen 
rumort der Name einer Raſiermeſſer⸗ Heldin in allen 


i a ; ühlungen aus dem Leben und Leiden der galanten jedem Tiſch, an ub e e e e 
I Amen gi AGE l Sie ſeien im Irrthum. zweiſpännigen Wagen nach der Eiſenbahnſtation gebracht. Dame 1 man Thränen der Rührung vergießen. je APG, „Ph jedem l > in Gegenwart aller | 
id s Pele ihm nicht über die Lippen, daß die Die Nacht war ſo dunkel in Folge undurchdringlichen Fräulein de Mello iſt sien Sacer Rigg oe al 

ir Beiden fih liebten. Nach einer kleinen Pauſe fuhr Bank hinaufgetragen zu werden. 

er fort: em żę 

ki Snug! Es iſt jetzt an Ihnen, Ulla begreiflich 


in Mann in teiner Lage nur in der m 
ns Denen — durd Wein und Mujit und {teigen.« 
allenfalls auch der Verliebtheit — eine Neigung kund 

ut, der er keine Folge geben kann, Und Ulla muß 

blen, daß es ihre Pflicht ift, die Worte zu ignoriren, z 
welche beide zu einem elenden Looſe verurthellen 
würden.“ 


Gut gegeben. Paijagter (zum Droſchrenkutſcher): 

Na, da wollen wir mal einſteigen in den Miſtwagen!“ — 

abladen d. en kütſcher: „Wo fol ich denn den Milt 

abladen ?! 
Boshaft. Advokat: „ich habe nächſte Woche einen 

Wilderer zu vertheidigen” — Nachbar: „Aha, daher kommt 

immer jo ein guter Geruch aus Ihrer Küche.“ | 
Wein ausgedrückt. „Was war das für ein Herr, den a 

Ar av eee, 

toje Geiſteskluder!“ — as u en?“ 

er it Sortiments buchhändler!“ * 


— 


| 

| 

Tuſtige Gere. 
| 

| 


— ni ED 


— 


(Zortfegung folgt) er die Perſönlichteit des Ge. 


Rr. 256, Donnerstag Danziger Neu. te Nachrichten. 81: Outobets | fi 


Ginliger Mmm 


Wegen ae, meiner beiden Geſchäfte Lang⸗ 
gaſſe 19 und 77 in ein Waarenhaus habe ich die großen 
Vorräthe, beſtehend in den neueſten 5 


Winter⸗Aeberziehern, Hohenzollern⸗Rlänteln, 
Jaket- u. Nockanzüge, Schlafröcke, Antſcher⸗ 
töke und Mäntel, Japen und Beinkleider, p 
Knaben- und Jünglingsanzüge, Knaben- md f 
Jünglings⸗Hohenzollernmäntel, Knaben: und 
Jünglings⸗Aeberzieher u.⸗Jopen 
im Preiſe bedeutend herabgeſetzt. 
Von der Herbstsaison übrig gebliebene 


Herren = Konfektion 


verkaufe dieſelbe 
25 Prozent billiger als bisher. 


Darunter einen Poſten vorjähriger Knaben, 
: 7 und 0 für 5, 6, 8, 

15 u. 18 Mk., Jacket⸗ und Rorkangiige & 
für 9, 12 15 u. 18 miy ea 5, 6 u. 
7 Mk., Schlafröcke für 5, 6, 7, 8 und 9 Mk., 
Winterbeinkleider für 2. 2. 50, 3 und 4 Mk., 
Weſten für 1.50, 2 u 2.50 Mk., Knaben: und 
Jünglingsanzüge für 2, 2.50, 3, 4, 6, 7, S u. 
9 Mk., Gehröcke für 3 Mk., Kuabenhöschen für 
1.50 Mk., i für 50 Pfg., Pyjeks 


A. Fürstenberg Ww., 


ait Sonnabend, den 2. Nowember 


beginnt mein diesjähriger 


Weihnachts⸗ 


in allen Abtheilungen meines Geſchäftes zu ſtaunend billigen Preiſen. BA 


Paul Rudolphy, Danzig, 


Taugenmarkt Nr. 1 und 2. 


16133) 


BBI Nur einmal im Jahre! REWA Dr. Brehmer's 
Tee Neubau- "se" | rue Se Transen podoriitmie Heflanstalt für Iungenkranke 


matismus. Größe etwa 1 qm., tadellos 
(| ee 
1 | DY. agen M L=, 
6.—, bei 8 Stück 
MEBEL pI ele Stile franco Brelobery,iiber Go rbersdorf in Schlesien. 


s = meine Produkte der Heide (Fleiſch, Go» | 
k S Pant diane engen (Saifon 1902) gu Gaben, vert wleb nig, Teppiche u. Sußfäde aus en Chetarat : (16002 

1487 Langgaſſe CCCCCCC%%C%C%%C%ͤ / ⁵²DQ]]] ß 8 

— . f oz 2 ee a ne l Vorzüglichste Winterkuren. | 

= undeg asse 3 treiben, eheln zum Selbſt⸗ — Prospekte gratis durch die Verwaltung, — ji 

AlleErwartungen bert: . KO | 

| i i 5 g Aufang Januar 1902. e umſonſt und portofrei \ re do | 

Metall-Putz-Glanz | 2 Gustav Schleising, Danis, 3 Aisia Nehervitg, IES | 

S j ee a 102, = Kleider and Hüte in | 

a unmittelbar e Matzkauſchegaſſe. Ir Saatgefchüft Trauer- einfacher wie gediegen | 

= Direkte Halteſtele J p Telephon o Kö É eleganter Ausstattung. i 

1 = der Elektriſchen. Nr. 441. — önigsberg i. Pr. "UAH" li men ; Al 

=. pantans bea 1 Pr, > m Schwarze Blusen undKostim-Rócke | 

Tapetenfabrikanten und der hieſigen Händler- LA 7 Isen. 1 

Das Beste. 7 Ki bejeitigt fofort us „A in alien Grössen | 

, i rthoform⸗Zahuwatte, l 

in Dosen al0 Pf. uberall zuhaben. | 


Nur einmal im Jahre! AN , U | 
Wah = TREE, uła e Mur jener Biedtofe Ernst Crohn, | 
maschinen CANAN. ergs be ETa) muih biel ae 32 Langgasse 32. (9817 


irma Chem. Suftit, Berlin, 
bestes deutsches Fabrikat 


öniggrätzerſtr. 82, SHar 
aus der Fabrik SEIDEL & NAUMANN, Dresden, Hygiene für Fr anen! Nur In Apotheken, in Dangi 
(2000 Arbeiter). Frauenarzt 


Versand-Maschine 55,— Mk pr aei Boliraga [Ft Boniewo dino 
N . 


‚Obturator‘ Vorzüglichen Hiefigen canta ; N Not. ; w N 5 8 N 

mit-dreijähriger Garantie, . R. lack. Auslandspatente Sauerkohl, — 

angemelde sol. sicher. 

Ringschiff- und Bobbin- Maschinen sł z en Sen Pasa Dt ge Teppich- Klopi-Anstalt | 
7 änzend bewährt i. jahre | 
für Familien- und gewerbliche Zwecke Pra, Sora AAAS Schweineſchmalz, | 


ohne Anzahlung 1 Mk. wöchentl. sci ise ale A Pfund 08 y 904 Gardinen-Wasch- u . Spannerei | 


Fabrikanten: Euhszynski & Co., Berlin NO. 


Max van Dühren, Danzig, 
Holzhandlung, Danpifchneibemihfe u. Hobelwerk, 


vor dem Leegethor, Dee it 6/7 (Getnjpr.)tr.859) 


Balken, Berbandhäler, "fatten und Schalbretter 


in allen Dimenfionen nach Maaßliſte; 


Gpeziantit, trofkents Ciſchler⸗ u. Ereppenhol, 


Unterricht auch in der Kunststiekerei gratis. (15137 beh.)vrh.Eins.d.Btr. Albert Mec 
5 nebst Zubeh.) vrh.Hins r Heilige Geiſtgaſſe = 19, Chemische Reinigung von Teppichen und Portieren. 


Vers. d. das General-Depot 


fowie fertig gehobelte und gefederte (1559 


Fuß boden⸗ Diele d 1 t Bernstein & Co., l. Damm 22/23. cies to dad 100 Taſchenuhren von 5-60 Mk. Paul Reichenberg, Hundegaſſe 102 | 
| Rad 2 Die n un letjć eu. _ Reparaturen ‚werden sofort ausgeführt, Fasanenstrasse end zu vert. 3. Damm 10. (121561 Kostenfreie Abholung und Rücklieferung (7 Er: i 
p “Betony t Stan ST Ben. Sotterie, | GO oP 8 l 67.79 O QE 0. Siang e208 Syl Breuf, Sottevie | gep u APOE | 
big Mille 97100 (8007 00 437 T 861 7 867 975 85 88 adymitża | 
. DE fad den betzefenden 118015 48 130 91 208 318 737 119005 76 562 078 > Gram der 292 s tu br befanden is 3 77 0 10 600 446772 48 313 KA | 
(Ohne Gewähr.) 120101 (Obue Gewähr.) 488 776 117063 211 14 [1000] 57 498 601 [30007 il 
186 763 9% 1114 208 364 404 50 64 82 514 750,923 | 07 183 292 "boni 122003 925 228 421 163. 925 82 1 283 61 476 512 88 799 824 1020 23 3 701 (hoo) VVV | 
; 195 455 90 805 233560 34 1500 TIt 837 7 BR: e000 65 i | 
2009 36 141 71 84 319 83 449.607 850 51 984 8034 9, 980) 82 682 123332. 461 [500] 15001 SOK 2 982 120001 Bt S51 774 93 (1000) 858 903 121050 516 | 
249 82 332 513 [500] 606 9 14 [3000] 21 820 902 [500] 124500 06 552 678 705 840 950 125068 285 (500) 211 2209 51.78 433 60 [500] 528 36 39 694 727 858 89 122010 18 13000] 51 [500] 111 45 92 211 420 43 579 | 
37 4045 76 282 584 729 43 76 817 22 912 [25 8087 82 552 755 126008 15 305 71-413 25 88 565 719 10 3 [500] 167 81 244 46 24 90 644 805 990 4118 | 616922 123044 56 223 (500) 634 7351240359 198 313 | 
5009, 217 50 75 376 422 764 {10001 859 6035 86 BA | 24 83 127233 463 630 773 844 51 907 [500]. 128018 61 779 02.002 809.34 06 902 519 $15 17558 652 | 407 62 500 (5001 704 827 48 125055 72 107 26 96 203 
56 780 90 960 7416 46 686 [500] 644 925 54, 8236 | 135 361 503 640 787 807 25 28 129010 378 555 675 8 303 049 ble 53 ib 10 RO GS 87 95,726 | 527 [30001 50 650 700 30 859 126141 547 59 70 88 619 
82 324 411 70 755 82 827 49 92 20 a” 1500) 63 | 722 ok en [500] 66 90 972 8049 6 20 718 905 28 33 127022 102 229 377 417 51 76 er 740 
[600] 142 63 89 241 310 673 790 9 13 154 58 74 315 60 434 61 82 811 44 73 88 ig 20 19 8000 9 978 128085 168 223 [3000] 68 781 849 56 
50010084 80 210, 397 COR 723 A 288 910 B 10000 131118 92 223 44 490 716 016 132778 10255 44 AE 17 nase Pra 13 160 502 320% 178 19 661 767 (5001 804 42 95 384 110000 
3140 207 47 496 576 9 14011 67 178 85 90 100 555 86 371 454 61 541 69 761 894 915 135038 930270192433 50 965365589 000% 1400 500 130017 585 207 79 836 48 577 715 52 63 80 835 } 
165700 650 707 832 908. 15080 323 08 508. 7, 940 92 707 882 186066 246 399 601 61 977 137101 5 90 435 898 (1000) 44010 263 15001 | 70 [600] 86 181005 92 422 59 GL 776 806 132 | 
06 30 246 574 655 73 725 31 848 70 986 17011 27 95 418 553 660 850 941 138133 58 228 508 609 s 39 512 86 630 980 418049849753 89 210 E 387 413 es "35 611 05 133149 499 541 608 14 753 802,5 
RR d 198 D 8%) OB 3 620 (008 31,00 a 5 800 817 139004 121 63 [5003 311 [500] 24 w SE > 120 63 10001 240 432 535 93 615 1500), 28.794 921 
34 58 92 | 
76 85 [600] „18011 213 35 383, 034492 2 10 140050 79 304 570 706 12 812 22, 141080 © 260. 998 KL (2 Gat LECI Gio oo 94 | 94,436 508 93 671 708 889 137118 [30001 22 326 
0045 151 89 204 453 5 301 22 (30001 400 520 65 TI [500] 688 768 (500) 909 — 20112 207 9 22 84 73 321 33 531 GOS TOP 88 BO | 829 M5 15000) 1380% 41 119 376 534 94 (10001 | 
50 457 647 880 83 15000), “Bane 19 1 36 27, 442307 243044 54 172 81 (5001 246 48 867 39 223 404 798 60 29 52 22091 114 | 754 838 921 65 88 139123 221 467 567 708 18 900 41 i 
Fe a aaa ral a | En nee | 
a o Ą 4 b 
438 804 56 [600] 745 822 60 a 147043 58 244 62 95 501 082 148020 39 304 24 [10001 — | 90 13 27 67 0% ma eds R ŁA SB | 50, 143806 O12 45 144022 219 26 525 643 708 18 
Lig 204 73 813 416 20 3.0, 1 0 510 1167 R 96 956, 149017 154 221 58 56 33 em 957 11000] 96 385 432 [500] 68 578 | 245006 31 104 12 380.207 916 4 7 AS 929 220 8 
BAM? in 28026 75 120 240.088 się ya „Bat ŚL 016 1500: | 406 G5] 71 831 [5000] 075 , 148045 56 190 502 928. 149038 126 218 | 
100), 7020048 401 31115 185 1600] 845 80. 88 808 7 i, Z bę, 652957 80 153005 0 202 302 [10001 90 526 650 19 T1000} 67 (8001 407 25 11000) 638 G38 716 65 17 30 30 ba | 
89 32031 126 68, 330 410 593 95 752 ak 975 99 38000 132 44 203 673 99 15403 3% 827 (sac 0 55027 [3000] CD ws 30733, 320 39, 8 76, %0 E 85 31087 154, 238 N 800 a 0 PE m 73 Hooo i 0 A 15 | 
27 we 15 88 759 5 en 414 a a ŻE 79 74 IA 469 90 96,516 833 38 * 997 1 112 _21& 819 755 84 97 919 23 69 98 34000 106 4 ‘hotel gł 153080 [5001 468 80 577 [5001 705 15 f 
249 51 O08 2 i 0 r 98 458 08 605 63 864 66 80 92 935 8 1000] 91 N Slt 19 8 615 „35010 208 S10 lo (500) 0A ga S 383 437 519 07 034 198031 95 244 74 458 GII 50 [300] | 
0 e e e e e %% ß, ꝗ AA WANA | 
| 1 : 7 k 2 9 | 
| 39053 260 321 PR 115 ET 0 41 160262 372.90 364 507 653 161018 202 401 [500 38088 13000) 9 50 5 210 5 26012090 11009), 75 935 BD 823 82 180025 P4 211 507 73 1500 | 
„% sega oe BI ce el TIBI "162032 85 126 92 gc! 7 91 83 39187 451 90 $16 682 741 837 923 82 259010 177 467 526 59 78 68 | 
1500 284 018 74 22 4 700, 1600) 40 808 01 | 453 S12 743 (5001 841 69 84 168002 98 176 90 40240 409 46 536 60 638 874 [500] 87 920 51 60 | 715 48 | 
as 60 M7 211 71 910 45 480 62) 55 749 90 450000 97 9 891 900 164026 215 481 7 AIO 193 207 318 400 10 1500) 23 683 608 920 S] 160030. m 313 54 85 757 161020 65 80_250 
45008 128 36 78 79 90 218 [500] 302 628 912 _45 69 555 40 165043 136 S19. 400, | 900 42066 [500] 258 342 [10001 96 (5001 422 612 105 06 | 305,83 534 96 608 44,700 807 102284 704 921 18313) | 
48701 425 (2000), 747 [10001 2125 94 438 75 720 16 5 1008 A: WT Kaki Be 2 G38 41 43116 204 580 753 83 883 44165 247 303 404 | 74 342 429 566 ITI 1080 164%9 5: 860 165080 125 | 
a 80 921 170, 304, 5001 80 466 70 976 168009 62 170 278 5 A 508 628 877 84 87 [600] 642, 45029, 285 24 | 250 78 418 83 88 [1 000) 400, 586 | 
805 04 40079 138 861 of 58 75 9 £300} 55 66 & “esi rir 30 H ft Se 82_ 169003 170 46000 30 [500] 208 (500) 11 89 315 719 71 2 937 | 674 780 887 1 19000 ja! . 45 00] 270 83 300 4 
65 50014 171 564 907 51088 134 63 202-477 gy3 | 402 64 88 96 542 56 713 881 082 60 75 80 END $703) 51 124 | al. Bo} ub 45 110001 62 583 480% | 413 64 16802 81 1 848 "19001 45 104 87 | 
906 804 027 52175 248 300 411 889 98 B3003 148 ZEE EA 650 71,86 897 46 171034 21) 396 467 672 000 007 60 48000 36 418 653 858 | 563 21 awo] 97 861 9 
308 596 54308 037 711 8 902 55104 298 349 52 538 630 887. 172047 81 169 99 321 48 695 603 828 QER Ro 13000) 170051 81_183 227 1957 87 ka 588 171214 540 | 
435 62 569 713. 56077 97 0 4 9 323 420 648 710 86 | 908 40 45 17/3008 198 362 66 686 190005 96 841 70 87 5007 am 24} 0 53 91 389 432 532 44 78 [500] | 688 841 998 172134 52 89 202 7 351 [5001 51 51 006 870 tH 
4 7088 211 BI 408 34 606 731, 58310 44 73 M 925 174032 97 99 111 32 236 301 89 437 575 89 792 670 756 65 184 322 438 502 47.077 807 | 713 70,938, 178079 162, 207 301, 493 | 
82 53 74 068 59099 253 66 500 10 49 660 877 958 | 856 175108 71 [300] 233 430 54 08 612 50 709 13 807 Gi, 77 8) 82165 207 61 130001 76 483 586 604 12 09 807 018 174076 187 106350 7 546 | 
35 97 30 970 17698 80 412 30 0% 07 630 00 Bs 30 53 68 935 67 98 5B10L 47 241 55 321 54 465 93 000] 183 803, 10, 63 000 176133 74 418 0 78 
5011 37 62.87 234 56 459 561 743, 884 911 13 80 210 70 406 509 105 88 962 17807 toy 125 123 49 641 801 07 916 00 82  D4028 2 57 112 225 326 7 534 | 829/40 LITUS 00 214 371 091 48044 60 190 200 i 
62000 169 334 61 GA „(080 89 728 66 76 933 80 179028 152 80 2 igl 683 5061 195 210 68 494 650 726 944 | 59 82 [500 ae. „558 745 959 179023 316 410 540 67 | 
or 6 1000 088 636. 936 47 Bå 9 63151 296 35 1 333 61 581,000. 700.817 15 05 TA 55 57 56667 171 [1000] 76 297 98_322 445 82 508 40 89.687 729 | 
74 888 39152900 15 1810 70 302 68 438 875 182226 373 454 26 665 808 (00) 36 37 942 45 57046 167 295 458 180010. 429:40_ 625 919 18103 58,200 34 572 | 
[1000] 533 70 647 90 701 65054 00 182 213 678 778 800 183121 433 520 602 [30001 3,37 68 785 871 912 47 58113 236 342 64 438 44 49 586 617 59082 | [3 2000] 708 81 O16 91 182095 | 9 301 58 | 
894 971 66048 59 110/000] 204 AA 55 02 91 997, A8419 3405991464600 . 617 dra te 277 [500] 413 745, 814. 5824 700 78 94 sig 61044 | ŚŚ gi rh mie 100. 20 88, 4 4 137 1005 5 57 a 1 85,147 | 
AEG A7 sh 68003 46 10 I 10 194 535 219 398 410, 410 406 [5000 724 805 s ga 96 0 00 as „ 62234 [500] 58 398 467 532 69 585148 na ME {10001 416 573 696 829 47 93 055, (4000) 185100 306 | 
, 78 70 623 69026 53 ii a 41000) 269 (5001 517 340 43 65 623 1 849 977 18809 199 534 879 machen will, kann die K 86 91 206 10 58 390 622 745 81t 998 64048 600 | 20.50 583 713 [3000] 34 874 918 14 92 186224 3 i 
j 454 89 [5 [5001 5620 82 700 41 6 900 1108. 453 563 604 9 10 708 189026 276 O 40 832 911 SZ” 868 6 ig d 45001 352 30 45 65 526 [500] 614 500] 367 E 1 wi id dae, 88 87 187031 3 | 
28 SS oft 1006) /40 kr 88 oy GT ZA 1 84076 6_900 um: 90114 347 552 853 912 wem 69 86 148 240 Danziger 771 984 87052 500} 310 480 98850 40 29 726 PR {1000} 782 189058 848 93 419 567 600 | 
85 84 72087 354 8000 924.5170 9 75 73082 3 421 28 58 70 606.38 [500] 736 813 927 36 19207 68090 285 335 661 805 908 9 6 £ 6 [500] 378 0 40 7 88 679 [ x i 
AER e EE , ee eee an, © yg. re e A 
6 715 093 353 95 [3 294088 1 2 i 
9900000 909 26055 2 63 180 222 7 118 Bit (tony. 195040 134 236 15001, 88 33% 47 05 562 0301 ht 7 Are 5150 0 80 4400 400 505 85 090 a 992 7 937 192003 81 530 452 067 195058 138 7 | 
POOT ee 30.83 760 86 A 29108048 BF 208 RD 844 15000 Nachrichten 798 802 57 921 78324 94 509,083,732, S41" T629 te 198008 30.121 8185 | 
E58 75 606 808 07 „8083 ZERA MEN 345 36714507849 8 198092 138 218 849 149 fk 44> 585 [10001 879 49938 001.58 78017 04.186 1100011023 Beles 0 198001 103 "8 [500] 261 620 30 58 
98 6% a 803 1500) 4 935 37 75066 136 86 11000) 724 819 83 1 349 409 603 877 nichtentbehren, welch ee $ 185 79921 19 82 he 990 42 002 | gł 19976 900 198001 103 8 [500] % 620 39 5 N 
80056 144 46 76 263 884 180001, 402 508 23 776 Sao 3000), 186 „287 284, 508 „567, 95, 11000) 63 990 mas 880 901 81 200048 76 107 9 400 806 020 5. SOLIS 41 170 
822 82123 08 284 398 485 518 777 916 89 [10001 | goo G47 > Zoi 136 330 58 97 20050307 209 it t Aufla e v 9 8 054 168 254 83 | 499 808 23 38 202153 67 91 277 306 34 [500] 8 | 
82000 138 50 434 89 pol 722 8 [200] 822 60 978 I has 2993 6 608 845 038 76%, 100, RA 405 init eine ge von 42 br a 9 (590) l 719 40 82011. (3000) 50 206 90 476 566 747 59 83 825 74 95 962 203071 209 38 990 
38186 902 a 80 S4013 107 20 215 57 362 [5001 l 40 5 0,8 40 235 820 993 204190 263 386 7 63 708 850 1001, € 8308 [R00 88650 1500) | 809 204071 147 267 302 454 808 99 20502 [1000 
490 619 98 „ SB $34 SSQ% 193 255 DB 321 421 79 | 725 Img a7 290 431 B08 128 EU ACK” 2 über 09 ait NOW „SA 3400]. [10001 63 300 aż 880 60 86 OX | 104 41 350 68, 415 90 503 664 812 83 984 [15 000 
759 72 635 53 926 34 8708 180 525 056 ech 882 Wawa dd Hr 68 90: 0 208016 RS 1000 660] Ets cl 900 117 38 80. 962 02 0 11087 211 345 20719 245 73 80 309 403 30 T12 21 881 2,11 944 | 
Goose = alen Ane den e a a IA Kyo 
60 1 97 288 78 17 86 784 91028 360 73 42 446927 204 96 |500] 450.553 78 738 97 858 211328 beiten Erfol 06 968 355 636 58 70 85 212170 237 78 81 482 537 | 
53 (3000) 832 92066 92 131 73 659 75 790 973 | 71 461 567 71 743 820 [10 000) 935 82 212249 92 k 90225 412 75 98 583 [500] 89 91143 238 70 456 | 97 15000] 631 722 66 820 ST G7 003 12.29 48 
8 45 148 285 825 88 90 447 79 94047 67 [1000] 99 581 793 939 47 „243202 382 400 546 03% 532 [10001 783 92132 417 98 520 63 825 975 214107 346 472 849 215086 34 l 
725 88 880 96 [3000 039 370 693 912 2 LOCI 640 77 „93169 81 272 (1000), 88 20 415 559 786 910 | 713 S62 96L, Z16308 67 453 60 651 86 1500) 1 1155 
308 564 684 95 8, 880, 96. [3000]. 95012 138 814 29 30 71 983 214039 370 603 £ 15081 160 verbürgen. RARE NT 74 82 88 Os 308, 929 0218117 27 | 
18 HF ax 158 os 19 9.004 “BEI śm ze dne (ni | 5 bod as 96 ign 1.57972 150 e ee e e e eee 302 2013 ee 10 4600 220 "58 150 00 OLODOGHE | 
1 99137 55 496 18207 47 61.600 7 00) 809 961 1500] 82 9816 N 
13 Gia 1 305 15 Do 80 701 CE 5% 002 9 80 06 10 58 58 219204 5745 427 92 = 614 70 722000, 100 908 21 008 47 00 129 5 E A 5 Be 10 203 7900 75 578 A 40 opie ite | 
| 95 | 
| ROC 2420 51 240 433 36 B4 STA Tie 65 gy | > 20018 140 00 40 {3000", 408, 525698 816, £3000 101341 79 454 652 66 97 80 OBONO 20 51 294 442 | 200 355 488 503 30 62 137 [1 Boot 7, 22300 
| 894 foo 103106 249 53 91 pe T49 807 18 5900 104113 78 358 584 130001, 627, 827 CO GB] oon 1 881 126 (10001 34 86 [5001 ŚW (ed! ork 03021 221 | 113 206 332 441 48 60 95 610, 10.558, 002 4 69 [3000] 85 076 
276 5002 900 1030 41000250 Z 110 44 Qa) 8 ) 3) 643 68 600 768 826 922 17 „105040 [5001 64 28 Im 29255 = vervene, 1 Geinn gu 000 000 m 
83 101 256 30667 596 16 497 534 96 20 2 | 104 23 335 463 550 715_16 52 [500] 862 925 39 75 1 m 00000 RE, 4 ju 888 
420 107043 128 255 2, 109127 38 50 80 Sm, Siewinneane verblieben; L! 5 pare ae Mart, 278 572 622 702 78 B81 982107050 130 277 11000) | mi 8 5. 2 030 sh, 6 au 18.00 a 128 "10 600 tet, 
BG ee Be rn big TL 10 PC 10830 520 223 8970519 38 48800 10 51 18, 9 860 | 85 in i AJ 598 gu 8000 Mi, 792 gu 1000 Mt, 1445 30 
an 22070 98 e as 29 208 ŚP AMY, der 2 | s pd "aa, Sb Si a ad e Ten ga kd oe si a he an be Bert w ee 
828, 
4 (800] 223 376 442 007 14 728 73 97 | Beriarigmig: n Ott Sie tom 23 DUBIE vormittags ~ TAUI 61 69 708 71 827 OLL LAOS 170 367 428 | Nes 18 
Sia ab 31302 700 5 614 036 314008 451 644 NOTA 2 A 


31. Oktober. 


grossen Posten circa 500 Dutzend 


Zu folgenden Ausnahme- Preisen s 


Hino dit DMA. a... 25, | Non II Mieten- Krimer- ute 


i r; Cachemirwolle, Seidennaht, mit - 4 
[i Damen Sse” 45. Merreni = x 
alle Größen . Paar Pfg. Paar 
amel- andse U 99 WU l g mina mit rein ſeid. Futter und 3 Druckknöpfen Paar 
> 
Glacó-Handschuh für Damen und Herren, ſchwarz, weiß und farbig, mit 2 und 3 Druckknöpfen, ganz 


| 


fg 


weiche Oualität, ſonſt Paar 1,75 . . . . 0 ne ce Maar 


| Diese Waaren sind übersichtlich auf Extra-Tischen zum Verkauf ausgestellt! | 


U 
pp 


DE” Wichtig für 


Als 


ſaftigen Von morgen ab 


Al. Rothwein | | beginnt bei mir 


| grosser Ausverkauf zurück- 
peenema ||| | gesetzter Waaren 
n a 


BERLIN BERLIN n il en Abtheilungen meines Lagers. 
SW. 19. SW. 19 Mk. 0,90 p. Fl. eee Glas. Als beſonders billig find hervorzuheben: 


oravatten, Hosenträger, Portemonnales, kA 
Taschentücher, Triootagen, Strümpfe, 
p Sooken und Handschuhe, 


Franz Thiel, Porledaifengafe 9. 


Heinrich Hevelke, Danzig, 
Langgaſſes9, Telephon 121. 
J. Krupka, Neufahrwaſſ. 
F. Schohl, Zoppot, am 
Markt. (16011 


Geh. Nußb. 
oder ſchwarz 
Mark 


Zahlungs⸗ Erläuterung: 


a) Bei Baarzahlung 14 Tag 


r ae ea j 15 nach arias bonifizire vom Ori ö M 
Błanette) einfach ginalpreiſe 8%. Rabatt. JE ilkaner ni | Gebrandys= und Wirthſchafts⸗ 
2 Hoffmann Kabinet⸗Pianino (einfa 530 b). Bei Anzahlung 14 Tage nach ME g. o . 3 MB | 
5 et Pianino (einfach) JEMU 8 
3 Hoffmann Bondoir „„ (eleg Ausf) 590 Empfang von 300 Mark und quar: Bis Apeisezwieheln 5 gegenfünde jeder Art 
1 i ‘ i Ę 
| 0 4 sh Mozart: 630 taliter ap PO 150 en H; rk: cents oe 5 werden zu ſauberer und haltbarer 
| b 5 oindahn Beethoven-, ” 660 bonifizire vom ginalpreiſe 6%, ; =! ZAM chert 9 Y ernick elun - 
i! 6 ti Modell⸗ m ” 690 e) Bei 1 14 Tage nach WIR gu billigſten Preijeu. 3 i 9, 
Ą 15 "BIS ns a: übernommen. 
h 7 Hoffmann Salon- f 4 120 ranę bis 1 om M Ej Friedrich Carl P ol, 58 W K | 
s | Gofman Sp o p | 770 Babe 4% Eee Kessel &. Co., 
9 Hoffmann Galon- „hoh. Format) 85 a) Bei Anzahlung 14 Tage nab MIT band. Vanian 
2 ef Huubegafie Nr. 89. 
10 offmann Konzert: 950 = Empfang von 100 Mark und quar | | ( N pi 7 = sę 
i 9 im ABS matt, Feder: taliter. Zahlung von 75 Mar | ol 11 if He St. Schimanski, Schuhmachermeiſier, 
N uls fries M. ödell⸗Pianit Füllung. 72 Etwaigen Wünſchen bezüglich Bonifigire vom Originalpreiſe 2% ande oe fi i LE Danzig, Jopengasse 6, 
12 Sasa N w 770 der Zahlweiſe komme nach e) Bei Anzahlung von 50 Mark empfiehlt und verſendet empfiehlt iis b ie ial 'S. \ 
12al Hoffmann Salons  . . .| soo Möglichkeit bereitwillig nach. 20 gar gelen meine Origmal. (Die Sühhandlung von 7 ae Aeherkgüng ich Peach. 
13 Spezial Nr 0 = te 55 EWA 1807 i Michael Ziemens, Reparaturwerkſtätte im Haufe. 
offmann Spezial „. „po 82 preiſe. ( Ą Dansk, Bedeutende Preigermäßigung für ily 
13a] Hoffmann Spezial- p . + . 900 — — um brauſenden Waſſer 3. Are e y ae Sunmifguge. 
14 | Hoffmann Konzert- „ . 1000-2000 | _Ferusprecher No. 1194. _ Fabrikate aus Kaſſel v. | 
Romadour, pikant 


Mark 10, 11, 12, 
13,14, 15, 16 u. 17. 


per Stück 15, 20. 25 Nfg 

Tilſiter Setthile Sat 

70 u. g. „, | SUE urück⸗ 
AD 

ff. Kräuterkäſe ZNA ns 


| Georg Hoffmann, pimoorte-fabikant, (pr EE Sorron w Damnita mEt 
| Einige handelsgerichtlich eingetragene Firma u. Fabrik dieſes Namens in ganz Deut{dland. jary aj Musy erkauf ! | 


i i Gänserücken, 
= {ø Direkter Verkauf nur Berlin SW. 19, Leipzigerstrasse 50. im und Leben, |... dene e meiner Sectkolieret un Wein- 
| 4 Gänsegeflügel, Handlung nad Berlin verkaufe (16131 
f : ODYNA SEC eR YT — delik. Gänserollbrüste, Sect, per Flaſche 1 Ml., 
Tr ittleitern, Konkurs 2 Ausverkauf Wilh. Goertz, fomie andere Weine zu außergewöhnlich billigen Preiſen. 


1 whe Frauengaſſe 46. ominikswall 13. 

ar e r [4 p N . 2 H 
. Rehrücken Pfd. 110 Ml. fen] Ostpreussische 
kenn mit Bildern, Spiegeln, Bahmen und Leisten etc. Rehkeulen Pfd. ae Mt, Daherschepeisekartl eh Gänse 


Kinderwa en L n x me v. mehr als 5 Bir. Freitag M 

aus der Eulnowskiſchen Konkursmaſſe zu äußert] Lapatten und Abfälle. bei Abna t treffen 8 Morgen ein in 

in größter {, ebenfalls billigen Preifen. (16183) eH, f a Zentner 2 Mark der Butter, und Gier.Syegtal- 

— Ueberall zu kaufen. === |" Fig Ausmaß, ei Der Routursyerwalter Georg Lorwein ilk. Goertz Franeng.46. b e ep um 20 
a “u . GRIN FETTE IU WSK ees . 7 

AQommerieh & Co., Hagdeburg. Buck. Lo n Jacoby, Klagen Grofe weife Kartoffeln Spee rebel een Beda e Rinfersypen e 

H — E oblenntarft 34. SE ee nat ti 5 m ene 

rr b ee MM 

A ę 1 acsled. 15, OL Art fer achge verkau abzuge | ajfel 4, ò Kohlen Liefe 8 . ) 

Fide T pandy, SIC ANO 10 . ehen a 26 Coase e aaea 18. m Witt, Batse. Bwe ao Doh Satslat, Sch /óongofe M. auerlag & Sogo 


| ZE” Man verlange, da dieſes Inſerat nur einmal erſcheint, auf jeden Fall illuſtrirten Pradt “BME | 
| DEF” Katalog, ſelbſt wenn der Verkauf für ſpätere Zeit in Ausſicht genommen, und gewähre | 
: an Jnhaber dieſes Inſerats 3% Rabatt extra. ‘ 


Ian 


= Anker-Cichorien. : 
| Bekómmlich,schmackhaft,sparsam, preiswerth 
Der beste Kaffee- Zusatz. 


Jopengasse No. 25 


. 256, Donnerstag Danziger Meueſte Nachrichten. 31, Oetsber. w SL. 7 
Tiſchlergaſſe 30, eine Wohnung Vorſtädt. Graben 64, 2, ijt ein Langgasse 17 ; Cüchtige Hilfs: bezw. Arbeitsaufſeher z E z 7 


bon ſogl. zu vermiethen. (14396 möbl. Zimmer zu vermtethen. : 
iſt ein elegantes möblirtes 


Kl. Wohn., im Zentr. d. Stadt, b. auch tageweiſe, zu vermiethen. Gleg. moor. Zimmer zu v. Weiß⸗ t I-Gefin nik 3 W 2 
mönchenhinkerg.1½2, 2, Neubau). . Zeutral⸗Gefa 9 RR 
85 ’ 2 (14365 Schlafſtelle zu h. Schmiedeg. 25 
1. Gt, gl. zu vum. Rb. 6. Klahs. fay ſofort zu nermielh. Sa fender dad | 
„II mu M.. b. g. v. a. H. 0. D. Altes Roß 1. 
Eine kleine Wohnung Fein möbl. jep. Vordz. mit auch u Ę 
Bordrwj.13.4iof. Franeng 21 Faſtadie 2, 1 Tr ein möbl Drd.-|1 DamınıdB,ifteineregant möbl. [1002 ig. Sente f. ſof. g. Schlafftelle wird jetzt täglich von vielen 


Eine Wohnnny, 14 /, zu ver- Breitgaſſe 21 1 Treppe, ift von Simmer für 25 Mk. zu verm, welche beim Truppentheil Unteroffizier geweſen find, können 
1. April umzgsh. zu v. Off. u. M244 Sehr gut mbl. Zimmer 
Ratnieniciai02 e VNorderſtube] Anſtäng. jg. Mann findet ja 
Holzgaſſe 11, 2, 2St, Rab, K. B. a en o gl mice En i Unſer ö 
| © > ; ME 
Móblirtes Zimmer zu Ig. Mann |. g.Śchlaist. Tobi Stellennachweis © e pe 
j BR 


i i r. 12. jofor: öblirtes Zimmer 
miethen Schüſſeldamm Nr ſofort ein möblirtes 3 Zu erfragen daſelbſt. (14315 u melden (06129 
Weideng.8, Wohn., gr. St. u. Kch., 
an1-2jg, Mid „gl. zu verm. Logis Tiſchlergaſſe 52, 2 Tr. 
K. ſof. 420 Mk. Jan. zu vm. (14356 Langenmarkt 37, 2 Et. | artis. Müschen v. gl. zu verm. Schlafftelle su h. Tagnekerg 101. 
zu vermiethen Paradiesgaſſe 18. ohne Peni. zu vm. Breitg. 121,2. verm. Pfefferſtadt 50, 1. (1438 b | gafe 15 prt. Zw.6⸗7U. Ab. zu erfr. 
Langgasse 69. 


Zoppot, Piemaraiicaiee| Simmer su verm. NAG SHH. [Borderzimmer Bilig zu ñ mn . ̃ͤ , 
u Roy „Heide Geistgasse 49, 2, gut Klein. möbl. Zimmer billig zu | 1-2 junge Leute find. g. Logis im Handwerker, Arbeiter u. Ar⸗ 
1111... e 5,82, AOU] Soes en mit pannę 
ſofort öder 1. Januar zu ver⸗ Möblixt. Zimmer u. ee oe Möbl. Zimmer, jep. Eingang, Junge Dame find. bet alleinſteh. t, ſodaß für jeb 
miethen. Preis 800 % (16143| verm. Breitgafie 90, zu verm. Brocklolengaſſe 2, 3.| Wittwe gute Schtafft. enent mit erwartet, 10 Er 
Weidengaſſe 6, 2 Tr., rechts, Heil. Geiſtgaſſe 30, 1, möbl. ſep. Peuſion Schmiedegaſſe 26, 1. freie Stelle maſſenhaftes 
moblie nt ble Zimmer zu vermiethen, (14450 Logis m. Pen gah. Nleiſcherg 9 Angebot iſt. Wie ſeit Jahren, 
Möblfrtes Zimmer it an 1 bis Hundeg. 122,8, ift ein gut müßt. Jg. Mann find. gute Schlafftelle op, rd ; A 
Sr. Vorderzimmer mi 1—2 Hrn. 2Herven zu verm Tijğlerg 331. Binde ener A Kab. evtl.] mit Kaffee Kl. Mügleng. 3, Platt, Beers R sat: ać 
zu verm. Hundegaſſe 86. (13025 Schön möbl Vorderzimmer auch Burſchengelaß zu verm. IJ Mannf Log. Tiſchlerg 245 nachweis ganz oftenfrei 
Poggenpf.92,3,Cde Borit. Grab., 5 Möbl. Zimmer zu verm. | gwet junge Leute finden gutes aus und bieten dadurch den 
m. Brorz.Cb.,ſep., ſof.z. v. (13806 a Geiſtgaſſe 29, 3 Tr. Logis Drehergaſſe 7, 1 Treppe. Stelleſuchenden die günſtigſte 
Ant möbl. Borders. m.a.0 Beni. 1. Damm10,1,fein möbl.Vorder⸗1 anſt. jg. Mann findet gutes i xGbei 
ui (1578 | immer zimm. mit fep.Ging.jof.zu verm. Sogie Aliſtädt. Graben 11,2 Tr Be epa, 1 Mi 
ALT Norder mit fon Gina. Sabinet, jep. Cing, an e. Dame Anſt. jg. Mann find. faub. Logis Brot GU "| 4: 
billig zu vm. Goldichmdg. 7, 2.| Baumgartſchegaſſe 3-4, Hof, iv.) Diejdettentitbeitgeber 
CY ‚14, freundt.mößl.| Anſtänd. un Mädchen find gute finden durch eine kleine, 
Fedder dee F EN F Boe nn bee billige Annonce die denkbar 
r . . von Arbeits 
eventuell mit Breiigaie 28, 3 Tr., módl. unmöbl. Zimm., zu verm. (1420b J. Leute f. gt. Gog, Flelſcherg 64, kräften aller Branchen und 


verm. (13830 Zimmer und Kabinet, mit auch RÓ) ut möbl jep. | Bärend., letzt. Th. Weiss. (10106 erbe. 
Vorſt. Graben 16, 2, möblirtes ohne Penſion, gleich zu m Röpergasse if, l imm zu um. JM g. Log, Niedere Seig.11,3. ur i 


Hs Gery 


Heute und folgende Tage 
Grosser 


Räumungsverkauf 


zu bedeutend herabgesetzten, 
auffallend billigen Preisen 


mit 


Kleiderstoffen, Balistoffen, Futterstoffen, 
Bimm. und Cabin zu vm (18716 Zmöbl. Simmer zu verm. Jung⸗ MOH), Mi gut eingerichtet Junger Mann findet antes i 5 ii 
eh dine Fg. mbt 05 een 10,1, Mühe Hanptohuh. Mil Dinner, mit, A Ging, Logis Hintergaſſe 16, 2 Tr. Hemdentuchen, Linons, Renforcés, Ą 
ep.Eing. mit a. oPau vm. Schüferei 20, 2, ift ein gut N Junger ann findet Logs 1. Kab. ſchuell u. Bili i ianó - N 
Bichertiabt53,8, mol, Borders | mörttries simmer l d gn b. Breitgaſſe 44, 2 Ct. mi Tv. © aimera 4 22] er Stelung finden Bettdamasten, Piquéparchenden, Gardinen, 
iep Ging, 12 Ann perin (130° | Meinharesaimmer m. feparatem Junfergaſſe 10 11, 1, gut mößt.| Swet junge Tente find. anffäud. 8 Flanellen, Teppichen, Tischdecken 
JJ. mi e ya wem. Sai SATE | gen RM | 
imm. billig zu verm. miethen Langfuhr,Eſchenw. 18,1. = 7 Leute finden gutes Logis Deutſche Va J 
none za o 30102980 BL, Borders. 3 v. Fraueng 52,1. Ai n bab. OE JA Biittelgajje 3, 1. f i (1831 Steppdecken, Schlafdecken, Bettdecken, 
. Dienerg 12, ein möbl. Zimmer 1 Sehr auſt. J. Mann find. ſauß n. [ae ren i ip a A 
LTE 5 e ee mit Fe eee kli ar Sim ehr dans tl cherg 1 E j Schürzen, Strümpfen, Damenwäsche, 
Bun : a ſeſſerſtadt 62, I möbl.ſeparates 0,3, T., Billig Anſt fung Mann findet ſaußeres mei i i 5 i > 
3mGanbgr27pt enGB. A an aif A un. als freund. 1115 Soc Große Vücergaſſe 7,1 Tr. i Herrenwäsche, Cravatten, Kinderwäsche 
4 | Geit.Geiig, 81, 2 Er. fein möbl. Vorderzimmer miio Pau um. Ein ſung. Mann find g. Logis für 5 


Möblirte Stube rer mit fev. Ging. fof. suv. IE ein Fern. | monat. Starafenieig:0,1.|traute, _ Eantiondfähige Corsets, Tricotagen 
mit auch ohne Benfton für 1 od. 570629 HL. Gofftan e-B4.0m. Piellerstadi20; I, Lin Setntes ieee ee Berfönlicteit, foils ant G Ja huh gen, 
: í immer mit oder ohne Penfion|1 anit. jg Mann findet v. jogletch | zuverlaſſig 1 
en ehe 1. Damm 15, 4 Trp., gleich zu ANIA, gutes 2991s Schlſeldam m 40 1 Soniejfion und bitte ge i Ummischu en, 
16018 gut möbl. Zimmer fof. zu vum. | Möblirtes Zimmer Billig zu] Logis iſt zu haben für anſt ſung eignete ewerber f ; . 
Pen gen de 81, Bat. Mann e 4, 1 Tr. direkte Offerte. (16061 W ne ausgezeichneten Weisswaaren, "BE 


Heilige Geiftgaffe 8, 2,| Fein móbl. Forderzimnier, Niger 22 2 sc sidni] A, Prang 
gut mübl. Borderz:zu v. (13146 |iep.Gtng., un N möbl., jep. Zimmer zu verm. g. Schläfſt.Baumgſcheg. 23a, p., l. b 2, 

Offizier-Wolinang, mibi, J., Kb. zu dern. Paradiesgaffe 67,2, 1.1 Broöbänkengaſſe 20,1. GL, iſt v. Anständiger junger Mann Mühlenwerk In Gumbinnen. 

n. Burſchengel.z.v. Kohlenmkt. 21 Möbl. Zmm. 60,50,40ML jep.Cg. linge, ſmöbl. Borders. zu verm. findet gutes Logis und Penſion 
2 (12856 Hea ala Gin kl. möbl. Simmer ift billig | Hundegaſſe 63, 2 Treppen. | TEM i — m$ 
1-2 mód. Tord, cise exact Biman. te. Gig 08 | ties 80, l, I a e YJ) ! ER 

. 0 ng, |. 3 1 ‘or. |Altst. Graben 29, II, Logis Plefferſtadt ŚŚ, 1 Treppe. I f 3 t Í x 5 Damen, die gut die Schneid. Bäckermeifter ie 

Stadtgr. 17,3 Tr. a. Bahnh. (13166 | Penfv.gl. J v. Ot Lazareth [8,1 X. Vorderzimmer gu vermiethen. Eine Dame als Mithewohnerin 1 el te ung Junge Mädchen fe erlernen wollen, können ſich Bäckermeister hat, empfiehlt ſich 
Pfefferſtadt 16; möbl. Border: Ein ſröl, möbl Zimmer zu orm. | > ea m. geſucht Vorſt. Graben 33, 1 Tr. einer der leiſtunnsfähigſten und die das Geſchäft erlernen woll. melden. W. „Falerska, als Mehlreiſender Off. u. M 245, 
zimmer mit Beni. 3. vrm. (13220 Pfeſferſtadt Nr. 12, Z Tr. Kohleumarkt 35, 3 Ur. E. Mannk.ſogl.a. Mtb a. Handw. größten Zigarrenfabriten in können fich ſofort melden bei Warſchauer Modiſtin, Jopen- Reams jupi für gr.beztw.herrſch. 
7 7 Piefierstadt 48 part. jep. möbl. find m. möbl. Bimm. zu verm. Platz z. Arb. g. Tobiasg. 4, 2, v. mittleren bis feinſten Qualitäten Adolph Schott, gaffe 51, 2 Treppen JHäuſ. Vizewirthſt. Off. u. M 243. 
Offic Logis zn Urt. Zimmer u. Bimmer u. Sab. 6.0. Stipe tep. Ging an einen ję. Eine anit. Frau od. Mädch. als an wen S ele (16099) Bu Martini ſuche ein Konditor geübt. Marstpanaver 
Näheres Fletiders, 16. (12516 | waternengaffe 2,1, Breiig cke, Mann fg v Gr Mühteng.d.| Mithem. gel. Peterfilieng. 10 2 für Danzig un 5 At können | m Nöpergaſſe 18. ordentliches ſauberes flucht Stell. O. u. M 234. (14465 
Brofipasse Len eleg möl ſep. ſofort mbl. Borberzim. zu orm. Kohlenmarkt 18,2, freundl. möt. | Anſt Jg. Mädch ka Mithewohn Zu vergeben. en. 92 Ord. junger Mann, 23 J., 6. um 
Vorderzimm. m. Pianino au um. Frauen aſſe 48, 3 Tr., iſt eln Vorderz. an 1-2 Hrr.m.g.Puſ.z.v. melden Goldſchmiedegaſſe 9, 2. Nur Herren, welche tadelloſen | = eine Stelle als Hausdiener oder 
C du Möbl. 3 m 211 au an Peiidherg.9, Tx., g. mbl. Zimm. | Sandgrube Wallgang 9A kann Ruf und pal mit ‚den Eine tüchtige tout ben ata, gute San. 
eſchgaſſe 3, pt., r. 13. Meer 21 ift ein möbl. | i 9 ; erſten Händlerfirmen haben A vorhanden. Offert. unt. M 191. 

Pt., r. Schwarz fi U. Cab. mit a. ohne Burſchgl. zu v. ſich eine Mitbewohnerin meld. | erf 9 ) ’ Verkäuferin bei hohem Lohn. (16141 

Fran Minna Lietz, 
Dirſchan. Ein junges Mädchen 


Farterrezunme f. 12 A gu verm. Fedl.möbl. Borderſtidöch.mitſep. Alleinſt. Mitbem bei e Wittwe[ wollen fi melden und ihre : 
ag ao mip: i für Galanterte: u. Spiel: B Weiblich. 
Saub Aufwürt.geſ Jopeng. 61.3. von außerhalb, aus gut. Familie, 


rauengaſſe 28 iſt ein gut ; im. s 48. melde ſich Tagnetergaſſe 6, 2. Offerte mit Angabe von Ia 
ŻE Zimmer mit ſeparatem Ging. zu verm. Tiſchlergaſſe 48. Fu ane WAG Referenzen und bisherigen waaren⸗Geſchäft ſowie ; 
Eingang zu vermiethen. Frauengaſſe 52, 30r., v. gefucht Schmiedegaſſe 12, 2 Tr. Vertretungen an Rudolf ein Leyrfräulein bei 
gwa : Altſtädt. Graben 89, 1 Tr., u vermieih. Anſtänd. Mitbetdohnerin kann Für unſere langzähr. Touren! Eine Auſwärkerin für den Vorm. ſucht Stellung i. e. fein. Bäckerei 
de e ee e, ee Ew. Serie gł bot. 8 Bam 12 ich nato. r On 1 Tr. Z . . Yu erf@znne 
Piefferitadt 49 ift ein freundl. ; g Sucher anſt. Frau a Mitbewahn. eng tüchtigen ( FungesMadden wirdf 5. Maren. Gaſſe 12, Soe Cease 


. | Tobiasyasze 12,1 Trap irol möbl möblirt. Simmer mit auch ohne Mosse, Dresden, unter montl. Vergütung können 
Fa i e ner zu verm. möblirt. l cau ODE f. jea Mitbewohn m. P. E. 797 fenden. (160 70m ſich melden Offert. 
; ſepar. Vorderzimmer gu vern. Penf. In rau 9. í f ſich melden. Offert. unt. 
Hob). Zimmer und Kabine rab 
3 27 zum 1. Novbr. oder zu Martini z. Aufw. gef. Holzgaſſe Sa, Tr. (12 
möbl. Vorderzimmer zu verm; > aaa : | Sanggarten48-50,Seitengeb.7,3, f { geſucht Langfuhr, Brunghifer. | Z gel. Dnlsgane Sa, . J ˙Ü.à O Sea 0 
Fraueng. 29, part., jaub. möbl. ; fl euer te t weg 20, parterre, Links, (13886| Für mein Malutensilien: | Cin anjtänd. jung. Veäbyen jucht 


: i N Bes fa aka a | i 5 i Stellung als Stütze der Haus⸗ 
ah y p Be Talat Mädchen E Aumaru wwe G £ häft suche ich von sof, i 
Vorderz. m. od. ohne Peni. 3. v. | Jnnkergasse 3,2, it e.Fröl.möbL. Kl dl Brörz, sep. Eg. m. aon | 0 pe e ee sli Mädchen f. kl. Aufwarkung jof. ee ebildstes A Mädchen frau vom 1, December oder auch 
Brodbänfengafie 20,3 Tr. möbl, | Borderaimmer zu verm. (14540 Penf zu um. Toblasg 43.014116 mäßig bereiſen, belieben fic | Set Dopengafie 68, 1. (1339621, Verkäuferin. ſpäter, am liebſten Danzig. Off. 
Vorderzim. 18 4% un rn zu vm. Srauengafiell,2, ift e eleg, uon Pfefferſt. 52 mor. 3m. 3.0, (14125 Böttchergaſſe 15-16, part., Iks. unter Aufgabe uon Referenzen a Helene Haaselau, unt 13956 an d. Exp. d. Bl. (13955 
Teidengaife 15 kleines hetzb. Vorderz. v. 1. Nov. zu vm.(14326 $ 3 = w a gute Penſion billig zu verm.) und Umſatz an uns zu wenden. i kuma gen 14375) Jopengasse 36. ; Eine anſt. Wwe. ohne Anh. b.u.e, 
Simmer zu vermiethen. Ein möbl.Borderzimmer Holamarkt 23, 8, % mot Macks . . . Wirtha, ft t od, u. 
Gut mól.Brbrj,, part. v. gl od. N | BABA 1.45 A. HLG etftg,48,3,1. Ebenaci in Th., fann ſich melden H. Mauntrost, AI. Mädchen f. nang. Tag geſücht Handarb eri., a. a. ranfenm.m, 
ſpät. zu verm. Off. u. M 202 Exp. zu vm Un dgr. Mühle 1b, Tr.l. Breit ‚25, 3, eleg, MÜHE Zim. z. w. Damen f. Peni. Breltgafje 108,3. Zigarrenfabriken. — Hundegaſſe Nr. 117. (187060 Weißmönchen⸗Kircheng. 1, pt. Maſſ., z. erfr. Schüſſeld. ri, a > 
N RT AR Pio — ER ; ! EM ` + : 

2 elegant ausgeſtattete Vorder-| S$ Hübſch möbl. Zimmer u. Kab. b. daa a Mann finder a Bennon | Schteidergefelfe auf beit. Hnfen! eab sec wo Eine Nähterin, Die auch n ne sta 
5 8 buchen ſind von ſogl. Saudgrube rt lie. zu vermteth. Langenmarkt 37. ne Sund e S = melde fig Schmiedegaſſe 24, 1. Prid eit elde id 2 Saar u der he Ph a Gon CEAN 22128 1 
ob ſpät,an einen Herrn zu verm. gu U J Hirſchgaſſe 72 r1.autmbl, Zim. la RE CV OT 7 e d. ganz. ; EE 
oH unter M 200 an die Exped. 1. Dammßb, 1g. möbl.Vorderz. z. w. N a tata te JN. Ma Einen Bonbonkocher Hundegaſſe 7 im Ausſchank. ATA ft. Frau bittet um Stelle 
Ein möblirtes Vorderzimmer 7 i A oH [felt ein J. Feldkeller,|au8 achtbarer Familie, die] Ord! Mädch. |, Nuit. . eig. 10. 3. Walden u. Reinm. St. Katha⸗ 


Canavas - Stickereien. (16101 


auch 2 Hrn zu verm. | Bu erfr.Mattetbnden 8 mel M 187 an die Exp. (427g 


Fleiſcher fed mA. mmer te finden Logis RF RILOR, Mädch. |. Aufſt. H. Seig. 10. 
ift zu verm. Töpfergafie.30,1 Tr. zu taf. ö ipaten, Gr Scronlbengaffeid, ut (1282b Div. NEL | Altſtädt. Graben 10. Luſt zur (13516 Eine ordentl. Aufwärterin fann Sinenkicchenſt 10 a. Th. S lr: 
Gano. Borders. an 1-2 Herr. Potersiliongasse No. II it eine n . a — Tüchtiger Schneidergefelle kann Uhrmacherei fig melden Vorſt. Graben 64, 2. 1 e > 1 1 
zu vermiethen Pfefferſtadt 55, 1. Stube von gleich zu vermieth. E (13466 ſich m. Vorſtädt. Graben 30, 4. Für mein Porzellan- u. Glas- B. ggrafenſtr. 12, 1, lk. 


Gin Schuhmachergeſelle melde Srey. unt. we 125 aun die Geek: Geldan wiegen es Empf ein 20-i. Sſenſimädch. für 


i eee eee ee LAN DEE ERSO 5 Mädchen als e. Schneiderin f. Alles, ſelbige m. 
m 2. (1240b ſich Faulgraben 9g v. ; nge 1 
Dam 7 9 Schnelder f h. Plate Tag neg. A0. Ich ſuche zum 1. Dez. eine Lehrlin g. wenn Hausarbeit fertig, bei der 


Frauengaſſe 5, 2, möbl. Zimmer Irdl.Vorderz. ijt ban 2 Hrn. mit|2ogts zu Hab. Yohannisg, 32, 3. geſchäft gut 8 
a 


u, ab., fey. Cing, an Herrn A 
Sher Deane 15888. zu vermieth. Pen zu vm. Hohe Seigen 26, pt] Junger Mann findet Logis derm. N 


: zac Out möbl. Vorderz, iſt jofort| Veattenbuden 24, 3 Trp. 
PF UMA 12 5 "sę zu urm. Paradiesgaſſe 20, 1 Tr. * ab ua 175 fer vog Pfefferſtadt 
5 ,, ee S er „Prieſterg., 5 
+ SS Mobliies immer mit guter Ir "ron eons e (Hauptbahnhof; 
ſep. . > m. je A 8 Ask) end 
Beküsligung 15 ur att] tee es za Großer Laden 


Langgart. 107 möbl. Zimmer z. v. 
(13986 H vermiethen. Zu erfragen 


Auständ, fieht, Rasenroohile jun t ume Breitgaſſe 131. H. Meysaun. oz. g Dienfenm idden faites 
findet vom 6. Novbr. dauernd 


TE NT] 25 u. eine ált. anſpruchsl. Ww. für kl. 

für mein Komtoir mit ein⸗ Cüchtiges Hausmädchen Wirth ſch. Frau Anna Weinachi, 

angen. Stellung bei hoh. Lohn. facher Buchführung vertraut. eſucht Sandgrube 37, p., links Stellenvermittl., Brodbkug. 51. 

ernhard Krause, Elbing, Meld zwiſchen 12.2 Uhr. (18170 em ee Felt. Mädch. b. um e. GL fr ö. 

Ketienbrunnerſtraße 10. J. Steiniger Nachf., Für eine Pfarre bei D. wird ein 93. Tag. Zu erfr. Fohsg. 10, . . 
r au ab. Preferi. 44, 2.) urn, Saari ere eae 


Paul Raecke, ev. Dienſtmädchen, das melken ZT: 0 I VI IB re 
p auch geeignet zu Komtoir⸗ Tüchtiger junger Vorſt. Graben 2. kann, für ſofort geſucht. Näh. Aert Aufwärterinb.umStellun 
Zimmer u. Kab. zu vrm., Pr. 30% Gut möblirtes Vordergimmer, A ECA Też ou 5 1 billig a vermiethen. Gl a 8 er ehilf e Tuche eine Kindergärtnerin Heil. Geiſtgaſſe 10, 3, von 8—5, f. Vormitt. Am Stein 8, H. Th. g. 
Möbl. Simm. 5. v. Tobtasg. 212, ſep. Eingang mit auch ohne penf. | PR Tichlergaſſe 8. Räh. beim Portier. Beſichtig, g g. Kl., ſowie eine kräft. Amme Aufwärter m. |. Jopeng. 42, 1. | Oxo. Trau b, St. z. Waſchen od. 
7 PRE : ſofort oder jpäter zu vermieth, |2 junge Leute finden zum 1. Non. von 11 bis 1 Uhr. (15837 wird ſofort geſucht 
Ein fein möbl, Zimmer 


5 r!!! a Aces rau Anna Wolnacht, Stellen⸗ Mädchen v. 14—16 Fahr. für den eine Stelle für Vorm., Weiden- 

Matteubuden 9, 1 Treppe. nn ATUT a ar g Zöpfersafte 17, eller ait _E. Schönfeldt, Stolp. |dermititerin, Brodbähteng, .] g Tag melde ROD OLA Re = an au: 

iftane Herrn ſofort oder ſpät zu Dachſtube an alleinſt anft. Pers, | Mt. Jg. kur gut. Klempnerei zu vermiethen. j 2 Aufwärterin für den] Junges anuano. Diab di ay Ein anſtänd Mädchen, welches in 

verm Pafferstańt 78, Plätteret.| glei zu verm. J0hannig, dl. duns dn lad e Nah. Eliſabethwall 5, 1 Tr. Intelligent., Jüng,Tanfbursehe a Junges anftänd. Marden, der Bärerei fowie in der Wirch⸗ 
ung. ann find. Logis Faul⸗ | liveauarbeiten 


eu Ur led aa TTT ſchaft bewandert iſt, ſucht eine 
Dominikswall 4, Sout., 1 peabens Gg, Sar Grosser Laden bereits vertraut wird gefuct Signveitenarbeiterinnen find. d. behilflich geweſen ift, melde] Stelle zum 1. Novbr, nur gute 
A ( ele 


Beſchäftigung Pfefferſtabt 37. ſich Schmiedegaſſe 13/14. Behandlung. Zu erfragen Eng⸗ 
ein gut möbl. Vorderzimmer Fralengaſſe 2,2 Tr., gut möbl. 3 Wollwebergaſſe 21 zu vrm. I A packed AES eee. i . fragen Eng- 
ame. beſſ. Herrn fofort zu verm. 1 an e. Sa —— Ein ant MiG find. g. Schlafſtelle Ein Lagerraum Heilige Sundeaaile Nr. It, ZU: alt. ? Ude Dami Tr, Seitengeb, 


Schmiedegasse 17 ein arere groza DHOTE, Poggenpfubl73,9.1Er,|Setftgaffe per 1. Januar gu | eee Lehr >. Wir freie] itor. BU St.. Wih. Reinm. 
eines Schlafzimmer zu ver. Seach aust wa ide Logis . heigb Borders. zu Haben vermieth. Näh. Breitgaſſe 18. bah ordentlicher Lauf: 8 etw. „Vorſt. Jerk Spendgausneug.9, H. 2Tr. 
Móblirte Zimmer TA K 9. r. Schüſſeld.56, Eing. Sammtg. AF. | Remijed A rang. 26, 0n99.768 e a lt fer. ih bei ein Galanteriewaareng 


R 2 A e E J B. Spr i 
find in jeder Preislage billig zu Borft. Graben 31, vis-a-vis d. Fim junger Mann findet Schlaf Schwarz. Meer, Laden paſſ. zur Heilige a at Offerten u. M 214 and 
w n Auſwärterin für Tag wird Ein anftänd. Mädchen aus acht⸗ 


Retwniethen Jopengajje 24, 2 Tr. | Raf freund. g. möbl fep. gereg. | rere Schw. Meer 22, pt. (14086 | Meierei zv Nah. Kl. Berge. 2. | Hm 
Lehrling zur Bäckerei kann fiğ | geſucht Straußgaſſe 13, part. barer Familie wünſcht in einem 


Sauiengaje 3, 1 Treppe, Vorderz zu verm., a W. Ben. | — — gentefinden Logis 

vin frei prag Solzm 20, 3, mbl. Brörz IEME Ruhige junge Leute finden Logis 

py undkich möblirtes, klein. Holzm. 20, 3, mbl. Brdrz. 15 M Baumgartſchegaſſe 23a, rechts. L ad en meld. Vorſtädt Grab. 7, pt. (10536 | Saub.Mufwärterin für den Vor⸗ Männlich auftänd. Sanje Stellung anann 
id verfteht jammtlide Hand- 


rderzimmer (heizbar) jepar re Stube 3.1. od. 15. Nov. zu see e Breit 5 em 
Eingang zu vermied bar.] Kl. leere Stube 5.1. 00.15 Nong zu Logis, Penſſon talub. Markt Breitgasse 56 zu verm. z mittag gej. Altſt. Graben 77, 1. 
Fan e GT | mann. r Minute 9 | Cop an de ke een Hee zene fe) Meihanikerlehtling |” alen fie ee pam ae and deters, bt 
am o8 nnn; p , Tann tn |. Nov. gefudt Suntergafie 2 4, Junger Komtoirist, beret, in Der Biribi. Bedi, 


Zr aub. Schlafſt. Kl. Rammbau 1,1. f r. . 4 50. mein neu gegründetes Inſtitut > 7 f 
; S , | 2 eintreten, kinmachsfrau ’ „Jw fein, gute Zeugniſſe fowie 
Möbl. Zimmer,jep.Cing.,v. gleich rdentl. 1 0957 er Jucksch, Kleine „Eine E x naheren bisher in Getreide⸗ und Kom mpfehlungen ſtehen zur eite. 


zu verm. Poggenpfuhl 26, part. Guth. Krümergaſſe 2. © ; 
I förl Leut. Gog. Hlihnerg.5,Guth. he ' Bildhauerleprl t der Reiterkaſerne. Schneidemühl 7, Th. 4. 


kann ſofort eint "Aufwartemädchen führ ; Anſt. Frau w. Stelle für bie 
Langgarten 28, uż han metde ft ele 12. S tts i . | Mtorgenit, er un e cn 4. - 

Ti GA Em AC DOE Mädcyen bittet um e, Nachuſe 

. .. gu erte. Bnumpnuiien. 8,2 
oder jüngerer Kanzliſt wird für] Weich austragen will, kann fidj| „ Bunlde eine Stelle auf bem J. Fräft. madd. b, umet. fiir die 
ein Anwaltsbureau geſucht. melden. Erfahr, ältere Perſon Lande als fejter Gutsmanrer, | Yırm.-o.Dergft.Jungferng.27,Lr. 
Offerten u. 16000 a. d. Exp. (16000 | bevorzugt. Off u. M 229 an d. Exp. bin verh. Off. unt M 65. (13076 Wäſche wird jauber gewaschen u. 
m | foo foifonfa | DUtger n wünſcht geplättet Langgarter Wall 18. 
etfekte Frifenfe | Beidattigung. Śfewt. u. M 222. Tücht Fran m. gt. J. Besch 4 
ſofort verlangt. Ofitt u. M 241. Aelterer err. Wu Am. Baumgartſcheg. 45, p. 
Nufwärterin mit Zeugn. gefucht 3 Tonne Mädch ſuche f Vorm bane 


von Mann findet anſt. Logis Männlich. 
hr Igt. gu verm, Pongenpfnßl 20. ziläitergafie 35, Meierel._ Tüchtig r Schneidergeſelle kann 
MGF. Zim a H. ſogl. zu v. Baum: 5 Junge Leute finden gutes er e 
— — rer T er nee) 
oggenpfuhl 73, 1 r., Sirene ee Conia ee 22 2 e eee 
1 , *9) Dixjdigaije 2b, 1, (ints, ein gut Gin lung. Mann findet anſſänd.] Aelteren, durchaus tüchtigen 
t 


Sematan 11 2 8 ns Hohen bill. zu vm. (14230 Logis Rittergaſſe 22 b. 2 Tr. Ahrmachergehilfen 
ee Pe mine | 9 dankisgafjeltift e mibi. Zim. | Logis mit auch ohne Kaffee zu sucht ſof WW. Mü 3 ur 

5 18, 3,1t e-frdl.möbl. jan e. Hrn. 4 ; MEE OEA er; panegor We h. 
ee RA f. 15 Mk. zu om. Nx Hrn. 3, 1, Nov. zu verm. haben Röpergaſſe 9 2 Trepp Zücht.Marzipanarheiler gejucht iblic 


Bor ergajie 13, 2. Gt., möbl. Logis mita o Qoitoolavauin 52. $ F 
fie 13, 2. Et möbl. Logis mit a.0.£ojt$ola 22. Ofert. unt. M 72 Exp. (11986| Gewaniltes Laleumädchen für Vormittags Hopfengaſſe go, mit doppelter Buchführung und auſt. Orſch. St. Zrerf.Ochſeng. 2p. 
— —̃ —ů— — 


Breltgaſſe 1268, 2 Tr., tite. gut Zimmer und Kabinet zu verm. : . | Oi ie 
möbl. Vorderzimmer zu orm. Hundegaſſe 119; 85 Kea ©. Logis zu hab, Kal, Marte 6. Tüchtige für ein größeres Deitillattong- Korreipondenz vertraut, ſuchtSaub. ehrliche Waſchfrau it zu 


f | mi den Logis mit eſchäft gef, : Eine anjtind. Köchin bei hohem 
e AI. Groben 6 au ot, ch, Ling, Oitergaffe 12,3 Èr, „Felſen⸗ aurer ber ae uier M HB a Soon octu Sätergafe 3, 58 aner 219 an die Geo aop rad. Spenöhausneng. 13, 1, 
T. aaa a. Graben 67, 1 t., Aft. Junger Mann findet gutes | gen ſich melden beim die rhed. dlejes Blatt. (13886) Peerd. geute TAST Son Sb = ALGI ò 
Franengaſſe 30, 1 Tr. nöbl. „1 l., Xatt junger Monn PaT Tr. r.| Gemeindevorſteher, Patull ran ir er — Rädchen b. 1. 16 J. tann fi für S o end ubg. 
müblirtes Zimmer mit feparat. gut möbl jep. Borders. zu vrm. | Loss 1. Prteſtergaſſe 8, Lar. x. bei S beg Bigaretten-Arhoiferinen Vorn, mele en a ey ain died BL. 
, i 


1 Í > den anſtänd. z I Mt m mm ON 
Eingang zu vermiethen. ortechaiſengaſſe 6, 3, À 0942 Eh ene 85, | Sdnetdergej. g. Rockarb k ſich werd. geſucht Zigarettenfabrir Anft. Frau o. Möch allt. 3. Stütze 


Joggenpfuhl 73, 2, fof. fep. mbl. 5 rar | meld, Heilige Geiſtgaſſe 122, 3. Smyrna”, Laugaſſe 84, (12466|b. Hausfr. gef. Gobe Seig. 24, J. Austellan Dienſtmdch. . auß 
bl.ſep. 5 ſetränkel 3, I. zz eilige Geiſtgaſſe Lee, . Smyrna Langaſſe 84, (12465 d. Hausfr. gel. Hohe Seig. 24, 1. AM ch. b. auß. 
Brda, a. W.Burſchg. a. tagw. zw. gut móbl.jep. Vorderzim zu um. Schlafit. zu 5. Pierdetrónte13, 1. Hausd u tutjdj.[ Don, Khedtej Eine Schneiderin, 5. gutfigend Suche von jofort ein rden ſucht von ſofort Frits 11. Nov. Instiua 


Heil, Geiftgaffe 31, 2 Tr. e.fról. Hay ARCE e. g. mör. | Tagnetergaſſe 10, 8, faub. Vogts. 


„Jung. fNäheBerl.u.Schlesm.i|nrbeitet,f.eint t. üdchen S 2 u b. S g. 9, Stellenverm. 
mobi. Borbersimmer git vum. ſep. g., Nähe ch f i geLage grind Bul Dienſtmüdch Ömiedegaffe | Landwirth,Schadra 4475 Fr. b. Winsen ee 


art. Zimmer zuvekmieth. Schlafſt. Gr. Bädern. 2, Oth. 2. Hedwig Ulsirhöfer, Breitg. 37. [melden Grüner Weg 11, pt, Is. r. 13:14 im Reſtaurant. Fr. b. Morgſt. Jungſerng 15 
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Donnerstag Danziger Neueſte Nachrichten. 


Freitag, den 1. November, 


beginnt mein 


Ausverkauf 


in allen Abtheilungen meiner Läger zu 


noch nie dagewesenen billigen Preisen. 


Ludwig Sebastian, 
29 Langgasse 29. 


Potrykus $ Fuchs, 


Inh.: Christian Petersen. (14719 


Wüſche⸗Ausſtattungs⸗Geſchüft, 


Legen Sie einen | 
| Massstab 


ohne Vorurtheil an ſämmtliche Garderoben, die Sie 

kaufen — vergleichen Sie die ſaubere Arbeit, die elegante 

Ausführung und den vorzüglichen Sitz — und Sie 

werden zu dem Reſultat gelangen, daß das | 
Spezial-Geschäft für elegante Herren- 

| und Knaben-Bekleidung 


von 


: | 7 | J. Jacobson [7 
x Holzmarkt 
in Bezug auf Billigkeit unerreicht daſteht. 


o mz ac — = gn überrajchender Auswahl empfehle th: === 


 Winter-Paletots . - ... von 12—45 we. 


(16132 


Ferein der Gastwirthe 
Danzigs u. Umgegend 


eröffnet am Freitag, den 1. November, in dem Haufe 
Jopengasse No. 17 


ein 


Zentral-Bureau 


für Stellen⸗Vermittelung 
ſämmtlichen Geſchäfts⸗ u. Dienſtperſonals 
zu ſoliden, tarifmäßig feſtgeſetzten Preiſen. 

Der Verein iſt bemüht, durch Beſchaffung tüchtigen Per⸗ 
ſonals fic) die Gunſt und das Vertrauen des hochberehrtenpublikums 
Danzigs und Umgegend zu erwerben und zu erhalten, 

Dienſtmädchen für Küche, Stube 2c. erhalten jede Stelle 
unter Verzichtleiſtung auf das ortsübliche Handgeld koſtenlos 
nachgewieſen, während die Herrſchaft unter Aufhebung des orts- 
üblichen Handgeldes für Beſorgung eines Mädchens eine Gebühr 
von 2 % an das Zentral⸗Bureau zu zahlen hat u. ſ. w. 

Das Bureau ift für jeden Stellengeber und Stellennehmer 

14025 bon 9 bis 8 Uhr geöffnet. Warteräume vorhanden. 
Wir bitten höflich um Zuwendung geneigter Aufträge, 
welche je nach Wunſch prompt erledigt werden. 
Jung. Nitsch, Geterjilieng. 7. 


f. Moch mę 39. w. Aufwrf A tung! Der Vorſtand. 


m. K. Bollin, Paradiesg. 14, e EM g. U.: &. Topf, erſter Vorſitzender. (16026 
Auſt.jg. Mädchen ſ.Beſch. z. Ausg. . i 
mit gr. K., ſelb. k. a. beiSchularb, 
bed. fein. Off. u. M 230 a. d. Exp. ll J I rung 
Empf. Moch. f. A.,Bufffrl., Kind. ⸗, 
St.„Hausmdch. Stütz. Liehsch, und Korreſpondenz. Gründliche 
pfergaſſe 29. Stellen⸗Verm. nnb gebiegene De in 
Jung. Mädchen ſucht joj. Stell. ca. 3 Wochen unter Garantie i 
als Aare Fali ange u. N: Fee eee ji * : 
Wüſchenüh, Gefl. Off. H 3. 3.Ntov, | minder A : ar nur ti l | 3 
NKK adi Marienburg. 20 Mk. Ben en ; Casino = Cigare e i On i. 
Gin anſt. Mädchen ſucht ſofort am 4. Movbr., auch Cingel: lität der 
Stelle zur Hilfe u. SET BARON, . Klein, Maag neueſte Spezialität der A i 
alt. alleinſt. Dame. Gefl. Off. u. > 4 
acing Some Get DT] prehergasse 33.18 Cigarettenfabrik „Smyrna“, Danzig 
“Cine ältere alemi, Frau Kindertanzstunde , (Otto Brenner) | 
ſucht, leut auf Ba y monatl. 1 Mk. Anmeldung.] bietet bezüglich Feinheit der Qualität und des Aromas das denkbar Beste, 
Au, = un he ten oder Dienstag, den 5. Novhr., 2—4, was eine abrit zu liefern im Stande, ift. sneftellt, dür 
ſchafterin bei Herrſchaften oder Poggenpfuhl 16. Dieje Cigarette, aus den auserleſenſten edelſten Tabaken hergeſtellt, dürfte 
Alte rem alleinstehenden Herrn Franziska Günther. den verwöhnteſten Zualitäts raucher voll und ganz befriedigen und ijt den bekannteſten, 


RÖMERINNEN 


des Altertums schon hielten es für unbedingt | 
notwendig, bei der täglichen Toilette ihrer 
Haut die Wohlthat einer Waschung mit dem 
: Inhalt des Hühnereies zu erweisen. Dieses 


immerhin umständliche und wenig ange- 
| ncn Verfahren ist heute durch die Er- 


findung der RAY-SEIFE, welche nach 
patentiertem Verfahren aus Hühnerei her- 
Sestellt wird, überflüssig. RAY-SEIFE 
verschafft und erhält reinen und frischen 
| Teint, macht die Haut zart und weiss und | 
verhindert das lästige Aufspringen der Hände. 
Preis pro Stück, lange ausreichend, 50 Pfg., käuflich in 


allen besseren Drogerien, Patfümerien, auch in Apotheken 
erhältlich, 


Empf. tücht. Landm. v. gl. ſow. 
von Martint, ebſ. Aufwürt. und 


Hohenzollern-Mäntel . . von 19—42 


Jacket-Anziige, ein-u.sweizeisig, von 12—36 


nn Zirkel für Erwachſene. theuerſten ausländiſchen Eigaretten völlig gleichwerthig aber bedeutend billiger, 
Alte Frau m.g. Zgn. ſucht leichten vivatſtunden jederzeit. 
ADientBoggendiuhi 88 Hef g eee Mark 3,00 per 100 Stück 


es Mädchen von anſtändig. Zoppot. Trau- u. Gesellschaftsanzüge von 20—40 


i i erhältlich in den Detailgeſchäften (15647 
tern bittet um eine Stelle Für die Fraulen⸗Abtheilung] 
tajjubijher Markt 8. Schütz, des hieſigen Zuunvereins mirà N 


Lauggaſſe Nr. SO und 84. 
9 lterhaft. Mädch. w. Aufwarte⸗ eine erfahrene 13 i ! ' 


heile, Näh. itergafe 0 12r] Turnlehrerin muessen — 
Moch b.ue⸗Auſwarteßz. den 5000 DEE, ally ein gue Geſchäffs⸗ Nebiſſonen, Einrichtungen, DS Monogramme “Pg | 
1.8.0.3. 0.9.2. Bootsmsg. 1,2, gebend, e Gran AB haus joj. 995 Nenjahr peludi Rührung u. Bearbeitung von und Buchſtaben w. ſauber in 
Sin ordl jg. Mädchen vaußerh. Danzigerſtraßſe 51 a. Off. u. M 180 an die Grp. (4170 Geſchäftsb. ſed Branche in einf. Wäſche geſtict. Aufträge bet 

jt e. Stelle Johannisg. 18, .... eit einem ſtrebf. Beamten u. ſchwiert dowy, 1.gmerte, ns M Be 

j RER wte: onkurſen er „ 
Cap A 5 Wir Ofen . 200 uu bie Gz Auseinanderſetzungen. Muſter ausliegen. (13116 
— — 3 $ Suche RHO TE e Selle hi Stell Steuer - Einfhäkungen Ein 10 Jahre lang gewandter 

% Darlehen wg 00 2000 AM Off u. il 240 erb. ze, ze, (15498] Weinabzieherbitt umgundſchaft 
4 p von 100 et ota edol a SRO cena sted ventas ou een. Dia k ar übern. unter ftvengft Diskretion ſämmtliche ‚Beine abzuziehen. 
Fi fonen jeden Standes zu 3% [Zur Erweiterung eines rentabl. icher⸗ [Offert. unt. M 288 an die Exped. 
Alavierſtunden. u. leicht. uartals⸗Rückzahlung⸗ alten Geſchäfts mit Fabrik⸗ W. Pelny, Nero, en Die pen, 
Einige Stunden find wieder neu rg 8 wi nn betrieb mi i bk 128 Breitgaſſe 128. Wet liefert alte Segel 
4 pi e o., protok. Handelsgesell- as e 1 2470 
dany! Beniseh Ry schaft u. Góhiągentur, Bude: mit 3—4000 Mk. Etulage ge⸗Eine Dame mit guter Handſchr. gh RT Pen u, a; 
ane e ene ne et pest, Barossgasse 105. — Re⸗ſucht gegen gute Zinſen und würde gerne ſchriftl. Arbeiten 8 ahnen? even unter 72918 
ran He, touvimarte erwünſcht. (15691 . er J. Artübern. Off. unt. M 226 Exp. durch „Invalllendauk Braun 
einige N Zu ertheil | 01 M 235 e Grp. 5. Bl. erb. ßĩé7:d ai 
Off. unt. M 218 an d. Exp. (14036 Priuat⸗Harlehne“““ Achtbare Wittwe ohne Kinder, schwolg. . 6144 

Ber exipeilt einem THA.) gat zu vergeben I. Posner, pro Monat können Herren, die 10 Jahre 5000.4 Berm, möchte Sehr gut, Priv-Weittagstiich . 
Knaben Unterricht 3. Vorbereit. Berlino, Grünſtr.19 (Rückporto) Zutritt zu Naturheilvereinen mit gebild. älteren Herrn mit] Abendbr. 5. h. Breitgaſſe 79, 2.15 
für die . Rol viadioune erhalt. fofort haben, leicht verdienen. Gefl. e e e x 2, pn ghee 5 
nnter M186 on bie po. d. BL) GelDfnMeUde jelgnese In. |oferten, an Emil Schwarz, Oſſeu. M197 an dieGrp.6.Gounab. ene net 1 


apfer⸗Unterricht wird ertheilt epote von A. Schiniler’s| Berlin, Alte Jacobſtr.51. (16007 Mi 
Carthäuſerſtraße 50, 2 Treppen. Verl., Berlin SW. 48 (9802615000 Mk. zur erſten od. jiheten| Kaufmann, Ende der 20er, ut empfohlener Mittagstisch. 


Veabtitdor Lohmbarfarg 1500966 verd. cher. Stelle zweiten Stelle zu vergeben.] mit geſichertem Einkommen u. 
Praktiſcher ý Lehrkurſus APE und. Grüns v. Jen Offerten unt. M 211 an die Exp. AA geſellſch. Stellung, : 
fir... |geluót e umt. ee eee jat Doent ener Vienenkorb 
Domenfäueiderei. | 9O00 Mark LAMER rż es" esena” miete) ail Geiſtgaſſe 98 
Damen, welche die Schneiderei]. kj e gri A eitgaffe 
%%% A an ie Ga] nahen ir und eee Ben 
3 n u. M A 9 N v net 4 5 . i 
ces 00 A, sal nen (a getwerbl e tite nemen ee Weg f on cottiand Offerten unt. M 194 an die Exp. Abendbrot in und außer dem 
eintreten Eleganter Sit bet eine | deren m Gange), gegen nach Bröſen. Gegen gute Bee nachtsfeſte koloſſal!][ Gut empfohl Privat⸗Mitkags⸗ 
Cc %% (( 
Modistin und Zeichenlehrerin ae 45000 Al werden aufe Gorntagi(b.e.Portemonnaie mit ee a Cep D BL 
Fiſchmarkt 11, 2 Tr., ; Grundſtück in Heubude zur! St. CE 5 A 0 Weinberg err ne N En równ eile w 1 A FACTO 
Eingang Tobinsnaffe, zum Januar 1902 geſucht. Off. Seeg eoe bis Woll i (18336) geſucht. Offerten unter M 223 Auswärtigen Kunden vergüte ich bei Einfünfen von 15 Mark an 
Bom St Michaels weg. Die Beleibg, e ic Te Beleidg die ih yrl. Marthal Trank abzuholen Brandgaſſe 3. bis 20 Kilometer Entfernung die Fahrkarte III. Klaſſe. 16142 
eee eee 


Englisch Franz., r weberg. heute früh e. ſilb Dam.⸗ Kuschel, Ohra, Vogelgreifel a. ; 
22 Jacobson 2 
Holzmarkt 


Promenaden-Rockanziige vor 18—30 
Schlafrócke ........ 


Winter-Jackets ..... . s» 5—12 


Lodenjoppen, wafesbió, . . von 


Beinkleider in reiger Auswahl von 1,50—12 


Jünglings-Anzüge u. Paletots on 5—18 


Knaben-Anzüge u. Mäntel von 3—15 se 


Knaben-Paletots u. Pyjecks vo: 4—12 m. 


Trotz der billigen Preiſe werden Rabattmarken zugegeben. 


eirakhs- Nuswahl zum Wein: | Haufe. P. Gurka. 


Uhr verloren. Der ehrl. Finder 3. v Mte. gugef. h. nichhierm. a. 3, 
Nussisch, Italienisch etc, 4000 Mark wich ebet., ſelb. geg. Belohnung Ohra, de AN BASTA ję 
Nationale akad. dipl, Lehr- Altſtädt. Graben 3.1 Tr. abzug. Ida Salewski. P k A ü 
ed re 
( WW” Warne einen Jeden, U. rac nz ge 
The Mneńier Acalemy of pünkl. Zinszahlung, fof, auf meinen Namen etwas zu 
Langaayes, Kohlenmarkt 17,1 abzutreten. Vermittl. nicht 
o wirth,Beamt. bev., Ww. n ausg.] Für gie Schulden, die mein. 
ertheilt Fiſchmarkt 5,1 Er. links. Off u. M 100 poſtl.Danz bel. Nov. Sohn dcann eg, Schlosser, macht Ele ante Fra f 8 KRA 
— — TTT LA a = 7 p 
Eine Dame erteilt Unter 65600 Mark Solid. ftrebfamer Mann, komme id als Vater nicht auf. q 
Schrey) für ſehr mäß. H 
Ertheile gründlſchen und er⸗ induſtr. Unternehmen in Prov. Strüm * 
` y z pje, Socken, Linger rzügliche Leuchter t 
tofgveichen Biolin- u. Zither. Pommern mit Grundbefig, da bis zu den feinften, w Oimfirkten] Br eitgasse 36. Rie pier ori bene ee, ene 
2 ; : > ulpen, Kugeln, Schirme 2c. 15 ial. 
Günfe a Pr W. Riese ji Srem Soiree. Margarine - Spezial 


Sfiellige, durchaus ſichere a ARS (EIO 
Vermischte Anzeiy werden verliehen (13815 
- borgen, da ich für keine Schulden 
Hlavier- Unterricht ausgeſchloſſen. Off. unter 
x 4 j z» ; 
"Wonaner, Slónestec 10 > uöslfiochfeine Fracks| Gasglühlicht- 
Anterricht. H. Bate, noch mehr Jahre unkünde mit Etwas Vermögen erwünſcht. der Simgen werd. janb. n. billigit te 


kräfte. Prospekte ete, gratis, ſtädt. Hypothek, 5 Prozent, 
* U 

Geb. ev.j. Dame ſ.Lebensg. Land⸗ aufkomme. Hermann Albrecht. 
wird leichtfaßlich u. gründlich M 237 an die Exped. d. Bl. d i Br eitgasse 20. 
Ein) den e ee e en L Wenemar, e f 

7 + STUSZA. „Ddahinterlder e er, M it- 7 7 7 

EE fe Kren BEBE bee lage at, Ben omen, fh auf dieſem Wege Maſchiuen⸗Skricherel, Stad z An üge kA i (9271 Strümpfe D ra 
unt. objekts, dur A Shnti Heilige Geiſtgaſſe 99, werden ſtets verliehen. 1 

bine Lebensgoldhr din, Frack-Anzüge 
Mitglied des Stadththeater⸗ 10000 M Verluſt fof. zu cediren. Wittwen ohne Kinder nicht aus⸗ auf der 


. € Ich warne einen jeden, au 
Brandmalunterricht 500 We. 5. 1.St.0.c.Grundit. | feft. Stel, 38.48 Jahre, in ref. M 208 an die Exp. d. Bl. erbet.“ Pfund⸗Korb 450 % franco. Fernſprecher 1115, (14948 [fr. Haus Veenekamp, Prom. 2. en 


he be. N N P ſchine geſtrickt. (13175 
Orcheſters, Große Gaſſe 6a. Offerten unt. M 238 an die Exp. geſchloſſen. Gefl. Offerten mit eee - reif, 10 St. 81.4, 18 gr. } a 

Unterricht in der Gtenv:| Wer borgt ſtrebſamem Hand⸗ ABY und WALE is GARE 1 fete pren 1 28 pr Site 5 _127 Breitgaffe 122. py ie Geschaft 
graphie Stolze⸗Schrey ertheilt ter 50-100 „4. n hohe rhältniſſe unter 1 N apne aldleg. Zucht⸗ Q i aco 
Eleanor Hein. Anmeldungen Binfen und Schulſchein af die Expedition dieſes Blattes Tüchtigen, ſtrebſamen Leuten hühner 254, alles fran ko Role 1 anino S Kohlenmarkt 34, Ys Vicło 
erbeten zwiſchen 3—4 Uhrig Monate. Off. u. M20 lan d. Exp. . A m 18 Zigarren wird von | frei) garantirt lebende Ankunft. ur Mieth Glas-, Porzellan- und Wir in- r usse, 
Dae Dauptitvae 1470, 3. aiy v. Supalternbenmt. a. eht Reel! Ase. penaste ee an Baoe m oaa Settgänfe, Ka ee bei ©, Mötnrichagorft, [__ Schalts-Magazin. Hükergaſſe. 

Mel: und Vor zu leihen ger Dine M219. ſchutt, möchte mit geb. Herrn in eingeriiötet: Offetten unter geſchlachtel und gerüpft, 10 Poggenpfuhl 76, | | Gute Speifefartoffeln, Air. 2 


wird ertheilt. Näheres Lang- Veit. Z mäß. Zinſ gef. OfLM 192. wechf treten zwecks Hefrath. Of. ea Tea Sia „ Kaphau, Rozuau Nr. 35, Pörzügl. Mittagstiihinu auß. Goldschmledegasse 7, Hof, da ich für keine Schulden auf⸗ 
garten 6-7, 1 Tr., links. (14430 11500 f. ö. g. ſich. 2. St. Off. u. M228. u. M 196 an die Exp. b. Sonnab. Mähren. dem Haufe Vorſt. Graben 83, 1. Jwird ſauber Wäſche gerollt komme. Heinrich biiseh, (14396 


— m 


4 Donnerstag Danziger Neueſte Nachrichten. 81. Oktober. 
DO effentlicher Vortrag! | Jackets, Kragen 


i | Sonnabend, den 2. November, Abends 8%, Uhr, i 
Sta {= 2 enter irn der Scherler'ſchen n aula, Poggenpfuhl 16, ' Golf EM Cäpes 
von He 
*|Dr. med. Lichtenberg Charlottenburg 15 


em . ¢ + i + e + 
Donnerstag, 31. Oktober 1901, Abends 7 Uhr: Abendmäntel us Courlinie 9 ail sig — Nickelswalde. 
Abonnements⸗Vorſtellung. Paſſepartout B. empfehlen in großer Auswahl. (16153 Vom 1. November ab werden die nach Nickelswalde zu 


endenden Waaren von 8—9½, Uhr Vorm. von unſerer 

mj Expedition Am Brauſenden afer 5 erh genommen 
und mit dem Tourdampfer um 10 Uhr befördert. 

; Wegen Verladung Sellen a Poſten ift vorher im Komtoir 


Wohnungsnoth u. Alkoholismus. |f 


Die beiden Schützen. 
Nachdem Diskussion! 


Komiſche Oper in vier Akten von Albert Lortzing. 


Prohl & Bouvain 


Regie: Fritz Hancke. Dirigent: Otto Sranje. Ka Langgasse 63. ; 
Perſonen: Um rege Betheiligung auch ſeitens der Gegner der] Anzeige zu erſtatten, damit für geeigneten Platz auf dem 
> ae ey is 5 ETETE waa =: SE gue oops en a iara bittet B__Serufpreger 1881, 8 Dampfer geſorgt wird. 
Karoline, ſeine Tochter . abe eybo 
; (RE | Bie atteplerage miej Gourlinie Dansig—Heubude. 
eter, EHER 5 Tels eee” E pa ke Adalbert Lieban 16128 
Sad, kia a A . Abel. Jelleuſchegg Eintritt frei! ER | H erb st u Winter Der um 8.30 Vorm. aus Plehnendorf abfahrende Schnell⸗ 
Sushen, feine Tochte Lilli 2 nay Bird: r. dampfer legt vom 1. November ab bei Bedarf in Heubude an. 


Guftav, Bagster ord Schützenbataillon a See e Poft⸗ il. Telegraphen 


„Weichsel“ Danziger Dampfschiffahrt- und 


Schaftstiefel, Seebad-Actien-Gesellschaft. _ (16149 


Seat Lieblich, Haushülterin M. Schäfer⸗Kruſe nterbeamten⸗ kein 
bart, ein Dragoner, Wilhelms ry VT YT TV YY YT yy yy 
cee cient In m m Filzstiefel, 2006006600050006 
Ein Soldat tm 1. Schigenbaiation. - Bruno Galleisſe > Hutmacher-Filzschuhe, 
olönten, Nachbarn. 


Hierauf: 
Grosses Tanz-Divertissement. 


$Bettfedern und Daunen 


40, 50, 75, 90 A 1, Kar! +m 1,75, 2, 2,50, 3, 11601 © 


© fertige Betten, © 1 18 2 22° ©, 27, 20, 1 


Tanz fri ünzchen. Sonntag. 3. F = 


Petersburg.Gummischuhe 
Arrangirt von der Balletmeiſterin Leopoldine Gittersberg,]; th 3. Novemb 


(prima Qualitäten), zu billigsten Preiſen. 
ausgeführt von derſelben, Emma Bailleul und dem im Bilbungövereinshnte 


Größere „ 2. Akt. Entree a nen Herren Gesellen B. I © e W © 22 b e r g 5 


( ) 

wöhnliche ij 50 Pfg., Damen W Pfg.; Gifte| PS. Di igen Eintritts⸗ +o glatt 1510 geſtreift Mir. 35,40, Gp. 

Eine Stunde nach Gewsoulise Prele. e Schnittbillets für] Herren 75 Pfg., adi 28 Pf tarten min benny. Riesen, Altſt + Graben 96/97, Beiteinfhüttungen, % 45, 50, 60, 75, 90 J, 41451 2, 
Stehparterre 4 50 J. — Ende nach 1/10 Uhr. Anfa A 6 Uhr. . 20, zu erneuern. der Markthalle gegenüber, 16151 Betteinſchüttungen 130 om breit, 1, 1,25, ab: 

== Spielplan. GZ Um vege Beilin ung bo — , Marine- und Tangebrücke Ecke Johannisthor 9 1,80, 2, 2,50 & 20. ꝛc 2 
Freitag. Abonnements Vorſtellung. P. P. ©. Die 4 er Vorſtand 4 3 . Bettbezüge, 22, 25, 30, 35, 40, 45, 50, 60 J bis 14 


> Feder e , Doc. o aha) A R Reſtaurant Ilir logor- ‘Torin Die e w. ättefte Jalonfic-Fabeit 
+ 1 ŻY WEL 
. m Die A Ahnfrau. Zraueripiel, Böttchergaſſe 18 NB Hohonzollorn, o. St geg d I, 
TRE WRP TKE . Pi Fortbildungsſchule. = A den 2. Nopbr., a eu e 
j aan eh N Versamml my, Danzig, Fleischergasse 72, 


3 Gänge für 50 P im Vereinslokal, Töpſerga empfiehlt ihre beſtbekannten 


t ; e Betten: u. Wäſche⸗Ausſtattungs⸗Geſchüft, 
t 
świftige eee 5 Sols-Saloufien in den Nene. denſten ge ringe 9 Gr. Wollwebergaſſe D .ag. 


RNeueſte ate ur Der Vorstand. i Reparaturen werden ſchuell und an ken verabfolgen wir auf alle Waaren. © 


9553 
eee cabs] eee h et e. | JB Seberlin ld °°) §@O@OSOCOGO 000060 
Detleffs 5 Rieſenlöwen. 


lat ann „Lil nl“ DTSahnenkäse |_| Sehöne Esskartoffel W 


ochfeine Dualitit empfiehlt billigft piliefext fret ins Haus. (15910 
ae 38. ENSTO a 88, 1 6. Kelterhagergasse 16. Brommund-Wonneberg. 
bester Akrobatik-Akt und das brillante Oktober-Ensemble,| (J (2 ko i ; a0 BE 
Nach beendeter Vorstellung: Frei-Konzert. ' R 


Freitag, den 1. November: 
Debut des vollständig neuen Personals. 


aiser = Panorama passage. 
Diese Woche: 
Reise durch das st schöne e Portugal. 


Sin Betteinsehütte, Botthoziige, Bettlaken. 


® Gebrüder Lange, 
w A und Modewaaren = Handlung, 


Zum ah Malo! 


En MA 15 November 1901, 


Nótzel: k 3 A für Hotels, Cafés und beſſere 
Reſtaurants. Offerten unter 


el Hier. -Veronüonn, i są | Lebende 
— Anfang 6 uhr. — ; Loubier & Barck, i Schleien 


13976) Der Vorſtand. 
. a I 76 Zanggafie 76. m 
Danziger Hof. (15754 | okalverein bes Freitag, den 1. November, "AM | Karpfen 

t ſowie alle anderen Fiſche 


z Sonntag, 3. November 1901, Abends 7½ Uhr, ; Allg. Dentfthen Muſiker⸗ y erb andes a täglich lieferbar bei 
; Il. K AMM AFM gik- M om AN ois- 1 (W art, Stadttheater-Orchester Ausverkauf. 8. Cassel, 


hält am 2. ee ex. im Saale des Bil A 
= 3 = = 5 Beſonders billiges Angebot! i 
einric awiasonn. e wig raun.. 115646) Brabant 18. 


"Fa milon Ab d 
= a lägen kwi amilien=Aben 
PRA zza) Marie 425 aa, Seidenftoffe u. Sammete Lebende 


Adungsbereius - 


in Form eines Tanzkränzehens ab. — Güfte können durch] 


Duartettſatz C-moll (Rachgel. Werk) .... Schubert. die Mitglieder eingeführt werden. — antong Sih 5 1 
i — ai el imana & Wate, — 0 10. Große öffen Hi che BE: Boben, Sloufen w. Beſätze. | ehlki 0 l lini al 


offerirt billigſt (16139 
G. Leistikow, 


. 22. 


Gtablifenent „Jäſchteuthal“ Scuhmader-Derfanmlung!!! 


Sonntag, den 3. November: Freitag, den 1. November, Abends 811 Ahr, 


iliti $ l im Vereinslokale Brodpänkengaſſe 11. 
z Tagesord „Di irt tliche Kri d die 
2. großes Militar Songer e 
E DUBE: t 
ansgeführt von der Kapelle des i t Simon Ribery. 2. Siekuſſton. je Verschiedenen N 
4. Leibhusaren-Reg, Königin Victoria von Preussen No, 2 Simmiihe Kehre er jamie and die Gerren Wehe || 


ber werden erſucht, recht zahlreich gu a ee 
unter A Leitung des Stabstrompeters Hrn. Gartner, ge 
p Anfang 5 Uhr. ree en r Einberufer. 


itz Hillmann. ortskrankenkasse der Sohneidergesellen. | Vormittags 8—10, 
© tliche & l-V 885 —ů —6· + 
Hotel Punschke, ur er he a eate f E med Shame 


Danzig, Jopengaſſe Nr. 24. Lokal Pfeſferſtadt Nr. 53. $ ; Dr. med. Thamm 


Tages⸗Ordnun 1. Wahl von ae ee 
Ab 1. November: . Abänderung $ des Kaſſen⸗ ae Feſtſetzung des 


Rendantengehalts, 4. Geſchäftlich 

Täglich Konzert der Tyroler N Die Mit lieder, ſowie die e Meiſter reſp. Arbeit⸗ 
Gesellschaft die „Iiselsberger‘ eber ladet hierzu ein. Die 5 finden von 7 bis 

Dir. . und 1194 | | 


Risank. Hy Uhr an dieſem Abend ftatt 
4 Damen. Eintritt frei! 3 Z. 
pe Zum ersten Mat in Danzi Verein 


Sprechſtunden 


N 


vi pratt. Arzt, 
Wundarzt u. Geburtshelfer. 
Chriſtburg, im Ort. 1901 
A Roſenbergerſtraße 6. 


Jr. = Bogen Leman, 
PR |: 


Der Vorstand. 


künſtl. Zahnerſatz, Plomben, 


Anfang Sonntags 5 Uhr. Wo enge 9 be Uhr. Operationen teparaturen 
r 


vuntags: Matinée 11?/,—2 Uhr. 


"©. Punschke. 51 Langgasse, nahe dem Rathhause. u, Umarbeitungen in einigen 
kenn daß en eens und Bekannten mache ich hiermit be⸗ ŻW lig- Rehkeulen TERE ; E ENER GER LEE en 4, Gerberg. ‚Eoke. 
i 1 om M i Pfund 90 Pie, IM 
AT) mli] nekrackea, Bitte lesen Sie? 


p WERE; F 
r 1 ionier 0 ſehr ee bei (13405 WA 
Monatsſitzung Aloys Kirchner, 


Restaurant Pfeffertadt 78 


eröffnet habe. 
Sonnabend den 2. November, 


Prima Petroleum per Ltr. 16 Pfg. 


Frei konzert. | Sale 10107 ee Brodbänkengaſſe 42. co Kaśki grop "Eh, 28 leer. MY 1 18 Ale tt Sw 51 055 ve 
1 Rosinen, p. —50 Grüne Seife Ia. per pb. 1 A 
Ich bitte, mein neues Unternehmen freundlichſt unter- Kirchengaſſe 4. BA Wirtelcucker 5, 55. = m) | Grosse ; 
7125 Sultaninen, p. Pfd. 30 Salm. -Ter seme ifo 
Rügen und mit regem Beſuch beehren zu wollen. Aae d liegt aus. Gebr. Kaffees, t ae ð Paii he 175 2 A Amarik. Pot BR 5 Pfd. czci p p. 4 A 20 


Hochachtung volt U. A. bitt. wir um zahlr. Erſchein. 
E. Toepptch. Enit u. Rohe. in Stühle eingefionten 


A en O. 9.9. Nov. (CateBehrs) D.Borit. Langgarten 48-50, Hof, „Boi, Zhüire?. ai c 2 PR. 1,2 | : 67 2 AE 5 * : A p. 8 
i E > alle Re RW: 
5 me A. fd. . A. 
i "BIEG Probe dat 20, 25 u. 30 J een a „AŚ 36 ck 10 „,|L.esseve Phönix. . p. 15 


Vom (16156 eschrof mit Bild per SM 2 4 Seifenpulver, ad 25 5 3 
Heute: Fiseh- Fest. 1. November an 
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A | Neue Seiki | 1 


beginnt mein Cichorien p. Pack 15 10 s Pu 40 40 A| Preisselbeeren, 


40 io 
4 3 Neue Gemüse-Konserven 5 


p. 
p. 5 
—— — — —I4̃ D — te- Bruch- Ch Apfelschnitt un 
Greil’s Hotel, 8 e f bt ei E p. Pfd. S 0 3 pij Backobst, . « A Bi: =. 2 Pfb. 20 ae 
sali Ostet w Sins — u tran | Stb sni ton db anl ais: Bisaute, | © p: Bo, 10 2 |gchneiisbohnen ; © 303 
zeJ eute az; Germ. Misch „ . p. Pfd. Elb's Essig-Essenz p 5 3 i 
der Eee nen S huh * ih A AE 0 8 Bać # 3 2 vs per Stając 30 3 Junge Erbsen, . 2 5 są 2 Pfd. E 3 | 
l 3 = 1 © Ta er h —* 2 
Wonen gen a APE C waaren Wichse . . 3 große SG. 10 „,|Kirschsaft . . A pfo. 40 J Leipz. Allerlei li 3 


zu enorm billigen Preifen. Stossbrod . „ . . p. Pfd. 15 A|Grog-Rum . per Liter 13 M. Stangenspargel 15 Bio. 145 M 


ognac . . . per Liter 1,25 


o 


ab Pflaumen >... p. Pfd. = A 


Konzert einer Berliner Domen-Kapelle. 


i KĘ Marmelade” > °° © A|Samos per Flaſche von 75 A an Mixed Pickles p. Fl. 1, 20 Au. 663 
Fr. Kaiser Kunst-Honig 2 2 0 w. ŚR: Ungarwein 1,60 «AAnanas à |. 
R. A. Neuheyser’s Giablifienient, ea 3 eee, B Be ae ale. heise ages alum oSA Ob KE A 


Nehrun erweg 5. 084 Tafel-Mostrich . p. Pfd. 20 S| ff. Liqueure . per Flaſche 60 a Danziger Sauerkohl per Pfd. 5 A 


Auswärtige Bestellungen werden prompt effectuirt. 
Adreſſe, Bahnſtation u. |. w. bitte gefälligſt möglichſt genau 
angeben zu wollen. — Verpackung wird nicht berechnet. 


Pout Machwitz, 


3. Damm 7 Danziger Waaren⸗Verſandhaus. 3. Damm 7. 


Telephon-Anschluss 474. 


Wiederverkäufern mache ich Extra⸗ Preiſe. (16147 


PY. ; ben Nobembe 


Großes Zanzkeängcjen. (iti. Ask, 


“et 


M Galtóare Qualitäten von 1,50—36 Mk. Neue Bezüge. 


Adalbert Karau, 


ang Schiem-Sabeit. Zunggefe 35. 
z (16058 


A un ud fe dem. udanie, we m 


a bill 
falt verwendet 
Ber tz SEE L 


Skanowanie 1 opracowanie graficzne na CD-ROM : 


— — 


| — 
DIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa | 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
tel./fax (0-61) 665 82 72 
tel./fax (0-61) 665 82 82 


Wszelkie prawa producenta i właściciela zastrzeżone. 
Kopiowanie, wypożyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w całości lub we fragmentach zabronione. 


AII rights reserved. Unauthorized copying, reproduction, lending, public performance 
and broadcasting of the whole or fragments prohibited. 


